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Schwerpunkt

Aistersheim
ab Seite 12

Lehre,
Ausbildung 
& Beruf& Beruf
Bitte 
beachten Sie 
die Reportage
„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe

Mit dem Traktor
zumWeltmeister
Mit den ältesten Fahrzeugen auf
dem höchsten Berg die größten Er-
folge erringen: Die Peuerbacher
Oldtimer-Freunde fuhren zum
zweitenMalmit denTraktoren auf
den Großglockner zur Weltmeis-
terschaft und verteidigten damit in
der Mannschaftswertung ihren Ti-
tel vomVorjahr. Auch der Bezirks-
feuerwehrkommandant Herbert
Ablinger war mit am Start. Seite 2

Blasmusik-Festival Ganz im Zeichen der Blasmusik steht das Leben.Blasmusik.Festival von 29. September bis 1. Ok-
tober in Grieskirchen. Konzerte, Weiterbildung und gemeinsames Musizieren stehen auf der Tagesordnung. Seite 62/Foto: MV Pötting

<Versorgung
Die unfallchirurgische Ambulanz
amKlinikumGrieskirchenwird ab
1. Oktober am Wochenende nicht
mehr geöffnet sein. >> Seite 3

<Zebrastreifen-Aktion
Eltern aus Alkoven wollen mit
einem ausrollbaren Zebrastreifen
auf die Situation der Schulkinder im
Straßenverkehr hinweisen. >> Seite 6

<JungeSchriftstellerin
Die 19-jährige Grieskirchnerin
Arianna Hartl schrieb im Rahmen
des Young Storyteller-Awards
ihren ersten Roman. >> Seite 8

<Fachkräftemangel
Die Wirtschaft im Bezirk Gries-
kirchen sieht sich gut aufgestellt.
Zentrales Thema ist aber der Fach-
kräftemangel. >> Seite 20
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WELTMEISTERSCHAFT

Mit dem Oldtimer-Traktor zum
Weltmeistertitel am Großglockner
PEUERBACH. Nach dem ersten
WM-Sieg 2022 starteten die
sieben Traktoristen der Oldti-
merfreunde Peuerbach zur 21.
Traktor-Weltmeisterschaft auf
den Großglockner und holten
erneut den Weltmeistertitel.

Mitte September reisten acht Na-
tionen zum höchsten Berg Öster-
reichs, um an der Traktor-Welt-
meisterschaft teilzunehmen. Auch
die Mannschaft aus Peuerbach
reiste erneut zu diesem Großevent.
Dort galt es zum einen, den Vor-
jahrestitel in der Mannschaftswer-
tung zu verteidigen, und zum an-
deren wollten die Burschen aus
Peuerbach einmal bis ganz nach
oben auf 2.751 Meter zur Edel-
weißspitze fahren. Bei herrlichem
Herbstwetter gingen in Summe465
Traktoren aus acht Ländern an den
Start. Von der Mautstation Fusch
bei 1.160 Höhenmetern bis zum
Fuschertörl bei 2.400 Höhenme-
tern mussten sie die 16 Kilometer
lange Strecke mit 1.240 Höhenme-
tern in zweiZeitabschnitten in einer
bestimmten Zeit absolvieren. Ge-
wertet wurde in fünf Baujahr-Klas-
sen, einer Mannschaftswertung so-
wie einer Gesamtwertung aller
Teilnehmer.

Zum zweitenMal Weltmeister
Die Peuerbacher Mannschaft be-
stand in diesem Jahr aus Peter
Sattlberger junior, Peter Sattlber-

ger senior, Manfred Sattlberger,
Andreas Leidinger, Michael Has-
lehner, Rene Oberndorfer und Be-
zirksfeuerwehrkommandant Her-
bert Ablinger. Bei der 20. Traktor-
Weltmeisterschaft im Vorjahr lan-
deten sie dreimal auf dem Sieger-
podest.

In diesem Jahr konnteAblingermit
seinem 34 Jahre alten 90-PS-Steyr
mit dem zweiten Rang wieder
einen Stockerlplatz in seiner Klas-
se erringen. In der Mannschafts-
wertung dürfen maximal sieben
Teilnehmer pro Mannschaft teil-
nehmen. Dabei konnten die Peu-
erbacher ihren WM-Titel erfolg-
reich verteidigen und sich somit
zum Doppelweltmeister küren.
Nach über 500 Kilometern und 25
Stunden auf dem Traktorsitz hat-
ten die sieben Peuerbacher zwei-
mal den Großglockner erklommen
und fuhrenmit zwei Pokalen in der
Tasche nach Peuerbach zurück.
Auf die Frage, was das für ein Ge-
fühl war, erneut Weltmeister zu
werden, erklärt Ablinger: „Wir al-

le konnten es anfangs gar nicht
glauben, dass wir erneut zu den
Weltbesten gehören. Die Hoff-
nung hat man natürlich, aber si-
cher waren wir uns bis zur Sie-
gerverkündung nicht, umso größer
war die Freude.“ Die Herausfor-
derung an diesem Bewerb sei, den
Berg in einer gleichbleibenden
Geschwindigkeit hochzufahren.
Enge Kehren, verschieden steile
Straßensteigungen und das Über-
holen langsamerer Traktoren sei-
en gekonnt zu bewältigen. Die
Höchstgeschwindigkeit liege laut
Vorgabe des Veranstalters bei 30
km/h. Aber so schnell könne kein
Oldtimer auf diesen steilen Berg
fahren. Der Durchschnitt liege bei
8 bis 15 km/h.

Die Peuerbacher
Oldtimerfreunde
Ablinger erzählt, die Faszination
für alte Traktoren komme mit Si-
cherheit aus der Kindheit. Fast je-
des Haus habe früher eine Klein-
landwirtschaft gehabt und man ha-
be immer neidisch auf die größe-
ren Bauern geschaut, die tolle und
kräftige Traktoren hatten. Und
Traktorfahren auf der eigenen
WieseoderdemFelddurftemanals
Kind schon, auch ohne Führer-
schein.
Die Peuerbacher Oldtimerfreunde
in dieser Runde gibt es erst seit
2022. Bei ihnen ist jede Alters-
gruppevertreten.Die Jüngsten sind
Michael Haslehner und Andreas
Leidinger mit 23 Jahren. Der Äl-
teste ist heuer Manfred Sattlberger
mit 64 Jahren. Letztes Jahr war es
noch Johann Sattlberger, der mit
seinen 74 Jahren heuer leider ge-
sundheitsbedingt nicht mitfahren
konnte. Auf die Frage, wie sie dar-
auf gekommen sind, mit einem al-
ten Traktor auf den Großglockner
zu fahren, erklärt Ablinger: „Die
WM gibt es bereits zum 21. Mal.
Organisiert wird sie vom Touris-
musverband Bruck-Fusch. Als
Oldtimer- und Traktorfan ist es
einer der schönsten und heraus-
forderndstenBewerbe, diemanmit
einem Traktor machen kann.“<

Die Peuerbacher Mannschaft mit ihren Begleiterinnen jubelte bei der Siegereh-
rung im Festzelt in Bruck. Fotos: privat

Auch die Familien wurden vom Oldtimerfieber angesteckt. (v. r.: Petra Sattlberger, die
Kinder Marie und Lisa, Peter Sattlberger sen. mit seiner Sieglinde, Michael Haslehner)

Mit ihren Traktoren fuhren die Peuer-
bacher in die Berge.

Wir alle konnten es anfangs gar
nicht glauben, dass wir erneut zu

den Weltbesten gehören.

HERBERT ABLINGER
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GEMEINDE-JUBILÄUM

900 Jahre gefeiert
MEGGENHOFEN. Eine Heilige
Messe mit Festakt und ein bun-
tes Erlebnisprogramm mit
Vorführungen und Ausstel-
lungen – so wurden 900 Jahre
Meggenhofen nachgefeiert.

Im Jahr 1120 wurde Meggenho-
fen zum ersten Mal urkundlich
erwähnt. Die Gemeinde und die
Pfarre haben dieses Jubiläummit
einer Corona-Verzögerung ge-
meinsam mit der Bevölkerung
gefeiert. Im Rahmen des Ernte-
dankfestes wurde im Beisein
zahlreicher Ehrengäste ein Fest-
akt abgehalten. Bischof Manfred
Scheuer zelebrierte die Heilige
Messe am Dorfplatz. Landes-
hauptmann Thomas Stelzer wür-
digte die Gemeinde in seiner
Festansprache. Für die musika-
lische Gestaltung zeichneten der

Kirchenchor und der Musikver-
ein verantwortlich.
Vorführungen und Ausstellun-
gen rundeten den Festtag ab und
sorgten für Erlebnisse. So hat der
Verein Lebens(t)raum die Besu-
cher mit einer Ausstellung mit
Exponaten aus dem Gemeinde-
archiv in die Vergangenheit ent-
führt.DieSektionModellflugbot
die Möglichkeit, sich selbst als
Pilot zu probieren.
Wie anstrengend die Getreide-
ernte anno dazumal war, war
ebenso zu sehen, es wurde das
„Maschindreschen“ vorgeführt.
Die Volkstanzgruppe zeigte vor,
wie nach getaner Arbeit getanzt
wurde und lud zum Mitmachen
ein. Die Freiwillige Feuerwehr
bewies bei einer Schauübung,
eine Personenrettung nach einem
Unfall, ihre Schlagkraft.<

Die Gemeinde feierte, dass sie vor genau 903 Jahren zum ersten Mal urkundlich
erwähnt wurde. Foto: Gemeinde

Aktion der Woche
2. bis 7. Oktober 2023

Eigenproduktion

Auf alle Stiefmütterchen 

und Hornveilchen  -25%

www.floradies.at

Gärtnerei Maier
Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen  07735 6934

Floradies Gärtnerei
Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg 07248 64751

KLINIKUM

Keine Unfallambulanz
mehr an Wochenenden
GRIESKIRCHEN/WELS. Die
Ambulanz der Unfallchirurgie
am Klinikum-Standort in
Grieskirchen wird ab 1. Okto-
ber nur mehr von Montag bis
Freitag tagsüber geöffnet sein.
An Wochenenden und an
Feiertagen müssen Akutpati-
enten nach Wels.

Die Öffnungszeiten der Unfall-
chirurgie am Standort Grieskir-
chen müssen angepasst werden.
Die ambulante unfallchirurgische
Versorgung wird ab 1. Oktober
von Montag bis Freitag zwischen
7 und 18 Uhr geöffnet sein. An
Wochenenden und an Feiertagen
findet die unfallchirurgische
Versorgung in Zukunft aus-
schließlich inWels statt.
Bisher stand die ambulante un-
fallchirurgische Versorgung täg-

lich zwölf Stunden von 7 bis 19
Uhr zur Verfügung. Nach 19 Uhr
fand auch bisher die Akutversor-
gung amKlinikum-StandortWels
statt. Die aktuelle Anpassung er-
folgt aufgrund der geringen Pa-
tientenfrequenz außerhalb der ab
Oktober angebotenen Öffnungs-
zeiten und aufgrund der hohen
Dienstbelastung des Personals,
erklärt Dietbert Timmerer, Ge-
schäftsführer des Klinikums
Wels-Grieskirchen.
Die Anpassung der Öffnungszei-
ten betrifft die Ambulanz (Erst-
versorgung und Nachbehand-
lung).Der stationäreBereichwird
wie bisher rund um die Uhr be-
trieben. In anderen Bereichen sei
das Angebot für planbare Eingrif-
fe am Standort Grieskirchen so-
gar ausgedehnt worden, wird er-
klärt.<

An der unfallchirurgischen Ambulanz werden die Öffnungszeiten eingeschränkt.

Foto: Andreas Balon
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SPENDEN

Sammelaktion für
Pfotenhilfe in Lochen
TAUFKIRCHEN. Eine Spendenak-
tion für die Tiere in der Pfoten-
hilfe in Lochen (Bezirk Braunau)
organisiert Jaqueline Rott aus
Taufkirchen. Dazu wird es auch
eine Spardose geben, wo man
Geldspenden abgeben kann. Die
Sammelaktion läuft bis Mitte Ok-
tober. Für weitere Informationen
und Abgabemöglichkeiten kann
man sich unter der angegebenen
Kontaktadresse melden.<

Gesammelt werden:
Decken, Handtücher, Leintücher,
Polster- u. Deckenüberzüge, Hun-
debetten oder Körbchen, Katzen-
betten, Hundegeschirr, Leinen
Fressnäpfe, Trockenfutter (Hunde &
Katzen), Nassfutter (Hunde & Kat-
zen), Hunde- und Katzenspielzeug,
Karotten, Vogelfutter, Nagerfutter
(Hamster, Hasen, …), Küchenrol-
len, Allzweckreiniger, und vieles
mehr. Alles kann gebraucht sein,
aber bitte sauber. Bevorzugtes
Hundefutter für die geretteten und
Hunde aus Ansfelden (die Pfoten-
hilfe Lochen hat 23 davon über-
nommen):
- Happy Dog Trockenfutter
- Rinti Dosenfutter

Kontakt für Fragen:
0676 7031555
jaqueline.rott@gmx.at

Jaqueline Rott sammelt die Spenden
für die Pfotenhilfe ein und bringt sie
nach Lochen. Foto: privat
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www.mitterlehner-training.com

14x
IN OBER-

ÖSTERREICH

GRIESKIRCHEN: TRATTNACH-ARKADE 1 . TELEFON: 07248/20210
GRIESKIRCHEN@MITTERLEHNER-TRAINING.COM

Mein ppperssssööööööööönnnnnnllllliiiccchhheeees Training

plett ohne BBBindungkom
oochen Zufriedeeennnheitsgarantie4 Woo

uuummmfffaaaassendes Sicherheeeiiittts-/Hygienekonzzzeeepttt

Glücklich
ohne Bindung*

*Aktion güllltttiiiggg fffüüürrr
Neukunden bis

15. Oktober 2023

JETZT AKTION SICHERN UND
KOSTENLOSES PERSONAL TRAINING BUCHEN
www.mitterlehner-training.com/ungebunden

LESERBRIEF

Verständliches
Unverständnis
Verständliches Unverständnis.
Es ist nachvollziehbar, dass ein
Parkplatzbetreiber kein Interesse
daran hat, denMüll anderer Ge-
schäfte zu entsorgen. Unver-
ständlich ist jedoch, dass keine
andere Lösung gefunden wird,
als pauschal jeden, der länger als
null Minuten stehen bleibt, zur
Kasse zu bitten, unabhängig da-
von, was er tut oder hinterlässt.
Man könnte ein Drive-in so ge-
stalten, dass man nicht auf Pri-
vatgrund landet, wenn man sein
Essen direkt im Auto genießen
möchte. Man könnte die
Schranke öffnen und die Aus-
fahrt des Drive-ins direkt auf die
Gemeindestraße führen lassen.
Oder am besten identifiziert man
über Videoüberwachung die
Verursacher und verhängt das

höchstmögliche Bußgeld. In al-
len diesen Fällen würde man
sich den Unmut jener ersparen,
die ohne eigenes Verschulden
zur Kasse gebeten werden.

von EwaldMayr
Pupping

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-grieskirchen@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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LESERBRIEF

Thema: Parkstrafen
in Pupping
„Kampf gegen Parkplatzpar-
tys: Hohe Strafen zeigen
Wirkung“ – Fachmarktzen-
trum Eferding

Der Hinweis der Firma Loyal
Parking in demArtikel, dass der
Parkplatz des Fachmarktzen-
trums Eferding wegen Park-
platzpartys zugemüllt wird, ist
nicht korrekt. InWahrheit geht
es um ein neues Geschäftsmo-
dell, bei dem Kundinnen der
Geschäfte des Fachmarktzen-
trums bewusst abgestraft wer-
den. Es werden Hinweisschilder
aufgestellt, die Kleingedrucktes
beinhalten und schlicht und ein-
fach übersehen werden. Die
horrenden Strafen werden dann
auf Parkplatzbesitzer, die Firma
Loyal Parking und das Inkasso-
büro aufgeteilt. Auf den Rech-
nungen gibt es keine Telefon-
nummer, Mails werden wegen
Unzustellbarkeit retourniert,
nach mehrmaliger Bitte um
Antwort bekommt man einen
Einzeiler zurückgeschickt:
„Unsere Forderung ist somit be-
rechtigt und wir bitten um zeit-
nahen Ausgleich.“ MeinMit-
arbeiter hat mittlerweile als
Kunde (!) des Fachmarktzen-
trums einen halbenMonatslohn
als Strafe zu entrichten. Es geht
somit nicht um die Vermeidung
vonMüll auf Parkflächen, son-
dern es geht ums Geld!

vonManfred Schauer
Pupping

Kampf gegen
„Parkplatzpartys“

Die zur Parkraumbewirtschaf-
tung beim Parkplatz in Golden-
berg bei Pupping geführten
Parkplatzpartys finden jetzt
vermehrt auf dem Park+Ride-
Parkplatz beim Eferdinger
Bahnhof statt. Schon seit meh-

reren Jahren finden solche Tref-
fen, Partys und Autorennen
beim Eferdinger Bahnhofspark-
platz statt. Heuer hat sich das
vervielfacht! Eine Verlagerung
von Goldenberg hierher ist zu
beobachten. Nicht nur untertags,
auch abends, bis tief in die Nacht
hinein, können wir Anrainer das
beobachten. Die Nachtruhe von
uns Anrainern ist ständig ge-
stört. Ein Durchschlafen bei of-
fenem Fenster ist fast nicht
möglich. Lärmbelästigung,
Vermüllung und Belästigung der
„normalen“ Parkplatzbenützer
stehen an der Tages- bzw.
Nachtordnung.
Aktivitäten zur Verhinderung
oder Reduzierung sind nicht be-
kannt und auch fallweise Poli-
zeikontrollen sind nicht die Lö-
sung. Private Grundbesitzer ha-
ben da anscheinend bessere
Möglichkeiten für eine Park-
raumbewirtschaftung. Der P+R-
Parkplatz beim Bahnhof Efer-
ding ist nicht in privatem Besitz.
Die öffentliche Hand hat dazu
anscheinend nicht die finanziel-
len Mittel (fehlenderWille?),
um eine vernünftige Parkraum-
bewirtschaftung mit entspre-
chender Verkehrsberuhigung zu
schaffen. Ein „Kampf“ gegen
solche Partys wäre nicht not-
wendig. Etwas mehr Rücksicht-
nahme, Ordnungssinn und
Hausverstand von allen Mitbür-
gerinnen undMitbürgern würde
solcheMaßnahmen reduzieren.

von Ernst Kavalir
Eferding

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-grieskirchen@tips.at

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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STRASSENVERKEHR

Ein ausrollbarer Zebrastreifen soll
die Fußgängersituation verdeutlichen
ALKOVEN. Wegen der Einstel-
lung des Schulbusangebots in Al-
koven müssen seit Schulanfang
zahlreiche Kinder entlang der
Bundesstraße zum Bahnhof ge-
hen und mit dem Zug weiter-
fahren. Das ist beim herrschen-
denVerkehr aber gar nicht so un-
gefährlich. Darauf möchten ei-
nige Alkovner Eltern mit ihrer
Zebrastreifen-Aktion hinweisen.

Wie in vielen anderen Orten auch
gibt es in Alkoven für viele Schul-
kinder keine Busse mehr. Diese
müssen nun auf die Linzer Lo-
kalbahn ausweichen, welche die
Schüler – besonders jene aus den
Ortschaften Bergham und Hoch-
feld – zu Fuß nur entlang der Bun-
desstraße erreichen. Da dort viel

Verkehr herrscht, birgt die Über-
querung große Gefahren. Deshalb
rollten die engagierten Eltern ge-
meinsam mit den Grünen Alko-
ven den kleinen und großen Pend-
lern sprichwörtlich den roten
Teppich aus: Mit einem mobilen
Zebrastreifen, der extra für die
Fußgänger ausgebracht werden
kann, wollten sie den Autofah-
rern die besondere Verkehrssitua-

tion nicht nur am neuen Bahnhof
verdeutlichen. Gleichzeitig er-
hielten Lilo-Pendler am neuen
Bahnhof pünktlich zur europäi-
schen Mobilitätswoche frisches
Gebäck als Dankeschön für ihre
umweltfreundliche Mobilität.
Neben Bewusstseinsbildung der
Verkehrsteilnehmer erhoffen sich
die Veranstalter sichere Lösun-
gen für den Schulweg sowohl zur

öffentlichen als auch zur Martin-
Buber-Landesschule, zum Bei-
spiel mit Hilfe von Schülerlotsen.
Interessierte an dieser Aufgabe
können sich auf der GemeindeAl-
koven melden. Bis dahin sind alle
Verkehrsteilnehmer gefordert,
den öffentlichen Raum „Straße“
für Jung und Alt so sicher wie
möglich zu gestalten.<

In Alkoven rollten die Eltern für ihre Kinder einen Zebrastreifen aus. Foto: Tanja Kraska

Die Aktion soll die Situation für Kinder
sicherer machen. Foto: Tanja Kraska
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Vereinsleben Bei der Sitzung des Hofkirchner Arbeitskreises Vereinsleben
wurde Elisabeth Berndorfer (2.v.r.) zur neuen Leiterin gewählt. Sie folgt Karl Köpf
(2.v.l.) nach, der seit 2006 Leitung innehatte. Bürgermeister Josef Gadermeier
(l.) und Amtsleiter Günter Pichler (r.) gratulierten. Der Arbeitskreis organisiert
unter anderem den Hofkirchner Martinimarkt und den Hofkirchner Fasching.

Foto: Gemeinde

Rock im Hof Beim Konzertabend vom Institut Hartheim im Alkovner Jung-
meierhof sorgten die Bands Siklenda (am Bild) mit ihren Pop- und Rocksongs
und The Köter mit Indie-Rock für Stimmung. Mehr als 250 Gäste tanzten und fei-
erten bei „Rock im Hof“. Bei dieser Veranstaltung konnte man laut den Initia-
toren vor allem das Miteinander spüren. Foto: Philipp Jachs/Institut Hartheim

Mit dem Rad über den Fluss Thomas Kaltenböck (Mitte) ist seit 2019 Steuer-
mann auf der Fähre „Kaiserhof“. Zwischen Kaiserau, Untermühl und Bremsberg
bringt er die Radtouristen von einer Uferseite an die andere. Per Funk können die
Radfahrer dasWassertaxi von den Stationen aus rufen. Im September fährt die „Kai-
serhof“ noch täglich von 9 bis 18 Uhr, in den ersten beiden Oktober-Wochen nur
noch Samstag und Sonntag von 9 bis 18 Uhr. Foto: Josef Pointinger

SCHNÄPPCHEN
MARKT 

0664/ 34 16 418
Linzer Straße 5, Bad Schallerbach

www.matzner-wohnen.at

Polstermöbel

05. – 07.
Oktober

Do & Fr 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr

--- AKTION ---

-50 %
Dekorations-

artikel
FLOHMARKT
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Deutscher Rennfahrer
bei Training verletzt
ST. AGATHA. Am Samstag,
23. September, ist beim Training
zum Bergrennen in St. Agatha
ein 54-jähriger Mann mit deut-
scher Staatsbürgerschaft mit
seinem Rennwagen verunglückt.
In einer Linkskurve blieb das
Gaspedal hängen, woraufhin er
rechtsseitig von der Straße ab-
kam und nach etwa 130 Metern
ungebremst gegen ein Scheu-
nentor eines Bauernhofes sowie
die darin abgestellte Zugma-
schine fuhr. Der Mann wurde
schwer verletzt und nach not-
ärztlicher Erstversorgung mit
dem Rettungshubschrauber in
das Klinikum Wels geflogen.

Festgenommen nach
Führerscheinabnahme
WALLERN. Nachdem er am
Freitagnachmittag, 22. Septem-
ber, schon mit 1,3 Promille
mehrere Unfälle verursachte und
die Polizei ihm den Führerschein
abgenommen hatte, tauchte am
Abend desselben Tages das de-
molierte Auto eines 46-Jährigen
aus dem Bezirk Grieskirchen
plötzlich wieder auf der Bun-
desstraße B134 in Wallern auf.
Am Steuer saß diesmal aller-
dings ein anderer Mann (30).
Trotzdem regte sich der 46-Jäh-
rige als Beifahrer über die Poli-
zeikontrolle auf. Diese wurde
aufgrund der starken Beschädi-
gung des Autos gemacht. Weil
er sich nicht beruhigen konnte,
musste er sogar kurzzeitig fest-
genommen werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
im Bezirk GR

Polizeimeldungen
im Bezirk EF

BUCHTIPP

19-Jährige veröffentlicht
ihren ersten Roman
GRIESKIRCHEN. Die 19-jährige
Maturantin Arianna Hartl aus
Grieskirchenhat imRahmendes
Young Storyteller Award ihren
ersten Roman geschrieben. In
„Hinter Gittern“ beleuchtet sie
einen Teil der vergessenen und
unter den Teppich gekehrten
Geschichte Afrikas.

DerYoungStorytellerAwardistein
seit 2021 jährlich stattfindender
Nachwuchswettbewerb von sto-
ry.one und Thalia. Das Ziel des
Wettbewerbs ist es vor allem, jun-
geMenschen zum Schreiben zu er-
mutigen und zu motivieren. „Zu
diesem Wettbewerb bin ich durch
Zufall über ein Aushängeschild in
einer Thalia-Filiale gestoßen.
Schreiben tue ich schon mein gan-
zes Leben lang gern und viel und
da sich schon einige unveröffent-
lichte Texte auf meinem Laptop
befinden, war dieser Award die
ideale Idee, meinem Traum, ein
Buch zu schreiben und zu veröf-
fentlichen, nachzugehen“, erzählt
Arianna Hartl.

Das Buch
Der Roman „Hinter Gittern“ ent-
stand in den letzten vier Monaten.
Er befasst sich mit dem geschicht-
lichen Hintergrund der Völker-
schauen 1870–1940 und der all-
gemeinen Unterdrückung von

Minderheiten. Auf diese Thematik
ist sie durch eine zufällige Diskus-
sion bei einem Zoobesuch mit
Freundinnen gestoßen. Daraufhin
hat sie begonnen, in Büchern, Fil-
men und Podcasts zu recherchie-
ren. Da sie sich viel und oft mit ge-
sellschaftlichen Normen und Wer-
ten auseinandersetzt, hat sie be-
schlossen, die Geschichte von da-
mals in ihrem Roman zu verarbei-
ten. In der Geschichte wird das aus
Senegal stammende Mädchen
Amandla von ihrerHeimat über das
Meer bis nach Europa transpor-

tiert. Dort soll sie einer seriösen
Arbeitsstelle nachgehen. Dies
glauben sie und ihre Familie jeden-
falls. Schließlich landet sie hinter
Gittern, um von schaulustigenWe-
men beäugt und gedemütigt zu
werden. Wird sie sich wehren oder
gibt sie sich ihremSchicksal hin?<

Arianna Hartl schreibt schon ihr Leben lang gern und viel. Foto: Hartl

Arianna Hartl
Hinter Gittern. Life is a Story
Verlag: Story.one publishing
80 Seiten
Preis: 19 Euro
ISBN: 978-3-7108-9842-6

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW. LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

TRAINING

Gedächtnis
GRIESKIRCHEN. Die Volks-
hochschule lädt zu einem Vor-
trag und Workshop zum Thema
Gedächtnistraining für Beruf und
Alltag mit Monika Burgholzer
ein: ab 11. Oktober immer mitt-
wochs um 18.30 Uhr in der
Arbeiterkammer. Mehr Infos
unter grieskirchen@vhsooe.at<
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ZUVERLÄSSIGE LÖSUNGEN MIT UNSEREN
NOTSTROMLADEGERÄTEN- UND ADAPTER

Emergency Power Charger Emergency Power Transfromer
Versorgungssicherheit bei Ausfällen

Kontinuierlicher Stromfluss auch bei Spitzenlasten

Direktes Laden des Batteriespeichers DC-seitig

Adapter für jedes herkömmliche Dieselaggregat!

Leistung an Notstromaggregat anpassbar

Keine Installation notwendig “plug and play“

EPT-2330-23120

Ladeadapter für Notstromaggregate

Leistung: 3 - 12 kW

PREISE
EPT-2330 (3 kW)

EPT-2360 (6kW)

EPT-2390 (9kW)

Ihr Zuhause mit PV-Anlage

Hybrid
Wechsel
richter

MPP2

L1

L2

L3

PV

EPT

Umschaltbox

Beliebiges Dieselaggregat

EPC-2165

SETPREIS
inkl. Erhaltungsladegerät

PREIS ALL INKLUSIV
mit Kabelsatz und Umschaltbox

€ 4.999,99*

EPC-23110

SETPREIS
inkl. Erhaltungsladegerät

PREIS ALL INKLUSIV
mit Kabelsatz und Umschaltbox

€ 6.310,89*

L1 L2 L3

PV

EPC

UmschaltboxHybrid
Wechsel
richter

MPP2

Ihr Zuhause mit PV-Anlage

Dieselaggregat

Leistung: 7,8 - 8,2 kWh

Dieselaggregat

Leistung: 4,5 - 5 kWh

€ 4.678,99* € 5.989,89*
€ 2.822,64*
€ 3.542,64*
€ 4.847,47*

EPT-23120 ( 12kW) € 5.807,47*

Emergency Power Charger Emergency Power Transfromer

PREIS ALL INKLUSIV
mit Kabelsatz und Umschaltbox

€ 4.999,99*

€ 4.678,99*

EPC-2165

RÜDIGER DAHLKE
03.10.23 Beginn 18:30

Einlass: 18:00 Uhr

Scannen Sie
ganz einfach
den QR-Code!

Anmeldung &
Reservierung

Hier finden Sie auch
alle wichtigen Infos:

www.bit.ly/3sZUnJo
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PRÄSIDENT

Neue Leitung
für Kiwanis
EFERDING. Mit dem neuen
Clubjahr hat der Kiwanis Club
Eferding einen neuen Präsiden-
ten. Der Eferdinger Notar Wal-
ter Dobler löst Elmar Konrad-
Porod ab. Gemeinsam mit Se-
kretär Christian Kaiser und
Schatzmeister Reinhard Furt-
müller hat der neue Präsident be-
reits ein umfangreiches Jahres-
programm ausgearbeitet.<

Walter Dobler (l.) übernimmt das Amt
von Elmar Konrad-Porod. Foto: Oliver Jobst
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NeueMobilitäts-
Drehscheibe
Alkoven.

+ Barrierefreier
Bahnhof

+ Park & Ride-Anlage

+ Bike & Ride-Anlage

Rundum erneuert präsentiert sich der Bahnhof in Alkoven. Mit 57 P&R-, 10 Moped-/Motorrad- sowie 80 Fahrrad-
Stellplätzen ist er nun eine moderne Mobilitäts-Drehscheibe. Ein wettergeschützter Wartebereich und ein barrierefreier
Mittelbahnsteig sorgen für mehr Sicherheit und Komfort. Parallel dazu baut das Land OÖ auch die B129 aus. In Summe
eine langfristige Aufwertung der Mobilität zwischen Eferding und Linz.

MITTELSCHULE

Reanimation lernen
GRIESKIRCHEN. Wie man bei
einem Kreislaufstillstand eines
Mitmenschen zum Lebensretter
werden kann, das haben die
Schüler der Technischen Mittel-
schule 1 gelernt – es wurde die
Aktion „Kids Save Lives“
durchgeführt. Die Schüler übten
gleich zum Schulbeginn insge-
samt 60 Stunden lang die Re-
animation an Erste-Hilfe-Pup-
pen.

Der plötzliche Herztod ist die
dritthäufigste Todesursache und
in Österreich erleiden 12.000
Menschen im Jahr einen Kreis-
laufstillstand. Aber nur jeder
Zehnte wird von einem Ersthel-
fern reanimiert. Seit dem Schul-
jahr 2018/19 läuft in Oberöster-
reich die Initiative „Schüler ret-
ten Leben“ für Schüler ab zehn
Jahren. So soll Wiederbelebung
zur Qualifikation werden.<

In der ersten Schulwoche übten die Schüler der Technischen Mittelschule 1
Grieskirchen die Reanimation an Puppen. Foto: NeuAug

KAFFEE

Polizei-Aktion
GRIESKIRCHEN/EFERDING. Die
Polizei in den Bezirken Grieskir-
chen und Eferding veranstaltet im
Rahmen der Initiative „Gemein-
sam.Sicher“ die Aktion „Coffee
with Cops“, um mit der Bevölke-
rung ins Gespräch zu kommen.<

Polizisten laden zum Kaffee. Foto: BPK GR/EF

3. Oktober, 15 bis 18 Uhr,
Gemeindeamt Wallern
4. Oktober, 9.30 bis 12.30 Uhr,
Gemeindeamt Bad Schallerbach
7. Oktober, 8 bis 11 Uhr, Bauern-
markt, Kirchenplatz Grieskirchen
7. Oktober, 10 bis 16 Uhr, Zivil-
schutztag, Stadtplatz Eferding
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Alkoven

TodesfAll: 
Ingeborg Wimmer,
verstarb im 93. Lebensjahr
 Foto: privat

Alkoven/schArTen

TodesfAll:
Isabella stangl
verstarb im 60. Lebensjahr
 Foto: Privat

eferdIng

TodesfAll: 
karl Jungmayr, 
verstarb im 95. Lebensjahr
 Foto: privat

eschenAu

geburTsTAg: 
Anton Weißenböck 
(90), am 15. September.
 Foto: Bgm. Hannes Humer

gAllspAch
geburTen: hana Mamic; flora rosina 
schmidauer.
geburTsTAg: rosa neumayr (75).
TodesfAll: rosa lugmair verstarb im 
90. Lebensjahr.

gAspolTshofen

geburTsTAg: 
Walter Mittermayr 
(80), am 20. September.
 Foto: Grausgruber

geburTsTAge: Johann haas (70), am 
20. September; Ingrid Mayr (70), am 
20. September; Maria hofmanninger (90), 
am 24. September.

grIeskIrchen

TodesfAll: 
Marianne nieder-
hauser, verstarb am 
19. September im 
93. Lebensjahr. Foto: privat

heIlIgenberg

hochzeIT: 
Melanie 
haslehner 
und dominik 
hainzl, 
am 28. Juli.
                                                          
 Foto: privat

hochzeIT: 
bianca pilsner 
und Michael 
dieplinger, 
am 9. September.
                                                         
 Foto: privat

hofkIrchen

hochzeIT: 
lisa und 
Wolfgang 
gugerbauer, 
am 9. 
September.  
 Foto: Reinhard
  Loher

keMATen
geburTsTAg: Marie Aichmair (75).

TodesfAll: 
Josef Tieber, 
verstarb am 2. September 
im 65. Lebensjahr.
 Foto: privat

Meggenhofen
TodesfAll: hedwig Auzinger verstarb 
im 79. Lebensjahr.

nATTernbAch
hochzeITen: karin Mayer und 
felix forster, am 23. September; petra 
schauer und Manfred königseder, am 
23. September.

neukIrchen
TodesfAll: hildegard heller verstarb 
im 72. Lebensjahr.

sT. ThoMAs
TodesfAll: rudolf schweitzer verstarb 
am 15. September im 65. Lebensjahr.

sTroheIM
geburT: Anna-Maria, Eltern: Maria und 
Volker Krennmair, am 16. September. 

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-grieskirchen@tips.at
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen 

Entdecken Sie ganz entspannt die neuesten
Kollektionen für Herbst/Winter und

erleben Sie ganztags vielfältige Aktionen,
z.B. Beertasting, Beauty-Aktion u.v.m.

Ab 17 Uhr: 
COOLER DJ SOUND UND COCKTAILBAR IM KAOS

Ab 18 Uhr:
KLEINE KÖSTLICHKEITEN UND GETRÄNKE

11 – 22 UHR: 
Großes KULINARIK FESTIVAL

am Marktplatz

30. SEPTEMBER, 9 – 22 UHR

LATE
NIGHT

SHOPPING

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28 
D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de
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Aistersheim
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Fläche:	 11,12 km2

Höhe: 437 m
Einwohner:	 977
	
Bürgermeister:
Johann Stockinger (ÖVP) 
	
Homepage:
www.aistersheim.at 
	
Gemeindeamt: 
Aistersheim 5
4676 Aistersheim 
+43 7734 2855 0 
gemeinde@
aistersheim.ooe.gv.at
 

AM SCHAUPLATZ

Eine Wohngemeinde mit
großer Offenheit für Neues
AISTERSHEIM. Johann Sto-
ckinger steht seit der vergan-
genen Wahl als Bürgermeister
der Gemeinde Aistersheim vor.
Im Tips-Interview zieht der
ÖVP-Politiker Bilanz, wagt
Ausblicke und erklärt, was sei-
nen Ort so besonders macht.

Tips: Sie sind seit Herbst 2021 Bür-
germeister der Gemeinde Aisters-
heim, welche Bilanz ziehen Sie über
diese Zeit?

JohannStockinger: JedenTag lernt
manetwasNeues dazuundes ist eine
extreme Herausforderung, die sehr
interessant ist.Wennman sich in der
Letztverantwortung für die Kom-
munalpolitik befindet, ist es noch
mal was anderes. Man trifft Ent-
scheidungen und auch wenn sie oft
klein sind, sind sie wichtig für die
Zukunft.

Tips: Welche Projekte bewegen
Aistersheim aktuell?

Stockinger: Das Hauptaugenmerk
liegt auf dem Kindergarten-Neu-
bau, der Schulsanierung und dem
Tennisheim-Neubau. Hier sprechen
wir von einem Investitionsvolumen
von vier Millionen Euro. Ich hoffe,
dass wir im Frühjahr starten kön-
nen. Große Freude macht mir auch,

dass wir eine Krabbelstube instal-
liert haben. Mit dem Neubau des
Kindergartens können wir dann die
Gesamtpalette in der Kinderbetreu-
ung anbieten. Wir sind eine typi-
sche Wohngemeinde, da sind genau
diese Maßnahmen wichtig. Beim
Wasserversorgungsbau befinden
wir uns auch in der letzten Etappe.
Geplant sind zudem ein Projekt mit
40 bis 45 Eigentums- und Mietkauf-
wohnungen sowie ein zusätzliches
größeres Projekt mit 30 Mietwoh-
nungen. Wir sind auch dabei, Bau-
gründe zur Verfügung zu stellen.

Tips:Wollten Sie schon immer Bür-
germeister werden?

Stockinger: (lacht) Ich war drei Pe-
rioden im Gemeinderat aktiv, hatte
mich dann aber zurückgezogen. Als
dann der ehemalige Bürgermeister
nicht mehr für die Wahl zur Verfü-
gung stand, ist dieNeugier inmir zu-
rückgekommen und ich bin ange-
treten. Ich wollte einfach mitgestal-
ten, denn entweder man arbeitet ak-
tiv mit oder muss alles zur Kenntnis
nehmen.

Tips: Was macht Ihnen an Ihrem
Beruf Spaß?

Stockinger: Ich bin wirklich gerne
unter Leuten und oft sind es wider

Erwarten die kleinenDinge, woman
so viel zurückbekommt. Wenn man
sich zum Beispiel Zeit für die Men-
schen nimmt. Freude macht mir
auch, wenn Projekte umgesetzt wer-
den können.

Tips:Was macht Aistersheim aus?

Stockinger: Ich bin da geboren,
aufgewachsen. Es ist die gesell-
schaftlicheundkulturelleHeimat für
mich. In Aistersheim gibt es die Of-
fenheit für Menschen. Auch neu Zu-
gezogene, die sich integrieren wol-
len, haben es einfach. Leider haben
wir aber ein Nahversorgerproblem.
Die dörfliche Struktur reißt uns ein
Loch. Das beschäftigt mich sehr. Es
fehlen ein Wirt und ein Nahversor-
ger im Ortszentrum.<

Johann Stockinger ist seit 2021 Bür-
germeister der Gemeinde Aistersheim.

Aistersheim präsentiert sich als typische Wohngemeinde im Hausruckviertel. Fotos: Gemeinde Aistersheim
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PROJEKT

Die Zukunft in der Gemeinde
Aistersheim heißt Begegnung
AISTERSHEIM. Neue Möglich-
keiten für Freizeit, Integration
und Begegnungen aller Art sol-
len in Aistersheim mit dem
Projekt „Begegnungsraum
Oberhauserteich“ geschaffen
werden.

Ein neu angelegter Teich soll in
Aistersheim die Menschen zu-
sammenbringen. Sechs Ziele
verfolgt das Leader-Projekt.
Leader ist ein Maßnahmenpro-
gramm der Europäischen Union,
mit dem innovative Aktionen im
ländlichen Raum gefördert wer-
den – so auch in Aistersheim.
Laut den Verantwortlichen der
Arbeitsgemeinschaft Zukunft
Aistersheim (ARGE) soll es
Möglichkeiten zur Begegnung

mit der Natur, mit Generationen
und mit der Geschichte geben.
Zudem soll es einOrtwerden,wo
sich neu zugezogene Aistershei-
mer integrieren können. Der Ort
soll das Dorfbewusstsein stärken
und naturnahe Freizeitangebote

schaffen. Ziel sei es, mit einem
naturnahen Erholungsraum mit
neuen, umweltverträglichen
Freizeitangeboten dafür zu sor-
gen, dass man an Sonn- und
Feiertagen nicht aus Aistersheim
wegfahren muss. Laut Herbert

Zeilinger vonderARGEwirddas
Projekt noch im Herbst 2023 fer-
tiggestellt und im Frühjahr/Som-
mer 2024 offiziell seiner Bestim-
mung übergeben.<

Der Oberhauserteich soll ein Begegnungsraum für alle Aistersheimer werden. Foto: ARGE

Ein Teil des Vorstandsteams der ARGE
mit Herbert Zeilinger, Wolfgang Eben-
berger, Markus Bell, Christian Kliemstein
und Manfred Mühringer, v.l. Foto: privat

LESERAKTION

Selfies aus Aistersheim
Die Tips-Leser haben ihre Sel-
fies mit der Tips-Zeitung aus
Aistersheim geschickt. Für sie
und alle anderen, die uns ein Foto

übermittelt haben, liegt in der
Geschäftsstelle in Grieskirchen,
Roßmarkt 5, ein Überraschungs-
sackerl bereit.<

Norbert Zotscher schickte ein Selfie
mit der Tips ein. Foto: privat

Ein Tips-Selfie kam auch von Margit
Gründlinger. Foto: privat

Elisabeth Zotscher hat für ein Selfie
mit der Tips posiert. Foto: privat

Jacqueline Helmhart hat sich die Tips
geschnappt und in Aistersheim ein
Selfie gemacht. Foto: privat



* Ab einem Bekleidungs-
einkauf in Höhe von € 50,-

GUT-
SCHEIN

€ 5,-*

für Damen und Herren

Gültig bis Dienstag, 31. Oktober 2023 
gegen Vorlage dieses Gutscheins. 
Ausgenommen auf Gutscheinkauf 

und auf Wäsche. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

ode von aurer
" ... dieseModegönn' ichmir"

€ 5,-€ 5,-€ 5,-*
Gutschein

auf Bekleidung

4710 Grieskirchen  
Stadtplatz 8  

Tel. 07248/62774
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VERKOSTEN

Aistersheimer Schützen
laden zumWeingenuss
AISTERSHEIM. Wenn aus dem
Schießraum ein Buschenschank
wird und lokale Spezialitäten so-
wie mehr als 30 Weiß- und Rot-
weineangebotenwerden,dannlädt
der Schützenverein Aistersheim
zum Weinfest ein. An zwei Ta-
gen, am 29. und 30. September,

kann man im Schützenheim die
edlen Tropfen genießen.<

Mit edlen Tropfen wird beim Schützenverein Aistersheim angestoßen. Foto: privat

Freitag, 29. September,
ab 18 Uhr
Samstag, 30. September,
ab 17 Uhr
Schützenheim Aistersheim

Viertlbach 14 | 4676 Aistersheim
+43 699 109 61 299  
www.ledererhofgasthaushofladen.at

jeweils um 14.30 & um 18.30 Uhr 
auf Vorreservierung
jeweils um 14.30 & um 18.30 Uhr 

Erö�nung 27.-29.10

MI bis SA: 16.00 -24.00
SO: (Mittagstisch nur auf Vorreservierung) 9.00 -24.00
MO und DI Ruhetag! 

Frühstücksbrunch ab Dezember

FR und SA: 9.00-14.00 
   Brunch auf Vorreservierung 

Ö�nungszeiten

Hofladen Gleiche Öffnungszeiten wie in unserem Gasthaus

Auch zum Mitnehmen... 
...die hausgemachten Steinofenpizzen 
  (aus unserem offen befeuerten Steinofen) 

Wieder erhältlich...
...unsere selbstgemachten Mehlspeisen

Hausrucköl

Regionales Speiseöl

In der Hausrucköl Mühle in Aistersheim werden Raps und Sojabohnen verarbeitet.

aistersHeim. Auf den Bauern-
höfen Zöbl in Aistersheim sowie 
Hörtenhuber in Vorchdorf be-
treibt Hausrucköl zwei dezentrale 
Ölmühlen. In Aistersheim werden 
jährlich 3.600 Tonnen Raps und 
1.500 Tonnen Sojabohnen (davon 
600 Tonnen Bio) verarbeitet, wäh-
rend in Vorchdorf etwa 1.500 
Tonnen Raps verarbeitet werden. 

Die gewonnenen Öle werden 
überwiegend als Speise- und Fut-
teröl vermarktet. Beim Pressvor-
gang fallen die Nebenprodukte 
Raps- und Sojakuchen an, welche 
sich besonders für die gentechnik-
freie Tierfütterung eignen.
Besonderen Wert legt das Team 
der Ölmühle auf die Regionalität 
sowie die Qualität der Produkte. 
Es wird ausschließlich österrei-
chische Ware gepresst, welche 
von Landwirten aus der Region 

angeliefert wird. Gerne kann 
man sich das regionale Speiseöl 
in der Maschinenring Geschäfts-
stelle in Grieskirchen holen. Bei 
Fragen oder Interesse an Futter-
mitteln telefonisch melden unter 
059060 411.<� Anzeige

Bestes kaltgepresstes Rapsöl für Salat 
& Dressing. Zum Braten, Backen und 
Frittieren wird hitzebeständiges Rapsöl 
angeboten. Fotos: Hausrucköl

Weitere Infos findet man unter:
www.hausrucköl.at

GEWINNSPIEL

Tips verlost ...
... drei Hofkisterl vom Ledererhof
in Aistersheim im Wert von je 30
Euro. Gefüllt sind diese mit diver-
sen Hofladenprodukten. Mitge-

spielt werden
kann auf der Face- book-
Seite Tips Eferding/Grieskirchen
bis 5. Oktober.<

Gewinn- 
spiel

Zu gewinnen gibt es drei Hofkisterl vom Ledererhof. Foto: privat
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HANDWERK

Johannes Schildberger hat ein
Händchen für den „Herrgott“
AISTERSHEIM. Ein Heiliger
Florian hier, ein Engerl da und
ein „Herrgott“ dort. Betritt
man das Haus von Johannes
Schildberger in der Strizmann-
höhe in Aistersheim, ist seine
Leidenschaft unverkennbar.
Der 60-Jährige hat sich bereits
als junger Bub in das Schnit-
zerhandwerk verliebt.

von SABRINA LANG

Von kleinen Heiligenfiguren bis
hin zu großen Orgelverzierungen:
Für den Holzbildhauer Johannes
Schildberger ist kein Schnitzpro- jekt unmöglich. In seinem Haus

reihen sich die Figuren aneinan-
der, in seiner Werkstatt im oberen
Stock tüftelt und bastelt er an neu-
en Projekten und haucht einem
StückLindenholzneuesLebenein.
Das erste Mal ausprobiert hatte
Schildberger das Handwerk mit
zehn Jahren. Damals hat er es bei
seinem Vater gesehen. Als Aller-
erstes schnitzte er Vögel, sein ers-
tes größeres Projekt war ein Hei-
liger Florian. Seither kennt seine
Auftragspalette keine Grenzen:
Orgeln mit Schildbergers ge-
schnitzten Verzierungen stehen

beispielsweise in Südkorea oder
Glasgow. Nach Südafrika lieferte
der 60-Jährige einen ganzen
Kreuzweg. „Ich schnitze alles
Mögliche, für die ganze Weltge-
schichte“, sagt der Aistersheimer,
der ursprünglich aus St. Thomas
kommt und sich nach Aistersheim
„hergekauft“ hat, wie er es nennt.
Ihm hätte es hier am Berg einfach
so gut gefallen. Nun lebt er seit
1995 in der Gemeinde.

Jedes Projekt ein Unikat
Für ihn sei dies einfach ein ab-
wechslungsreicher Beruf, fast je-

de freie Minute nutzt Schildber-
ger fürs Schnitzen. Jede Figur, je-
des Projekt ist ein Unikat. Und
wenn er dann doch einmal sein
Werkzeug beiseite legt, geht er
gerne eine „Runde im Holz“ spa-
zieren oder sitzt am Heimtrainer.
„Manmuss schon etwas tun für die
Gesundheit“, ist sich der Schnit-
zer sicher.

Vom Stück Holz zur Figur
Für eine Figur benötigt er je nach
Größe zwischen einer Woche und
zwei Monaten. Es sei für ihn ein-
fach spannend,was alles aus einem
Stück Holz entstehen könne. Gro-
ßeFigurenmachen ihmmehrSpaß,
denn hier sei der Arbeitsfortschritt
schneller erkennbar, meint Schild-
berger. Er könne sich keinen an-
derenBerufvorstellen,obwohl:„In
der Hauptschule habens zu mir ge-
sagt, ich solle mir einen anderen
Beruf suchen, das Schnitzen ist
nichts für mich. Da hat sich keiner
was vorstellen können darunter“,
erzählt der Aistersheimer und fragt
sich, wie es mit dem Handwerks-
beruf weitergehen wird. „Es ist ein
aussterbender Beruf, wenn’s mich
mal nicht mehr gibt.“<

Etliche Stunden verbringt Johannes
Schildberger in seiner Schnitzerwerkstatt.

Der Aistersheimer Johannes Schildberger hat im Schnitzerhandwerk seine Beru-
fung gefunden. Seine erste Figur fertigte er mit zehn Jahren. Fotos: LangS

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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GEZÜCHTET

Exotisch: So lebt es sich mit 4.000
Vogelspinnen unter einem Dach
AISTERSHEIM. Vogelspinnen,
Skorpione, Schildkröten,
Schlangen, Echsen oder Rie-
senkröten: Insgesamt 4.500
Tiere tummeln sich im Haus
von Erich Starlinger. Seit 38
Jahren hegt er seine Liebe zu
allem, was „kreucht und
fleucht“, betreibt in Aisters-
heim seinen Zoo-Shop und
züchtet exotische Tiere.

von SABRINA LANG

Eine Vogelspinne streicheln oder
einen Skorpion am Finger stanzen
lassen: Was für mancheMenschen
eine große Überwindung bedeuten
würde, ist für Erich Starlinger All-
tag und mehr noch: Er liebt seine
Tierchen. Alleine 4.000 Vogel-
spinnen, 100 Skorpione und 150
Schlangen nennt er sein Eigen. Da-
zu kommen Echsen, Geckos,

Schlangen, Kröten, Schildkröten,
Insekten, Riesenschnecken und
noch so einigesmehr. Die Liebe zu
seinemHobby hat er vor 38 Jahren
entdeckt, vor 20 Jahren hat er die-
ses zum Beruf gemacht und einen
Zoo-Shop eröffnet.

Faszination für Spinnen
Die ersten Tiere waren Spinnen.
„Alles, was kreucht und fleucht,
war schon immer spannend für
mich“, erzählt Starlinger. Ihn habe
früher schon fasziniert, wie die
Tiere leben, und wofür sie nützlich
sind, und sagt: „Wenn wir alle
Spinnen töten würden, hätte die
Menschheit ein großes Problem.
Jede einzelne Kreuzspinne frisst
zum Beispiel täglich bis zu 300
Kleinstinsekten.“ Diese Insekten
würden sonst in der Luft schwir-

ren und die Menschen könnten
nicht ohne Mundschutz atmen, er-
klärt der Aistersheimer. Eine Vo-
gelspinne kann bis zu 30 Jahre alt
werden und „die großen, schwar-
zen Hausspinnen können ein Alter
von acht bis zehn Jahren errei-
chen, wenn sie nicht ein Staub-
sauger erwischt oder sie nicht sonst
wie eliminiert werden“, erklärt der
Spinnenfreund. Bei ihm dürfen die
Tierchen unbeschadet im Haus
bleiben.

Chillige Schildkröten im
Garten
Im Garten von Starlinger geht es
chillig zu. Hier sind seit 30 Jahren
seine Schildkröten zu Hause. „Sie
sind alle so relaxed, nicht umsonst
können sie 100 Jahre alt werden.“
Mit seinen Tieren macht er auch

Vorträge in Schulen und Kinder-
gärten: „Man hat schon etwas ge-
schafft, wennman nur einKind da-
zu bewegt, die Käfer und Ameisen
draußen nicht zu zertreten“, sagt
Starlinger.

Woher die Angst vor
Spinnen kommt
Spinnen sind tatsächlich nicht je-
dermanns Sache, doch woher
kommt eigentlich die Abneigung
gegen die Achtbeiner?
Starlingers Theorie: „Die Angst ist
zum Teil anerzogen, wenn schon
die Eltern Angst vor Spinnen ha-
ben, kann es leicht auf die Kinder
übertragen werden. Zudem glaube
ich, dass die Menschheit alles als
gefährlich ansieht, was mehr als
vier Beine und weniger als zwei
Füße hat. Das ist wohl ein Ur-
instinkt.“ Auch ein Tausendfüßler
lebt bei Starlinger. Übrigens: Die-
ser hat genau 568 Beine.<

Gerade erst geschlüpft: Nachwuchs
bei Starlingers Schildkröten

Riesenkröten finden sich auch im Re-
pertoire von Starlinger.

Erich Starlinger hat eine Leidenschaft für Vogelspinnen. Fotos: LangS

4671 Neukirchen bei Lambach
4676 Aistersheim, Viertlbach 31 www.hobo.at
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DIGITAL HEALTH

„Technik muss Menschen dienen“
OÖ/TEL AVIV. Die Aufrecht-
erhaltung und Verbesserung der
Gesundheitsversorgung sind
drängende Aufgaben, nicht nur
in Oberösterreich. Wie Israel als
Digitalisierungsvorreiter mit den
Herausforderungen umgeht, hat
sicheineDelegationrundumLH-
Stellvertreterin Gesundheitslan-
desrätin Christine Haberlander
vor Ort angesehen.

von KARIN SEYRINGER

Die demografische Entwicklung,
eine immer älter werdende Gesell-
schaft, Personalmangel: Auch Is-
rael kämpft mit diesen Herausfor-
derungen. Führende Vertreter der
oö. Spitalsträger, Ärztekammer,
des Roten Kreuzes, der Apothe-
kerkammer und des Landes OÖ
machten sich in Tel Aviv ein Bild
über die dortigen Lösungswege.
Die Start-up-Nation (allein im Ge-
sundheitssektor 1.600 Start-ups)
setzt stark auf digitale Unterstüt-
zung und künstliche Intelligenz.

Vom Selbst-Check-in bis zum
virtuellen Krankenhaus
Eine konkrete Möglichkeit, die für
Haberlander auch in Oberöster-
reich umsetzbar sei, zeigt das Sou-
raskyMedical Center mit der größ-
ten Notaufnahme weltweit. Dort
können sich Patienten alternativ
über ein Terminal digital selbst an-
melden. Der Weg führt weiter zu
Stationen, wo der Patient selbst
Blutdruck, Puls und Temperatur

misst. Nicht nur die Patienten spa-
ren sich dadurchZeit, auch das Per-
sonal wird entlastet. Zehn Prozent
der ankommenden Patienten nut-
zen die Möglichkeit mittlerweile.
„Die Leitlinie ist: Technik muss
dem Menschen dienen und nicht
umgekehrt“, so LH-Stellvertrete-
rinHaberlander (ÖVP),diemitdem
Sourasky Medical Center eine Ko-
operation plant. Zudem schafft es
das Spital mittels KI, vorherzuse-
hen, wann es etwa in einer Abtei-
lung zuÜberlastung kommenwird,
die Mitarbeiter werden vorsorglich
informiert und können handeln.
DasShebaMedicalCenterbietetals
eines der ersten weltweit auch ein
virtuelles Krankenhaus. Moderns-

te Telemedizin wird hier einge-
setzt, um Patienten etwa zur Reha
früher nach Hause entlassen zu
können. Rund 60.000 virtuelle
Arztgespräche wurden im Jahr
2022 durchgeführt.

Daten dienen der Vorsorge
Anders als in Österreich werden
inIsraeldieGesundheitsdatender
Bevölkerung schon lange erfasst
– und damit auch gearbeitet. So
können mittels KI Prognosen zur
Vorsorge erstellt werden, wie es
bei Clalit, der größten Kranken-
versicherung Israels, gemacht
wird. Hier hakt Haberlander ein:
„Es wäre bei uns notwendig,
ELGA weiterzuentwickeln, es
sind zum Beispiel erst sieben
Prozent der Alten- und Pflege-
heime dabei. In Israel wird per-
sonalisierte mit präventiver Me-
dizin verbunden.“

„Braucht Systemwechsel“
Für sie braucht es neben einer
besseren Patientenlenkung auch
hierzulande einen „Systemwan-
del, die Gesundheit muss imMit-
telpunkt stehen, nicht die Krank-
heit“. Ein Bonussystem, wenn
manetwaVorsorgeterminenutzt,
hält sie dabei für tauglich. Ha-
berlander nimmt hier auch die
Österreichische Gesundheits-
kasse in die Pflicht, diese müsse
innovativer werden.<

Ein Roboter führt durchs Spital: LH-
Stellvertreterin Christine Haberlander
mit Peter Ausweger (l.) und Stefan
Meusburger (beide Geschäftsführung
OÖ Ordensspitäler) Foto: Land OÖ/Grilnberger

Alle Inhalte zum Thema

SPONSOR

Neue Geräte für Feuerwehr
HINZENBACH. Bei der Feuer-
wehr Hinzenbach ist ein neues
modernes Tanklöschfahrzeug für
die Sicherheit der Bevölkerung
im Einsatz. Die Firma efko spon-
serte dafür ein Notstromaggre-
gat und einen Hochleistungslüf-
ter.< Das neue Tanklöschfahrzeug und die neuen Geräte der FF Hinzenbach Foto: efko

Energiekostenzuschuss
OÖ. Das Land legt einen neuen
Oö. Energiekostenzuschuss in Hö-
he von 200 Euro für anspruchsbe-
rechtigte Haushalte auf. Der Zu-
schuss wird automatisch ausbe-
zahlt, wenn man bereits den Oö.
Wohn- und Energiekostenzuschuss
im Sommer 2023 beantragt und
erhalten hat oder Bezieher der
Wohnbeihilfe ist. Antrag zudem
auf www.ooe.gv.at/energiekos-
tenzuschuss

Pilot: Kaffeekapseln
richtig entsorgen
OÖ. Kaffeekapseln landen leider
immer noch zu oft im Restmüll,
wodurch wertvolle Rohstoffe für
das Recycling verloren gehen.
Daher starten der Österreichische
Kaffee- und Teeverband, Kaffee-
produzenten und die Altstoff Re-
cycling Austria AG ein Pilotpro-
jekt. Rechtzeitig zum Tag des
Kaffees am 1. Oktober, können
Konsumenten alle Aluminium-
und Kunststoffkapseln sowie
erstmalig auch heimkompostier-
bare Kapseln in allen Altstoff-
sammelzentren in OÖ sowie Billa-
Plus-Märkten abgeben.

Reparaturbonus zurück
OÖ. 2022 wurde das oberöster-
reichische Modell des Reparatur-
bonus vom Klimaschutzministe-
rium bundesweit ausgerollt. Durch
Betrugsverdachtsfälle musste das
System besser abgesichert wer-
den; seit Montag, 25. September,
ist es wieder zurück. Für mehr
Transparenz gibt es mit dem „Bon-
Tracker“ ein neues Tool. Infos:
www.reparaturbonus.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SITZUNG

Neues aus der
Bundespolitik
GRIESKIRCHEN/EFERDING. Bei
der Sitzung der FPÖ Grieskirchen-
Eferding war die stellvertretende
Klubobfrau Nationalratsabgeord-
nete Susanne Fürst zuGast und gab
Einblicke in bundespolitische The-
men. Ein großes Anliegen sei für
Fürst eine Familienpolitik, die es
den Familien ermöglicht, auch
mehrere Kinder zu haben.<

V. l.: FPÖ-Bezirksparteiobmann Wolf-
gang Klinger, Nationalratsabgeordne-
te Susanne Fürst und zweite Landtags-
präsidentin Sabine Binder Foto: FPÖ GR/EF

nachrichten.at/schmankerlwahl

Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land! Stimmen

Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance auf eine

Schmankerl-Party im Wert von € 250. Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter
nachrichten.at/schmankerlwahl

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter 
nachrichten.at/schmankerlwahl 

Mit Unterstützung von:

Foto: Bernadette Wurzinger

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN! Jetzt
voten!

LEADER

Neues Bildungsprojekt
im Eferdinger Land
EFERDING. Die Region Eferdin-
ger Land startet mit einem neu-
en Projekt zum ThemaWissens-
vermittlung in die vierte LEA-
DER-Förderperiode. Beim Pro-
jekt „Appetit aufZukunft“ dreht
sich alles um Ressourcen, die je-
den Lebensbereich betreffen.

Das Projekt „Appetit auf Zu-
kunft“ soll sicherstellen, dass
Ressourcen mobilisiert, ge-
schützt und genutzt werden, um
eine nachhaltige Zukunft zu
schaffen. Außerdem wird es die
regionale Kulinarik noch besser
inSzenesetzen.Dazuwerdenvon
der Eferdinger Land Akademie
und vom ländlichen Fortbil-
dungsinstitut ab Ende Septem-
ber verschiedene Workshops an-
geboten.<

Die Eferdinger Land Akademie bietet
verschiedene Workshops an. Foto: infilmity

Freitag, 29. September, 18
bis 22 Uhr, Törtchen und Tartelet-
tes mit Susanne Höglinger
Montag, 2. Oktober, 18.30 bis
21.30 Uhr, Gemüse fermentieren
(LFI-Veranstaltung)
Weitere Workshops auf
www.eferdingerland.at/akademie

SOZIALFOND

Unterstützung
für Aschacher
ASCHACH. In der Gemeinde
Aschach wurde auf Antrag der
FPÖ-Ortsgruppe nach Beratungen
im Sozialausschuss ein Sozialfond
mitGeldmitteln desBundes aus der
„Impfkampagne 2022“ eingerich-
tet. 5.193 Euro wurden dafür be-
reitgestellt.
Neben der Finanzierung durch die
Marktgemeinde können auch an-
dere Geldgeber für diesen Sozial-
fond spenden. Auskunft dazu be-
kommt man am Gemeindeamt. So
soll vor allem eine Hilfe „von
Aschachern für Aschacher“ ange-
regt werden. Dem Sozialausschuss
ist es besonders wichtig, diese neue
Unterstützungsleistung bekannt zu
machen. Auf der neuen Gemein-
dehomepage können Interessierte
den Antrag aufrufen:
https://www.aschach.at/Gemein-
de/Dienstleistungen/Formulare<
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awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ. Egal ob Haus, Woh-
nung, Grundstücke, Anlage- 
oder Gewerbeobjekte: AWZ 
Immobilien ist der richtige 
Partner, wenn es ums Kaufen 
und Verkaufen geht.

Wer auf der Suche nach einer Im-
mobilie ist, egal ob Haus, Woh-
nung, Grundstück – oder wer eine 
Immobilie verkaufen möchte, ist 
bei AWZ genau richtig. Ebenso 
sind Erbengemeinschaften und 
Scheidungshäuser für AWZ Im-
mobilien von Interesse. Pensio-
nisten bietet AWZ die Möglich-
keit, ihre Immobilie zu verkaufen 
und weiterhin darin zu wohnen. 

awz: der Partner für  
immobilien
„Sollten Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, so freue 

ich mich auf Ihre Kontaktaufnah-
me“, sagt Kurt Berger. Alle Infos 

zum Immobilienverkauf und zum 
Immobilienankauf gibt es unter 
der Tel. 0664 8984000 (Kurt 
Berger) oder im Internet unter  
www.awz.at

mitarbeiter gesucht
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, Know-how und Erfahrung 
aus. Der persönliche Kunden-
kontakt und beste Betreuung 
spielen im Unternehmen eine 
ganz besondere Rolle.
Aktuell erweitert AWZ das Ver-
kaufsteam. Wer sich für Immo-
bilien interessiert und Freude am 
Umgang mit Menschen hat, der 
ist bei AWZ Immobilien genau 
richtig. Bei der Auswahl von 
neuen Mitarbeitern wird großer 
Wert auf Lebenserfahrung, Be-
ständigkeit im Berufsleben und 
eine positive Lebenseinstellung 

gelegt. Quereinsteiger sind herz-
lich willkommen.
Es warten sehr gute, erfolgsori-
entierte Verdienstmöglichkeiten.
Alle Infos zum Jobangebot 
gibt es unter der Telefonnum-
mer 0664 8697630 (Christian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at
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SONNTAG

1. OKTOBER 2023
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
11 bis 15 Uhr 

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Kinderprogramm 
von den Seminarbäuerinnen

Landjugend
Mitgestaltung der Messe

Lo-Rei-Lau Volkstanzgruppe

Musikalische
Umrahmung 



Eferding/Grieskirchen20 39. Woche 2023Wirtschaft & Politik

WIRTSCHAFTSLAGE

Dynamisch, aber Fachkräfte fehlen
BEZIRK GRIESKIRCHEN. Am
Arbeitsmarkt herrscht Vollbe-
schäftigungundeswerdentrotz
abgeschwächter Konjunktur
weiterhin in allen Branchen
Mitarbeiter gesucht. Wirt-
schaftskammer und Arbeits-
marktservice haben gemein-
sam aktuelle Zahlen und Pro-
jekte, aber auch klare Forde-
rungen präsentiert.

„Wir haben Vollbeschäftigung
und gehen davon aus, dass wir
dies in den nächsten Jahren hal-
ten werden“, erklären Wirt-
schaftskammer-Obmann Gün-
ther Baschinger, Wirtschafts-
kammer-Leiter Hans Moser und
der Leiter des Arbeitsmarktser-
vice Grieskirchen, Franz Rein-
hold Forster.
Trotz abgeschwächter Konjunk-
tur sieht sich dieWirtschaft in der
Region Grieskirchen gut aufge-
stellt. Die Vertreter der beiden
Organisationen haben dazu ak-
tuelle Zahlen, Projekte und For-
derungen präsentiert.
Zentrales Thema ist der ausge-
trocknete Arbeitsmarkt. Unter-
nehmen, der Bildungsbereich,
der öffentliche Dienst, das So-
zial- und Gesundheitssystem –
„alle leiden unter demMangel an

Arbeitskräften“, weiß Baschin-
ger. Für ihn müsse das vorhan-
dene Arbeitskräftepotenzial bes-
ser ausgeschöpft und die Zuwan-
derung von qualifizierten Mit-
arbeitern aus dem Ausland er-
leichtert werden. Mehr Vollzeit-
arbeit, späterer Pensionsantritt
und verbesserte Kinderbetreu-
ung sind die Forderungen. Zu-
dem sollen Asylwerber rascher
qualifiziert (Stichwort Deutsch-
kurse) und für den Arbeitsmarkt
aktiviert werden. Die Diskussion
um eine 32-Stunden-Woche ist
für Baschinger sinnlos.

Aufwertung des Lehrberufes
Für Hans Moser ist die richtige
Berufsentscheidung der Jugend-
lichen ganz essenziell. Deshalb

wird ganz stark auf Information
gesetzt. Verschiedene Lehr-
lings-Events und Berufsinfover-
anstaltungen werden laufend or-
ganisiert. Speziell das Projekt
„HandwerkmitWeltruf“ habe zu
einem höheren Stellenwert und
Wertschätzung der Lehre und der
Meisterausbildung beigetragen.
Mit der Absolvierung einer Leh-
re habe man äußerst gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, weiß Moser.
Für Unternehmen sei es außer-
dem wichtig, sich vermehrt als
attraktiven Arbeitgeber und
Ausbildner zu präsentieren.
Unter dem Titel „Erfahrung trifft
Aufsteiger“ gibt es am 9. No-
vember(WKO)einenAbendzum
Thema.

Robuster Arbeitsmarkt
„Der Bezirk Grieskirchen ist ein
robuster Arbeitsmarkt mit vielen
Chancen und Möglichkeiten und
einer hohen Resilienz gegenüber
Krisen“, weiß auch der Leiter
des Arbeitsmarktservice, Franz
Reinhold Forster. Es herrscht
auch eine starke Arbeitsmarkt-
dynamik, 5.000 Zu- und Abgän-
ge werden pro Jahr verzeichnet.
Ein Erfolg ist, dass die Zahl der
Langzeitarbeitslosen von 300 auf
150 halbiert werden konnte.
Forster fasstdieBemühungenund
Vermittlungs- und Beratungsan-
gebote des AMS zusammen: Es
gäbe neue optimierte Suchtools,
ChatGPT werde zur Unterstüt-
zung in der Berufsinformation
genutzt und es gibt Bewerbungs-
trainings, Berufsorientierung,
Lehrlingsmessen, Jobbörsen und
vieles mehr.
Auch das AMS sieht eine Lö-
sung in der Ausschöpfung des
gesamten Arbeitskräftepoten-
zials (rasche Vermittlung, Voll-
zeit- und Frauenbeschäftigung)
und in einer Beschäftigung von
ausländischen Arbeitskräften.<

Blicken trotz Fachkräftemangel positiv auf die Wirtschaftslage im Bezirk Gries-
kirchen: Wirtschaftskammer-Leiter Hans Moser, Wirtschaftskammer-Obmann
Günther Baschinger und Franz Reinhold Forster, Leiter des AMS. Foto: Andreas Maringer

Alle Inhalte und Termine

Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

INFOABEND

Energie
GEBOLTSKIRCHEN. Tipps und
Infos zu Photovoltaik, Hei-
zungstauschundE-Mobilität gibt
es bei einem Vortrag am Diens-
tag, 3. Oktober (19 Uhr) imGast-
haus Pichler. Landesrat Stefan
Kaineder gibt an diesem Abend
Antworten auf die brennenden
Energiefragen. Im Vortrag von
Energieberater Martin Danner
geht es um die konkreten Schrit-
te der Energiewende, wie Photo-
voltaik, Heizungstausch und E-
Mobilität, samt Überblick zu ak-
tuellen Förderprogrammen.<
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Gartner

Neuer Schauraum in Eferding eröffnet
VorderweiSSenbach/efer-
dinG. Bisher vor allem im heimi-
schen Mühlviertel und im benach-
barten Bayern als leistungsfähiger 
Partner bekannt, wagte die Firma 
Gartner aus Vorderweißenbach 
den Schritt über die Donau: Der 
Betrieb eröffnete im Frühjahr 
2022 an der Umfahrung in Efer-
ding einen neuen Schauraum.

Die Kunden aus der Region Mühl-
viertel und Bayern wurden bereits 
in der Vergangenheit gut abgedeckt, 
mit dem neuen Standort in Eferding 
will man aber das Gebiet um einen 
weiteren, wirtschaftlich sehr starken 
Raum erweitern. Und das hat man 
bestens umgesetzt. Denn schon jetzt 
wurde die Eröffnung und der Kun-
denbereich im neuen Einzugsgebiet 
hervorragend angenommen.
Der Neubau liegt verkehrsgünstig 
an der Umfahrung im Eferdinger 
Gewerbegebiet. In unmittelbarer 

Nähe weiterer Betriebe entstand der 
neue Schauraum – am Puls der Zeit. 
Mit dem Firmen-Neubau wurden 
aber auch neue Arbeitsplätze ge-
schaffen. Die neuen Arbeitskräfte 
werden neben dem Verkauf bzw. 
Vertrieb auch in der Montage einge-
setzt. Dieser Bereich hat im Unter-
nehmen einen besonderen Stellen-
wert: Versteht sich Gartner doch als 
Full-Service-Dienstleister und küm-
mert sich als solcher neben der ent-
sprechenden Beratung auch um das 

richtige Ausmessen und die fachge-
rechte Montage seiner Produkte.

individuelle Maßanfertigung
Und bei Bedarf steht man dabei 
auch für individuelle Herausforde-
rungen und Maßanfertigungen zur 
Verfügung. „Gemeinsam mit unse-
ren tüchtigen Mitarbeitern bemühen 
wir uns, auch besonderen Anforde-
rungen mit ebensolchen Lösungen 
gerecht zu werden“, bringen Leo-
pold Gartner und Patrick Lockinger 

die Firmenphilosophie in diesem 
Bereich auf den Punkt. „Unser Ziel 
ist es, Ihnen alles zu bieten, was Sie 
für ein perfektes Ambiente in Ihrem 
Eigenheim benötigen. Mit unseren 
vielfältigen Produken unter einem 
Dach können wir Ihnen ein umfang-
reiches Angebot präsentieren.“ Egal, 
ob man ein Haus bauen, besitzen 
oder individuelle Wünsche verwirk-
lichen möchte. Mit seinen langjäh-
rigen Erfahrung und dem professi-
onellen Team garantiert die Firma 
Gartner Kunden die bestmögliche 
Beratung und Umsetzung. Interes-
sierte können den Schauraum Efer-
ding besuchen und sich von den Ex-
perten inspirieren lassen. Das Team 
freut sich darauf, seinen Kunden 
dabei zu helfen, ihr Zuhause noch 
schöner zu gestalten.<� Anzeige

Die Firma Gartner lädt dazu ein, den neuen Schauraum in Eferding zu besuchen.
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Ganz nach Ihrem 
Geschmack.

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten Print und Digital und erhalten Sie unser 
Knödelrezeptheft mit über 30 feinen Rezepten noch dazu. Jetzt Knödelabo 

für 2 Monate um € 33,- sichern unter nachrichten.at/knödelabo 
Das Abo endet automatisch. 

Ganz nach Ihrem Ganz nach Ihrem Ganz nach Ihrem 
Geschmack.

Ganz nach Ihrem 
Geschmack.

Ganz nach Ihrem 

2 Monate 
OÖNachrichten 

Print & Digital inkl. 
Knödelrezeptheft 

um nur € 33,- nachrichten.at/knödelabo
 leserservice@nachrichten.at
 0732 / 7805-560

     Jetzt bestellen!
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WKOÖ

Herausforderungen und Chancen im Holzbau
OÖ. Zusammenarbeit bei Auf-
trägen, Sanierung und Dach-
ausbau sowie Cyber-Sicherheit 
standen auf der Agenda des 
„Update Holzbau 2023“.

Holz ist das älteste Baumaterial 
und wohl eines der wandelbarsten 
überhaupt. „Immer öfter wählen 
Bauherren daher wieder die Natür-
lichkeit von Holz. Bereits 42 Pro-
zent der Bauvorhaben in OÖ wer-
den mit dem heimischen Bau- und 
Werkstoff ausgeführt“, sagt Holz-
baulandesinnungsmeister Josef 
Frauscher. Er geht von einer Fortset-
zung der jüngsten Erfolgsgeschich-
te des Baustoffs Holz aus. Das war 
auch Thema beim „Update Holzbau 
2023“ im Rahmen des dritten Oö. 
Holzbautages, zu dem knapp 100 
Holzbau-Meister kamen.
Die Herausforderungen und Chan-
cen im Holzbau waren auch The-
men der Experten und Fachleute 
aus der Praxis. Behandelt wurde 
unter anderem, wie kleine und 
mittlere Holzbaubetriebe mit ver-
einten Kräften die immer größer 
werdenden Aufträge stemmen 
können. Martin Teibinger gab 
tiefere Einblicke in die bauphysi-
kalischen Anforderungen bei der 
Sanierung und beim Ausbau von 
bestehenden Dächern. Ein beson-

deres Thema war last but not least 
der Schutz vor den ständig steigen-
den Cyber-Angriffen. Veranstal-
tet wird der „Holzbautag | Update 
Holzbau“ von der Landesinnung 
Holzbau OÖ. Ausgewiesene Ex-
perten berichten regelmäßig über 
Neuigkeiten in Recht, Norm, 
Wirtschaft und Technik.

Holzbauinnung ehrte  
verdiente Unternehmer
„Der Holzbau-Meister als Ge-
neralunternehmer bietet perfek-
ten Service und alles aus einer 
Hand, ist modern und traditio-
nell zugleich. Kein Wissen geht 

dabei verloren, weil es vom Vater 
zum Sohn bzw. vom Meister zum 
Lehrling weitergegeben wird“, 

erläuterte Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der 
oö. Holzbauinnung.<� Anzeige

Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (vorne links) und Landesinnungsmeister Josef Frauscher (vorne rechts) gratulierten 
den Holzbau-Meistern. Foto: Thomas Brunner

Diese Firmen wurden geehrt und 
erhielten Urkunden und Medaillen 
für langjährige Selbständigkeit: 

25 Jahre:
Baumann/Glas/1886 Gesellschaft 
m.b.H., Baumgartenberg
30 Jahre:
• Holzleithner-Obermayr Zimmerei 

GmbH, Neukirchen bei Lambach
• Niederleitner Zimmerei-Dachdecke-

rei GmbH, Natternbach
• Richard Hable, Wels

• Steiner + Kern Ges.m.b.H., 
Kaltenberg

35 Jahre:
Stern & Hafferl Baugesellschaft 
m.b.H., Gmunden    
60 Jahre:
Holzbau Aigner Gesellschaft m.b.H., Molln
70 Jahre:
Glatzhofer & Co. Gesellschaft m.b.H., 
Eferding
100 Jahre 
Duswald Bau GmbH, Neumarkt im 
Hausruckkreis

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Katharina Bocksleitner
+43 7248 61331-1874
k.bocksleitner@tips.at
www.tips.at
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Fachkräfte werden, egal in welcher Branche, händeringend gesucht. Mit der jungen 

Generation kommen natürlich auch neue Möglichkeiten auf den Arbeitsmarkt zu. 

Mehr denn je ist die Jugend von heute auf der Suche nach neuen, modernen und 

abwechslungsreichen Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsbildern.
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• Lehrlingsmessen in den
Bezirken Eferding und
Grieskirchen

• Lehrlinge erzählen, war-
um sie sich für eine Lehre
entschieden haben

• Ein Jobcoach aus Gries-
kirchen gibt Tipps für die
Bewerbung

DIE WICHTIGSTEN THEMEN:
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KARRIERECHANCE

Lehrlingsmessen in der Region
NATTERNBACH/EFERDING/
GRIESKIRCHEN. Nicht immer
fällt die Berufswahl leicht. Das
wissen auch die Schulen und
Lehrbetriebe der Region. Sie
sorgen daher mit drei Messen
für viel Wissenswertes über
Lehre, Ausbildung und Beruf.

Bereits zum elften Mal geht der
Lehrlingsgipfel der Mittelschulen
Natternbach, Neukirchen am
Walde und Peuerbach am Don-
nerstag, 12. Oktober, über die
Bühne. Die regionale Lehrlings-
messe in der MS Natternbach in-
formiert Interessierte über Lehr-
stellenangebote. Ab 17 Uhr prä-
sentieren sich die regionalen
Unternehmen mitsamt ihren
Möglichkeiten zur Berufsausbil-
dung. Um 19 Uhr findet die offi-
zielle Begrüßung durch Nattern-
bachs Bürgermeisterin Nadine
Humberger, WKO-Bezirksob-
mann Günther Baschinger, dem
Direktor der Natternbacher Mit-
telschule Romeo Zethofer sowie
der Vorstandsvorsitzenden der
Sparkasse Eferding-Peuerbach-
Waizenkirchen, Michaela
Schwinghammer-Hausleithner,
statt. Darauf folgen ein Fachvor-
trag mit Günther Baschinger und
WKO-Bezirksstellenleiter Hans

Moser, ein Videoporträt der Lehr-
linge der Sparkasse Eferding-
Peuerbach-Waizenkirchen samt
Gewinnspiel-Verlosung sowie
eine Talkrunde zum Thema „Kar-
riere mit Lehre“, bei der ehemali-
ge Schüler und Unternehmer zu
Wort kommen. Im Anschluss be-
steht bei einem Imbiss und Ge-
tränken die Möglichkeit zu wei-
teren Gesprächen mit den Unter-
nehmern.

Karrieretag
Unter dem Motto „Lebe dein Ta-
lent“ findet am Dienstag, 10. Ok-
tober, ab 17Uhr derKarrieretag im
Eferdinger Kulturzentrum Bräu-
haus statt. Bis 19 Uhr können sich
Jugendliche samt Begleitung über
mögliche Karrierechancen und
Ausbildungsmöglichkeiten in der
Region informieren. Dazu geben
Lehrbetriebe der Region Eferding
einen Einblick in ihre Berufswelt
und ihr Lehrstellenangebot. Besu-
cher erhalten außerdem durch die
Lehrlingsstelle der Wirtschafts-
kammer, das AMS Eferding, das
JugendService Eferding sowie Ju-
gend am Werk weitere wichtige
Informationen zur Karriere mit
Lehre. Auch das JugendService
OÖ ist mit dem Thema Jugend-
schutz beim Karrieretag vertreten.

Berufserlebnistag
Am Donnerstag, 19. Oktober, bie-
ten 55 Aussteller aus dem Bezirk
Grieskirchen dieMöglichkeit, sich
über Lehrstellen sowie die Be-
rufswelt zu informieren. Darunter
finden sich 50 Lehrbetriebe sowie
fünf Organisationen. Der Erleb-
nistag, der in Kooperation mit der
Polytechnischen Schule Grieskir-
chen sowie den Mittelschulen des
Bezirks Grieskirchen stattfindet,
kann von 16 bis 19 Uhr besucht
werden. Jugendliche können da-
mit in Begleitung der Eltern in der
Raiffeisen Sportarena in Grieskir-
chen hautnah in den Berufsalltag
regionaler Unternehmen hinein-
schnuppern.<

Die Lehrlingsveranstaltungen zeigen Chancen und Möglichkeiten für die Jugend auf. Symbolfoto: Robert Kneschke/stock.adobe.com

Messetermine:

Karrieretag
Dienstag, 10. Oktober, 17 Uhr
Kulturzentrum Bräuhaus
Bräuhausstraße 2, 4070 Eferding

Lehrlingsgipfel
Donnerstag, 12. Oktober, 17 Uhr
Mittelschule Natternbach
Vischerstr. 6, 4723 Natternbach

Berufserlebnistag
Donnerstag, 19. Oktober, 16 Uhr
Raiffeisen Sportarena in der Parzer
Schulstraße 1, 4710 Grieskirchen
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KFZ-TECHNIKER

Einblicke in die Werkstattlehre
SCHLÜSSLBERG. Rene
Kliemstein aus Obergallspach
macht seine Kfz-Techniker-
ausbildung bei Danner FiDa.

Tips: Wie bist du auf das Autohaus
Danner aufmerksam geworden?

Rene: Durch eine Stellenaus-
schreibung auf derWebsite.

Tips: Welches Fahrzeug war bis-
her das interessanteste, an dem du
gearbeitet hast?

Rene: An einem Ford Mustang.
Er beinhaltet fürmich einfach die
Top-Ingenieurskunst von Ford.

Tips: War es, im Nachhinein be-
trachtet, für dich die richtige Ent-
scheidung, eine Lehre zu beginnen?

Rene: Ja definitiv.

Tips: Was gefällt dir in deinem Be-
ruf am meisten?

Rene: Die Vielfältigkeit der Tä-
tigkeiten.

Tips: Was war dein bisher größtes
Projekt, auf das du stolz bist?

Rene: Einen Dieselpartikelfilter
ausbauen und wieder einbauen.

Tips: Arbeitest du auch mit E-Autos
oder Hybridfahrzeugen?

Rene: Ja schon, aber eher selten.

Tips: Welche Skills sollte ein Lehr-
ling in deinem Beruf unbedingt mit-
bringen?

Rene: Handwerkliches Geschick
und ein schnelles Auffassungs-
vermögen.

Tips: Hast du schon Pläne für dei-
ne berufliche Zukunft?

Rene: Ich habe noch keine Pläne.
Zuerst einmal möchte ich die
Lehrabschluss-Prüfung absol-
vieren.

Tips:Was machst du in deiner Frei-
zeit? Schraubst du auch gerne pri-
vat an deinem Auto?

Rene: Ich schraube definitiv auch
gerne privat an meinem Auto
herum.<

Der 19-jährige Rene Kliemstein (rechts im Bild, mit Betriebsleiter Wolfgang Pol-
zinger) startete 2019 eine Lehre zum Kfz-Techniker. Foto: Autohaus Danner

DU BRINGST MIT...
sehr guten Pflichtschulabschluss
techn. Verständnis/Begeisterung für Automobile
gute Umgangsformen
Teamgeist und Einsatzbereitschaft
Ehrlichkeit & Zuverlässigkeit

WIR BIETEN DIR...
Vollzeitbeschäftigung
eine anspruchsvolle & fundierte Ausbildung
Facettenreiches Aufgabengebiet in einem erfolgreichem Traditionsbetrieb
Aktive Karriereförderung durch fachl. und pers. Weiterbildung
Entlohnung lt. KV

Besuche & Folge uns

Werde Teil unseres Teams

Autohaus Danner GmbH
z.H. Geschäftsführung
4707 Schlüßlberg, Schaffenberg 34

Ready? Dann los...
Wir freuen uns dich kennenzulernen

Bewirb dich jetzt...

D i e n s t l e i s t u n g s z e n t r u m
DANNER4707 Schlüßlberg 4673 Gaspoltshofen karriere@danner-fida.at

D i e n s t l e i s t u n g s z e n t r u m
DANNER

danner#team

OBENDRAUF GIBTS NOCH...

Getränke
Engelbert Strauss
ArbeitskleidungMittagsmenüs

Bonus für
schulische Erfolge

Welcome-Package Gratis Mitarbeiter
G t ä k

Vergünstigte
Mitt g ü

Karosseriebautechniker-
/Lackierer-Lehrling

Werde Teil unseres Teams

KFZ-Mechaniker-Lehrling
(m/w/d)

(m/w/d)
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UNTERNEHMERSERVICE

Attraktive Arbeitgeber in der Region
bei Fachkräften besonders gefragt
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Für Betriebe wird es immer
schwieriger, Lehrlinge für sich
zu gewinnen. Wie sich Unter-
nehmen dennoch ansprechend
positionieren können, weiß der
Leiter der regionalen Wirt-
schaftskammer-Bezirksstellen
Hans Moser.

von TANJA AUER

Auf knapp sechs offene Lehrstel-
len kommt im Bezirk Grieskir-
chen ein Lehrstellensuchender.
Im Eferdinger Raum stehen rund
vier Lehrstellen für einen Su-
chenden zur Verfügung. Hans
Moser, Leiter der beiden regio-
nalen Wirtschaftskammer
(WKO)-Bezirksstellen Eferding
undGrieskirchen, freue sich zwar
über die hohe Dynamik am re-
gionalen Arbeitsmarkt sowie die
niedrige Arbeitslosenquote, doch
sehe er auch, dass alle Branchen
händeringend nach engagierten
und qualifizierten Mitarbeitern
Ausschau halten. Dem Klischee,
dass Jugendliche faul seien oder
nicht mehr arbeiten wollen, kann
er aber nicht beipflichten: „Bei

meinen zahlreichen Begegnun-
gen bei Lehrlingsmessen, Ge-
werbeschauen und Firmenbesu-
chen stelle ich stets fest, dass äl-
tere Lehrlinge beziehungsweise
junge Fachkräfte große Verant-
wortung in den Betrieben über-
nehmen. Lehrlinge zeigen großes
Engagement an den Lehrlings-
ständen, machen super Firmen-
präsentationen sowie Betriebs-
führungen und beweisen ihr gro-
ßes Fachwissen.“ Rund 15 Jahre
schon schaffen die beiden regio-
nalen WKO-Stellen in Eferding

und Grieskirchen durch Bezirks-
lehrlingsmessen, kleinregionale
Lehrlingsgipfel sowie „Firmen-
patenschaften“ zwischen Unter-
nehmen und Schulklassen eine
Brücke zwischen Arbeitgebern
und künftigen Fachkräften.

Arbeitgeberservice als
Hilfestellung für Betriebe
GeradeBetriebemitWunschnach
Wachstum benötigen motivierte
Mitarbeiter und Lehrlinge. Dies
erreiche man laut Moser vor al-
lem dann, wenn man sich erfolg-

versprechend positioniert. „At-
traktive Unternehmen mit be-
geisterten Mitarbeitern in einer
dynamischen Region sichern den
Wohlstand über Generationen

hinaus nachhaltig ab“, weiß Mo-
ser. Wie gute Arbeitgeberkom-
munikation funktionieren kann
und welche Ansätze es gibt, um
Fachkräfte in die Unternehmen
der Region zu holen, könne man
beim WKO-Service „Attraktive
Arbeitgeber“ herausfinden. Das
Potenzial sieht Moser vor allem
beim Auspendeln.<

Hans Moser unterstützt Arbeitgeber
bei der Suche nach Fachkräften in der
Region. Foto: Andreas Maringer

Attraktive Unternehmen mit be-
geisterten Mitarbeitern in einer
dynamischen Region sichern den
Wohlstand über Generationen

hinaus nachhaltig ab.

HANS MOSER

Lehrlinge zeigen großes Enga-
gement an den Lehrlingsstän-
den, machen super Firmenprä-
sentationen sowie Betriebsfüh-
rungen und beweisen ihr großes

Fachwissen.

HANS MOSER

Mehr Informationen zum
Service „Attraktive Arbeitge-
ber“gibt es unter 05 90 909 4026
sowie per Mail unter
attraktive.arbeitgeber@wkooe.at

Mach was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

HILFE

Rat-Hotline
für Lehrlinge
Das Bundesministerium für Bil-
dung, Wissenschaft und For-
schung startet eine offizielle Ko-
operation zugunsten von Schülern
und Lehrlingen: „Rat auf Draht“,
bekannt unter der Nummer 147,
wird die bestehende Hotline der
Schulpsychologie übernehmen.
Anrufer können damit gezielt und
bei Bedarf an die Schulpsycholo-
gie vermittelt werden. Der Service
wirdzudemerweitertundsteht rund
um die Uhr zur Verfügung.<
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DEINE
ENERGIE
MACHT SINN
FÜR UNS.

Bewirb dich für eine Lehre
und werde Teil des Energie AG-Teams.

www.energieag.at/lehre
Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt € 900,00.
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TISCHLERPREIS

Hölzerne Meisterwerke im Fokus
AISTERSHEIM/WAIZENKIR-
CHEN. Die beiden Tischler-
meister Lisa Aschl aus Aisters-
heim und Adrian Graml aus
Waizenkirchen stellen sich
heuer der Jury im Wettkampf
um den Lignorama-Award.

Lisa Aschl und Adrian Graml ge-
hören zuÖsterreichs besten Jung-
Tischlermeistern. Die beiden
Hausruckviertler qualifizierten
sich damit neben zehn weiteren
Kandidaten für den Lignorama-
Award, der besonders gelungene
Meisterstücke auszeichnet.

Von verborgenen Klängen
und „schrägen“ Sitzmöbeln
Lisa Aschl nennt ihr Meister-
stück„VerborgeneKlänge“, denn
dem Möbelstück sieht man seine
Funktion im geschlossenen Zu-
stand nicht an. Öffnet man es je-

doch,kommeneinKlavierundein
Saxophon zum Vorschein – samt
Hocker und Stauraum für Acces-
soires. Aschl gibt der histori-
schen Klavier-Mechanik, die an
den Wiener Jugendstil erinnert,
ein neues Gewand. Das Sitzmö-
bel „Askia“ von Adrian Graml
soll durch seine helle Esche mit

dem grasgrünen Bezugsstoff der
Sitzfläche leicht und frisch in sei-
ner Farbgestaltung wirken. Die
Zierlichkeit des Möbels wird
durch kleine Details wie dem
Verstecken des Klappenseilzugs
hinter einem Blindboden betont.
Optisch prägt ein Winkel, der al-
le Schrägen bestimmt. Zu sehen

sind die Meisterstücke bis 29.
Oktober im Holz- und Werk-
zeugmuseum Lignorama in Rie-
dau im Bezirk Schärding.<

Lisa Aschl möchte die Jury überzeugen. Adrian Graml tritt mit Askia zumMeister-Bewerb an. Fotos: Alexander Stimmeder

Lignorama-Ausstellung
Mühlgasse 92, 4752 Riedau,
freitags, samstags und sonntags
bis 29.10. von 10 bis 17 Uhr

Informiere dich über deine Lehre bei Leitz
Freitag, 13. Okt. 2023, 14-18 Uhr

Entdecken. Angreifen. Mitmachen. Nimm deine Familie und
Freunde mit und erlebe in der Leitz Zukunftswerkstatt bei
verschiedenen Mitmachstationen den Bildungsweg Lehre live!

■ Kennenlernen der Lehrberufe
Zerspanungs- und Maschinenba
techniker/in

■ Persönliche Gespräche über die
verschiedenen Bildungs- und
Karrieremöglichkeiten

■ Einblick in die Faszination
Produktion und Metalltechnik

■ Imbiss und Drinks:
Unser Ausbildungsteam steht
für euch hinter dem Grill!

Leitz GmbH & Co. KG
Leitzstraße 80, 4752 Riedau
Tel. +43 7764 8200-0, lehre.at@leitz.org www.leitz-lehre.at

ERLEBNIS
LEHRE

au-

Wir haben dich zum Fräsen gern –unser Ausbildungsteam grillt am13. Okt. für dich und deine Freunde!
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ELEKTROTECHNIK

„Arbeiten macht mehr Spaß als
die Schule zu besuchen“
WEIBERN. Samuel Hofer wird
beim MKW Weibern zum Elek-
trotechniker ausgebildet. War-
um die Lehre die richtige Ent-
scheidung war, erzählt er Tips.

Tips: Was oder wer hat dich mo-
tiviert, dich für die Lehre zumElek-
trotechniker zu entscheiden?

Samuel: Ausschlaggebend waren
die netten Arbeitskollegen und die
Möglichkeit, mein eigenes Geld zu
verdienen.

Tips: Warst du vor deiner Lehre
zum Schnuppern bei MKW?

Samuel: Ich habe eine Schnupper-
lehre absolviert und konnte mir so
einen tollen ersten Eindruck über
das Unternehmen machen.

Tips:Was gefällt dir in deinem Be-
ruf als Elektrotechnikerlehrling?

Samuel: So gut wie alles. In der
Berufsschule hatte ich heuer noch
meine Problemchen, aber das wird
auch werden.

Tips: War die Lehre, im Nachhin-
ein betrachtet, für dich die richtige
Entscheidung?

Samuel: Ja, Arbeiten macht mehr
Spaß als die Schule zu besuchen.

Tips:Was war dein bisher größtes
Projekt, auf das du stolz bist?

Samuel: Ich war bei der Wartung
von allen Robotern dabei und durf-
te bei der Instandhaltung an der Be-
schichtungsanlage mithelfen.

Tips: Wie sieht dein
typischer Arbeitstag
aus?

Samuel: Meine erste
Aufgabe ist die Über-
prüfungundAblesungder
Beschichtungsanlage. Da-
nach gestaltet sich mein
Arbeitstag immer sehr unter-
schiedlich. Mittags habe ich Pause,
da stärke ich mich im Mitarbeiter-
restaurant. Danach arbeiten wir
wieder an verschiedenen Projekten
weiter. Um 15.10 Uhr beende ich
meinen Arbeitstag.

Tips: Was lernt man in den drei-
einhalb Jahren Ausbildung?

Samuel: Stromlauf-, Schalt- und
Montagepläne lesen und unter

Aufsicht zum Teil selbst anferti-
gen, aber auch die Inbetriebnahme,
Steuerung und Wartung von elek-
trotechnischen Anlagen und Ma-
schinen.<

Samuel Hofer aus Rottenbach hat sei-
ne Lehre bei MKW in Weibern im Sep-
tember 2022 begonnen. Der ange-
hende Elektrotechniker setzt privat auf
Fitness und Brazilian Jiu-Jitsu. Foto: MKW
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MECHATRONIKER

Wegen der Lehre nach
Oberösterreich gezogen
HOFKIRCHEN. Babakhan Mo-
hammed Reza zog des Berufes
wegen von Wien nach Ober-
österreich und steckt mit 26
Jahren bei SMW Metallver-
arbeitung mitten in der Lehre
zum Mechatroniker mit
Schwerpunkt Automatisie-
rungstechnik.

Tips: Warum wolltest du diesen
Lehrberuf erlernen?

Babakhan: Ich schaute mir ein
Infovideo zu diesem Lehrberuf an
und entdeckte dann das Interesse zu
diesem Lehrberuf. Für mich ein
Beruf für meine Zukunft.

Tips: Wie kamst du zu deinem jet-
zigen Lehrbetrieb?

Babakhan: Ich habe in Wien ge-
lebt. Dieser Beruf und das Arbei-
ten bei SMW haben mich beim
Paktikum in Oberösterreich gleich
gefesselt und weil alle zufrieden
undbegeistertwaren, erhielt ichdas
Angebot für eine Firmenwohnung
– somit stand einem Umzug, um
meinen Lehrberuf zu erlernen,
nichts mehr imWege.

Tips: Was gefällt dir an deiner
Arbeit besonders? Was motiviert
dich?

Babakhan: Die neuen und inter-
essanten Aufgaben, sodass es je-
den Tag eine neue Herausforde-
rung gibt. Am meisten bin ich mo-
tiviert durch meinen Lehrlingsaus-
bilder Manuel.

Tips: Welche Eigen-
schaften sollteman für
deinen Beruf mitbrin-
gen?

Babakhan: Technisches
Verständnis, Genauigkeit, lo-
gisches Denken, Vorstellungs-
vermögen, Teamfähigkeit und das
Interesse anMaschinen.

Tips: Welche Aufgaben erledigst
du aktuell?

Babakhan: Meine aktuellen Auf-
gaben umfassen das Zeichnen von
3D-Bauteilen am Computer mit-
tels spezieller Programme, das Zu-
sammenbauen von Schweißvor-
richtungen und das Bedienen von
Robotern.

Tips: Welche Ziele hast du, wenn
du mit deiner Lehre fertig bist?

Babakhan: Erfahrungen sammeln
und mir Wissen und Erfahrungen
aneignen. Aber vor allem ist es für
michwichtig, einTeil vonSMWzu
sein.<

Babakhan Mohammed Reza verdankt
seine Arbeitsmoral nicht zuletzt seinem
Lehrlingsausbilder. Foto: SMW

Zerspanung
Lackiertechnik
Mechatronik
Prozesstechnik

LEHRSTELLEN
für

MACH ERNST - MACH LEHRE

CONTACT US

Hofkirchen an der
Trattnach

www.smw.cc

bewerbungen@smw.cc

Begleite uns
auf Social Media
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Teach for ausTria

„Ich bin viel selbstbewusster geworden“
WeLs. Bei Teufelberger wird in 
der Lehre neben der fachlichen 
Ausbildung viel Wert auf Sozi-
alkompetenzen und Persönlich-
keitsbildung gelegt. Im Zuge des-
sen arbeiteten Lehrlinge eng mit 
den Schülern der Mittelschule 8 
zusammen. 

„Ich bin stolz darauf, Teil dieses 
Teams gewesen zu sein“, resümiert 
Eda Akay die vergangenen Monate 
der „Teach for Austria“-Kooperati-
on. „Wir konnten nicht nur Wissen, 
sondern auch die Bedeutung von 
Umweltschutz und sozialer Verant-
wortung vermitteln.“ Fünf Lehrlinge 
haben ein Semester lang gemeinsam 
mit den Schülern der MS8 Wels Kli-
maschutzprojekte umgesetzt. Die 
Kooperation kam durch die Zu-
sammenarbeit mit „Teach for Aus-
tria“ zustande. Die einzelnen Kli-
maschutzprojekte wurden von den 
Teufelberger-Lehrlingen gemeinsam 

mit den Schülern in Workshops vor-
bereitet und umgesetzt. Die Pro-
jekte drehten sich um die Themen 
„Kunststoff“ und „Recycling“. 

Vorbildrolle übernommen
Zudem übernahmen die Jugendli-
chen gegenüber den rund 50 Schü-
lern auch eine wichtige Mentoren- 
und Vorbildrolle auf Augenhöhe. 
„Mich fasziniert immer wieder, mit 
welchem Selbstvertrauen und wel-
cher Professionalität unsere Lehr-
linge vor jugendlichen Gruppen 

auftreten, die teilweise in ihrem 
Alter sind“, betont Barbara Riess. 
Natürlich entfalten sowohl die Aus-
bildung als auch die Projektum-
setzung eine langfristige Wirkung 
bei den Fünf: „Ich bin einfach viel 
selbstbewusster geworden und kann 
jetzt besser präsentieren“, freut sich 
Eda Akay. „Die Herausforderungen 
haben mich dazu gebracht, kreativ 
und flexibel zu denken und ich konn-
te meine Fähigkeit zur Problemlö-
sung stärken.“ Bei Teufelberger hat 
man die Wahl zwischen zehn ver-

schiedenen Lehrberufen: Finanz- 
und Rechnungswesenassistent, 
Industriekaufmann, Applikations-
entwickler, Informationstechnolo-
ge, Kunststoffverfahrenstechniker, 
Kunststofftechnologe, Betriebse-
lektriker, Metalltechniker, Prozess-
techniker und Betriebslogistikkauf-
mann. Das Unternehmen bietet ein 
familiäres Umfeld, einen sicheren 
Arbeitsplatz, Entwicklungsmöglich-
keiten im internationalen Betrieb, 
Freiraum zur Selbstverwirklichung 
und Kreativität sowie Möglichkeiten 
zur Persönlichkeitsentwicklung im 
Lehrlingscollege.<� Anzeige

Lehrlinge und Schüler arbeiteten an Klimaschutzprojekten. Foto: Teufelberger

Teufelberger ist von 4. bis 7.10. 
auf der Messe „Jugend & Beruf“ 
vertreten. Infos zum Schnuppern 
unter 0664 88521774 oder 
barbara.riess@teufelberger.com.

sterner training center | Karl-Schönherr-Straße 2, 4600 Wels | www.starlim-sterner.com/lehre

JUGEND & BERUF
04.-07. Oktober 2023

Messezentrum Wels | Halle 20, Stand 145

SCHNUPPERTAG VEREINBAREN UND MOPEDFÜHRERSCHEIN GEWINNEN!

LEHRLINGSINFOTAG
20. Oktober 2023 | 13:00 bis 17:00 Uhr

sterner training center
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INTERVIEW

„Wir haben Wellness
in den eigenen Garten gebracht!“
GUNSKIRCHEN. Die Erfolgs-
geschichte von HotSpring Aust-
ria begann vor 20 Jahren in Ober-
österreich. In Gunskirchen ist 
heute die Zentrale eines Unter-
nehmens beheimatet, das inzwi-
schen 40 Mitarbeiter beschäftigt. 
Kaufberatung und Service gibt 
es in sieben Niederlassungen im 
Bundesgebiet. Whirlpool-Pionier 
Alexander Bösl gibt Einblick in 
zwei spannende Jahrzehnte Ge-
schäftstätigkeit mit Entspannung, 
Gesundheit und Wohlgefühl.
 
Wie hat alles begonnen? 
Wir haben die Firma als ganz 
kleines Unternehmen von der 
Pike auf vor genau 20 Jahren 
gestartet. Nachdem ich schon 
acht Jahre bei einem 
deutschen Whirlpoo-
lunternehmen als 
Verkau�eiter tätig 
war, konnte ich 
sehr viel Wissen 
und Erfahrung 
mitnehmen. Unser 
Anspr uch war 

nicht geringer, als Marktführer 
im Bereich der Premium-Whirl-
pools zu werden - mit  rundum 
zufriedenen Kunden im Fokus.
Überall sperren Unterneh-
men zu - wie sind Sie durch die 
Krise gekommen?
Die Zurückhaltung der Men-
schen ist in allen Bereichen 
spürbar. Insbesondere der Han-
del be�ndet sich zur Zeit in einer 
schwierigen Lage, von der auch 
die Wellnessbranche nicht ver-
schont blieb. Es gibt jedoch auch 
Positives. Wir merken einen 
Trend hin zu unseren exklusiven 
Qualitätspools. Die Nachfrage 
nach Highlife Whirlpools, unse-
rer Premium-Serie, war noch nie 
so groß. Ich bin sicher, die Men-

schen werden auch in Zukunft 
etwas für Ihr Wohlbe�nden tun 
und auf einen Whirlpool im ei-
genen Garten setzen.
Was sind die Vorteile eines 
Whirlpools? An „Luxus“ gibt 
es ja auch viel Kritik.
Ich sehe das nicht als Luxusar-
tikel, denn wir bewegen uns in 
einem Bereich, der den Men-
schen als das Wichtigste gilt:  
Viele Kunden berichten uns von 
ihrem gesteigerten Wohlbe�nden 
und den positiven Auswirkungen 
auf die Gesundheit. Sie holen sich 
mit dem Whirlpool einen Mas-
seur ins eigene Haus. Man muss 
sich das auch selbst wert sein. 
Nicht zu vergessen, der heute oft 
vernachlässigte Faktor Kommu-
nikation. Viele schöne Gespräche 
�nden im Whirlpool statt. Die 
jüngere Generation genießt die 
tollen Features wie das Sound-
system. 
Welche Fragen hören Sie am 
meisten?
Neben Preis und Qualität sind 
natürlich die Energiekosten sehr 
häu�g ein Thema. Gerade hier 
können wir die Kunden beru-
higen. HotSpring war Vorreiter 
beim Energiethema und die mo-
natlichen Kosten für einen guten 

Whirlpool sind nicht höher als 
ein Tag in der Therme.
Was sind die Alleinstellungs-
merkmale der Marke Hot-
Spring?
Es gibt viele wichtige Dinge, die 
es nur bei HotSpring gibt. Die re-
volutionäre Moto-Massage zum 
Beispiel. Das sind zwei Massa-
gedüsen die sich den ganzen Rü-
cken auf und ab bewegen - übri-
gens auch als Testsieger-Massage 
prämiert. Und da ist natürlich 
unser patentiertes Salzwassersys-
tem. Gut für die Haut und man 
erspart sich die manuelle Beigabe 
von Chlor. In vielen dieser Inno-
vationen steckt auch einiges an 
österreichischem Know-How.
Was waren Ihre größten Er-
folge?
Wir wurden im Rahmen der Her-
steller unserer Weltmarke schon 
im ersten Jahr als international 
bester Newcomer in den USA 
prämiert und so ging es auch 
laufend weiter. Immerhin wurden 
wir in diesen 20 Jahren sieben 
mal als weltbester HotSpring-
Whirlpoolhänder ausgezeichnet. 
Das macht uns stolz und moti-
viert uns weiter, immer das Beste 
für unsere Kunden zu geben.

ANZEIGE

Whirlpool-Pionier Alex-
ander Bösl brachte die 
Weltmarke vor zwanzig 
Jahren nach Österreich. 
Daraus entwickelte sich 
eine geniale Erfolgsge-
schichte.  Foto: HotSpring

Whirlpool-Pionier Alex-
ander Bösl brachte die 
Weltmarke vor zwanzig 
Jahren nach Österreich. 
Daraus entwickelte sich 
eine geniale Erfolgsge-
schichte.  Foto: HotSpring

„Viele Kunden berichten uns von gesteigertem Wohlbefinden und den positiven 
Auswirkungen auf die Gesundheit.“ Foto:  HotSpring
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ERFOLGSGESCHICHTE

Echte Qualität: 20 Jahre
Whirlpools vonHotSpring
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools wird im Oktober ge-
feiert - und auch alle Whirlpool-
käufer haben Grund zur Freude!
Bei der Jubiläumsmesse von 5.
bis 7. Oktober gibt es die viel-
leicht bestenWhirlpools derWelt
zu genialen Jubiläumspreisen!

Vor fast einem halben Jahrhun-
dert setzten kluge Ingenieure im
sonnigen Kalifornien neue Maß-
stäbe in Sachen Whirlpools. Die
Marke HotSpring wurde gebo-
ren. Durch ständige Innovation
schaffte man es an die Spitze.
Im Jahr 2003 holte Alexander
Bösl die Wohlfühl-Oasen nach
Österreich. Der heimischeMarkt
konnte rasch erobert werden -
und bis heute ist die Nachfrage
enorm. Als Geheimnis des Er-
folges verortet Bösl drei goldene
Säulen: Qualität, Nachhaltigkeit
und Service.

Weit über 10.000 Menschen
in Österreich vertrauen bereits
auf die Marke HotSpring: „Wir
haben schon viele Kosenamen
für unsere Whirlpools gehört“,
schmunzelt Bösl. „Gesundbrun-
nen, Kommunikationszentrale
oder Entspannungsoase. Sicher
ist - mit einem eigenen Whirl-

pool ändert sich das ganze Leben
zum Guten.“ Die Langlebigkeit
der Produkte ist überwältigend,
einige Käufer der ersten Tage
genießen Ihren Whirlpool bis
heute. Die Marke HotSpring ist
weltweit für besondere Sparsam-
keit bekannt, sowohl was den
Energie- als auch den Wasser-
verbrauch betrifft. Stolz ist man

auch darauf, dass von der ersten
Beratung über die individuell ge-
plante Lieferung bis hin zu allen
Fragen, die nach Jahren einmal
auftauchen können, immer der
Kunde im Mittelpunkt steht.

Bei der großen Jubiläumsmes-
se vom 5. bis 7. Oktober bleiben
keineWünsche offen: Vorjahres-
modelle gibt es mit bis zu 40 Pro-
zent, Ausstellungsstücke sogar
mit bis zu 50 Prozent Rabatt. Bei
einem neuen Whirlpool aus der
edlen Highlife-Collection beträgt
die Ersparnis bis zu 9.000 Euro.
Das ist ein guter Grund zum Fei-
ern - so lange der Vorrat reicht!

ANZEIGE

Alex und Gabi Bösl: „Mit unserenWhirlpools haben wir schon über 10.000 Öster-
reichern Freude gemacht. Unser Erfolgsgeheimnis sind Qualität, Nachhaltigkeit
und Service. Überzeugen Sie sich selbst und feiern Sie jetzt mit uns!“ Foto: HotSpring

Qualität und Service: HotSpring-Whirlpools viele Jahre lang genießen. Foto: HotSpring

HotSpring Jubiläumsmesse
5. bis 7. Oktober
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
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INTERESSENVERTRETUNG

Beratung für Lehrlinge
EFERDING/GRIESKIRCHEN.Wel-
che Unterstützung es für Lehr-
linge gibt und an wen man sich
wenden sollte, wenn es Pro-
bleme im Betrieb gibt, weiß
Bianca Karr-Sajtarevic von der
Arbeiterkammer.

Tips:Welche Unterstützung bietet
die Arbeiterkammer Lehrlingen
an?

Karr-Sajtarevic: Wer noch un-
schlüssig ist, welcher Lehrberuf zu
einem passt beziehungsweise wel-
che Berufe es überhaupt gibt, kann
einenBlick indasLehrberufs-ABC
der Arbeiterkammer werfen. Wir
unterstützen Lehrlinge auch finan-
ziell. Zum Beispiel mit dem neuen
AK-Mobilitätsbonus speziell für
Lehrlinge. Außerdem fördern wir
Lehrlinge bei Exkursionen im In-
land und Ausland mit dem Projekt

„Discover Europe“. Bis zu 200
Euro Zuschuss können die Lehr-
linge erhalten.

Tips: Wie sehen Sie die Jobaus-
sichten für Menschen, die eine
Lehre absolviert haben?

Karr-Sajtarevic: Für junge Men-
schen, die eine Lehre absolviert
haben, sind die Jobaussichten
deutlich besser als für jene ohne
weiterführende Ausbildung. Die
Arbeitsmarktdaten zeigen dies seit
vielen Jahren. Eine weiterführen-
de Ausbildung verbessert aber
nicht nur die Arbeitsmarktchan-
cen, sondern trägt auch zu einem
selbstbestimmten Leben bei.

Tips:WelchenRatschlaghabenSie
für Lehrlinge?

Karr-Sajtarevic: Die Arbeiter-

kammer empfiehlt den
Jugendlichen, sich
breit zu informieren.
Sowohl bei unabhän-
gigen Beratungsstel-
len als auch durch
Praktika und „Schnup-
permöglichkeiten“.
Wichtig ist es, einen Beruf
zu ergreifen, der den eigenen
Interessen und Talenten ent-
spricht und sich nicht davon leiten
zu lassen, was sich Dritte vorstel-
len.
Es ist wichtig, auch Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten im Blick
zu haben. Lehrlinge, die in Erwä-
gung ziehen, eine Lehre mit Ma-
turazumachen,könnensichbeiden
Bildungsberatern der Arbeiter-
kammer kostenlos beraten lassen.

Tips: Was kann ein Lehrling bei
Problemen im Betrieb tun?

Karr-Sajtarevic:Wer bereits eine
Lehre macht und mit Problemen in
der Arbeit konfrontiert ist, sollte
sich unbedingt an seine Jugend-
vertrauensräte, seine Betriebsräte
oder an die Arbeiterkammer-Be-
zirksstellen wenden.<

Die Arbeiterkammer-Bezirksstellen in
Eferding und Grieskirchen stehen
Lehrlingen bei Fragen und Problemen
zur Seite. Foto: Volker Weihbold

Besuche
uns

auf der M
esse

„Jugend
& Beruf“

vom 4.-7.10.23
!

HIER SPIELT
DEINE ZUKUNFT.
Eine Lehre bei ewe ist so viel mehr als eine Ausbildung:
Sie ist deine Zukunft. Und wir verraten dir auf der Messe
„Jugend & Beruf“ in Wels, was sie zu bieten hat!

Du interessierst dich für einen Schnuppertag?
Dann schreib uns gleich an lehre@ewe.at.

Starte jetzt deine Lehre
bei ewe | ewe Küchen

� Holztechniker/in
� Betriebslogistikkaufmann/frau
� Bürokaufmann/frau

Ausbildungen in Wels:

� Elektrotechniker/in
� Prozesstechniker/in

Ausbildungen in Wels & Freistadt:

EWE KuCHEN Und nicht irgendeine Lehre!

5 Lehrb
erufe!

Deine Lehre bei ewe Küchen lohnt sich.
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ABWECHSLUNGSREICH

„Ich gehe sehr gerne in die Arbeit“
GRIESKIRCHEN. Sophie Sturm
(19) und Lukas Hagler (20) ab-
solvieren ihre Lehre bei Pöttin-
ger Landtechnik in Grieskir-
chen. Im Interview erzählen die
beiden über ihre Lieblingsmo-
mente im Unternehmen.

Tips: Was hat dich motiviert, dei-
ne Lehre bei Pöttinger zu starten?

Lukas: Da ich nicht der Typ bin,
der den ganzen Tag im Büro sitzt,
wollte ich eine handwerkliche Tä-
tigkeit erlernen.

Tips: Was gefällt dir in deinem
Lehrberuf als Industriekauffrau?

Sophie: Ich gehe sehr gern in die
Arbeit. Besonders gut gefällt mir,
dass wir im zweiten Lehrjahr die
Möglichkeit haben, ein Auslands-
praktikumzuabsolvieren. Fürmich

ging es für vier Wochen im Mai
dieses Jahres nach Aalborg in Dä-
nemark.

Tips:Welche Tipps habt ihr für Ju-
gendliche, die sich bei Pöttinger
bewerben möchten?

Lukas: Wenn Interesse an dem
Lehrberuf besteht, kommt die Mo-

tivationganzsichervonalleine.Das
große Lehrlingsteam sowie ver-
schiedene Ausflüge und Benefits
fördern den Zusammenhalt.

Sophie: Das Wichtigste ist eigent-
lich, dass man Freude und Spaß an
der Arbeit im Büro hat. Wichtig ist
auch dein persönliches Engage-
ment.

Tips:Was war dein bisher größtes
Erfolgserlebnis, auf das du immer
noch sehr stolz bist?

Sophie: Besonders stolz bin ich
darauf, dass ich mich getraut habe,
ein Auslandspraktikum zu ma-
chen. Schon immer wollte ich in
einen Betrieb im Ausland hinein-
schnuppern, um zu sehen, wie ein
Arbeitsalltag dort abläuft.

Tips: Und was war dein besonde-
res Erlebnis, Lukas?

Lukas:FürdenTagderoffenenTür
im Juli restaurierten wir mehrere
historische Landmaschinen der
Firma Pöttinger aus dem 20. Jahr-
hundert. Das Beste daran war, dass
man am Ende ein fertiges Ergebnis
sah. Erstaunlich war auch der gro-
ße technologische Unterschied zu
den heutigenMaschinen.<

Für Sophie Sturm (Industriekauffrau) und Lukas Hagler (Fahrzeugbautechniker)
war die Lehre die richtige Entscheidung. Foto: Pöttinger Landtechnik

9. November 2023, ab 17:00 Uhr
Schau vorbei: 75 Lehrlinge zeigen dir 15 Lehrberufe.
Am Ende ist dir sicher klar, welcher deiner ist.

Save the Date: Lehrstellenfest(ival)
Bewirb di,
kumm schnuppan,
hau di hear,
samma mehr!
poettinger.at/lehre
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METALLBEARBEITUNGSTECHNIK

Lehre statt Leere: 17-jähriger Kriegsflüchtling
möchte nach Ausbildung Meister werden
GRIESKIRCHEN. Garieiev Renat
steht im ersten Lehrjahr als
Metallbearbeitungstechniker bei
Fröling Heizkessel- und Behäl-
terbau in Grieskirchen, nach-
dem erwegen desKrieges aus der
Ukraine fliehen musste.

Tips: Wie bist du auf das Unter-
nehmen aufmerksam geworden?

Garieiev:Nachdem ich wegen des
Krieges in der Ukraine aus mei-
nem Heimatland geflohen bin,
wurdeichvonFamilieHutterersehr
familiär aufgenommen. Besonders
Frau Hutterer unterstützt mich seit
damals tatkräftig, um in Österreich
Fuß zu fassen und mich so gut wie
möglich in die Kultur und das Le-
ben zu integrieren. So habe ich na-
türlich auch das Unternehmen Frö-

ling kennengelernt und war sofort
beeindruckt.

Tips: War die Lehre für dich die
richtige Entscheidung?

Garieiev: Da bin ich fest davon
überzeugt,da ichdieAufgabensehr
spannend finde, ich viel lerne und
mir die Arbeit Freude macht.

Tips: Wie sieht dein typischer
Arbeitstag aus?

Garieiev: Mein Arbeitstag be-
ginnt um 6.45 Uhr mit einer Team-
besprechung. Unser Meister infor-
miert über allgemeine Themen und
sagt mir die Aufgaben für den je-
weiligen Arbeitstag. Gemeinsam
und mit Hilfe meiner Kollegen er-
ledige ich diese dann. Ich lerne je-

den Tag mehr und mehr über Me-
tall und seine Verarbeitungs- und
Einsatzmöglichkeiten.

Tips:Hast du schon Pläne für dei-
neberuflicheZukunft?Wosiehstdu
dich in drei Jahren?

Garieiev: Jetzt konzentriere ich
mich erst mal auf meinen positi-
ven Lehrabschluss und viel prak-
tische Erfahrung. Später könnte ich
mir durchaus vorstellen, die Ma-
tura zu machen. Danach ist mein
großes Ziel, Meister zu werden.<

Der 17-jährige Garieiev Renat musste wegen des Krieges aus der Ukraine flüch-
ten und startete heuer bei Fröling in Grieskirchen seine Lehre. Foto: Fröling

Lehre zumMetallbearbeitungstechniker (m/w)
Lehre zum Elektrotechniker (m/w)
Lehre zum Universalschweisser (m/w)
Lehre zum Konstrukteur (m/w)

Für diese Positionen bieten wir einGrundgehalt von 1.000,00 Euro brutto/Monat im 1. Lehrjahr.

• Spannendes Umfeld in einem internationalen Unternehmen
• Abwechslungsreiche Ausbildung in einer attraktiven und wachsenden Branche
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•Übernahme sämtlicher Berufsschulkosten
• Prämien für entsprechenden Berufsschulerfolg
• Lehrlingsticket für öffentliche Verkehrsmittel oder falls erforderlich Shuttledienst

Bewirb dich
jetzt und

gewinne einen
60“ Fernseher
mit Smart TV. Sei noch

mobilermit
dem Fröling
Shuttledienst.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43 (0) 7248/606-0
E-Mail: bewerbung@froeling.com

STARTE IN DEINE ZUKUNFT
Jetzt Chance nutzen und Schnuppertage vereinbaren!

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf
www.froeling.com/karriere.

Seit über 60 Jahren ist Fröling die Qualitätsmarke für Heizen mit Holz und Pellets. Heute steht
der Name Fröling über die Grenzen Europas hinaus für hocheffiziente Heiztechnik vom
Einfamilienhaus bis hin zur industriellen Anwendung im hohen Anforderungsbereich.

Aufgrund der starkenNachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten
für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Teamund suchen folgendeMitarbeiterIn:
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FÖRDERN

Teillehre ermöglicht Chancen
TAUFKIRCHEN/WELS. Christina
Eggl ist bei Fokus Mensch
angemeldet und absolviert dort
beim Kooperationspartner
Kellner & Kunz in Wels eine
Teillehre zur Betriebslogistik-
kauffrau.

Tips:Wodurch unterscheidet sich
deine Teillehre aus deiner Sicht
von einer gewöhnlichen Lehre?

Christina: Man kann den Lehr-
inhalt an die individuellen Mög-
lichkeiten anpassen. Es handelt
sich um eine Kooperation zwi-
schen Kellner & Kunz und Fokus
Mensch. Die Lehre findet in Wels
statt.

Tips:Was hast du vor deiner Leh-
re gemacht?

Christina: Ich war davor bei Fo-
kusMensch in Taufkirchen an der

Pram und habe eine Ausbildung
zur beruflichen Qualifizierung
absolviert.

Tips: Welche Möglichkeiten bie-
tet dir deine Teillehre nach dem
Abschluss?

Christina: Einen normalen Lehr-
abschluss über die verlängerte
Lehre, sehr hohe und gute Auf-
stiegschancen und abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsfelder.

Tips: Was macht die Arbeit für
dich besonders?

Christina: Dass ich jeden Tag et-
was anderesmache und es nicht so
eintönig ist.

Tips: Welche Aufgaben hast du
derzeit als Lehrling?

Christina: Derzeit bin ich im

Fachmarkt tätig, wo
ich jeden Tag Kun-
denkontakt habe. Ich
sorge dafür, dass die
Regale immer befüllt
sind, ich mache mit
meinen Kollegen In-
ventur und stelle Be-
stellungen zusammen.

Tips: Was war die größte
Herausforderung im ersten
Lehrjahr?

Christina:AmAnfangmusste ich
mich natürlich zurechtfinden und
mich einleben.

Tips:Weißt du schon, was du da-
nach machen willst?

Christina: Ich will auf jeden Fall
der Firma treu bleiben und später
vielleicht mal eine eigene Abtei-
lung oder ein Team leiten.<

Christina Eggl ist in ihrer Teilqualifizie-
rung im zweiten, und damit letzten,
Lehrjahr zur Betriebslogistikkauffrau bei
Kellner & Kunz. Später möchte sie der
Firma treu bleiben. Foto: Fokus Mensch/K&K

Fokus Mensch ist eine Inter-
essensvertretung für Menschen mit
Beeinträchtigung oder chronischen
Erkrankungen in Oberösterreich.
Sie unterstützt Menschen wie Eggl
beim Einstieg in die Berufswelt.

RICO auf Social Media

› Gespräche mit den Ausbildern
› Führungen durch den Betrieb
› Die neue Lehrwerkstätte anschauen
› Reinschnuppern in die Lehrberufe

JETZT DIE CHANCE NUTZEN!

LEHRSTELLEN 2024
› Metalltechnik Werkzeugbautechnik (m/w/d)
› Metalltechnik Zerspanungstechnik (m/w/d)
› Metalltechnik Maschinenbautechnik (m/w/d)
› Kunststoffverfahrenstechnik (m/w/d)
› Kunststofftechnologie (m/w/d)
› Doppellehre Metalltechnik (m/w/d)
Werkzeugbautechnik + Kunststoffverfahrens-
technik (m/w/d)
› Bürokauffrau/-mann (m/w/d)
› Technisches Zeichnen (m/w/d)
› IT-Technik (m/w/d)

RICO Lehre und Job
Tag

Fr, 13.10.2023, 13.00
- 17.00 Uhr

JETZT ANMELDEN bis 09.10.2023
WWW.RICO.AT/LEHRE

RICO Elastomere Projecting GmbH
Am Thalbach 8 | 4600 Thalheim bei Wels
www.rico.at/lehre | 07242 764 60
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JOBS MIT ÖSTERREICH DRIN.
Bewirb dich ab sofort: Online auf www.spar.at/lehre,

*Gilt für Eigenfilialen der SPAR-AG.

per E-Mail an ooe.karriere@spar.at oder persönlich im Markt.

Ein sicherer Arbeitsplatzin deiner Nähe

Über 6.700 Euro

Prämien*
Bei überdurc

hschnittlicher

beruflicher un
d schulischer

Leistung während der

gesetzlichen
Lehrzeit

iPad für
die Besten*

Kostenlose Zusatz
und Lehrlingssemin

he

Tauch ein in die bunte Welt

der Lebensmittel und werde

Teil der SPAR-Familie

ausbildungen
nare

Top-Aufstiegsmöglichkeiten nach d Led h d Le e

Jung, freundlich,

kommunikativ? Dann

bist du bei uns richtig!

LERNE UNS KENNEN UND VEREINBARE GLEICH DEINEN SCHNUPPERTAG!

Einzelhandelskauffrau/mann
mit Schwerpunkt Lebensmittel in allen
SPAR- und EUROSPAR-Märkten

Großhandelskauffrau/mann
in Marchtrenk

Einzelhandelskauffrau/mann
mit Schwerpunkt Feinkostfachverkauf in
allen INTERSPAR-Standorten

Fleischverarbeiter/in oder
Lebensmitteltechniker/in in Marchtrenk

nimmst deine 
Zukunft in 
die Hand.

nimmst deine 
Du

teamraiffeisen.at

die Hand.

Wir auch!
#LebeTeamRaiffeisenOberösterreich

ELEKTROTECHNIKER

„Kein Tag ist gleich“
EFERDING. Die Abwechslung
undVielseitigkeit waren für Si-
mon Hintringer ausschlagge-
bend, sich für eine Lehre bei
Allerstorfer Elektroanlagen zu
entscheiden.

„Ich wollte den Weg in die Be-
rufswelteinschlagen“,erzähltder
16-jährige Simon Hintringer,
nachdem er durch seinen Nach-
barn auf die Lehrstelle bei
Allerstorfer Elektroanlagen auf-
merksam wurde. Nach fünf
Schnuppertagen wusste er, dass
er seine Ausbildung dort ab-
schließen und als Monteur arbei-
ten möchte: „Mein Beruf macht
mir sehr viel Spaß, kein Tag ist
gleich.“ Was es für den Beruf
zum Elektrotechniker unbedingt
braucht: „Technisches Ver-
ständnis und Fingerfertigkeit
sind sehr wichtig.“ Das Anbrin-
gen von Beleuchtungen, Leitun-

gen verlegen oder auch dasMon-
tieren von Tragsystemen für
Elektroinstallationen sind nur ei-
nige Beispiele, die der 16-Jähri-
ge in seiner Praxis erlernen darf.
Sein bisher größtes Projekt war
die Verkabelung samt Anschluss
mehrerer Unterverteiler in einer
Wohnhausanlage – und zwar al-
leine.<

Simon Hintringer absolviert eine Lehre
zum Elektrotechniker. Foto: Allerstorfer

LANDWIRTSCHAFT

Meisterkurs startet
WELS/EFERDING/GRIESKIR-
CHEN. Die Meisterausbildung der
Bezirksbauernkammer, die im No-
vember in Wels startet, richtet sich
an Junglandwirte, die ihren Betrieb
genauer kennenlernen wollen.
Neben einer betriebswirtschaftli-
chen und fachspezifischen Ausbil-
dung in Tierhaltung, Pflanzenbau

und Landtechnik wird an persön-
lichen Kompetenzen gearbeitet.
Der Meisterkurs Landwirtschaft
erstreckt sich über drei Bildungs-
winter. Zusätzlich kann man die
Qualifikation als Ausbildner für
Lehrlinge erwerben. Mehr Infor-
mationen gibt es bei Markus Früh-
auf unter 050 6902-4810.<



www.tips.at Anzeigen 39Lehre, AusbiLdung & beruf

MASCHINENBAUTECHNIKER

„Die Lehre bringt auch privat etwas“
ASCHACH. Albert Gashi star-
tete vor zwei Jahren eine Leh-
re als Maschinenbautechniker
bei Agrana Stärke in Aschach.
Warum er lieber schraubt als
tippt,erzähltder21-Jährigeaus
Fraham im Interview mit Tips.

Tips: Was haben Sie vor Ihrem
Lehrstart gemacht?

Gashi: Davor war ich drei Jahre
lang in der Handelsakademie
Eferding. Aber ich habe im Laufe
der Jahre, und leider zu spät, im-
mermehr entdeckt, dass die Schu-
le nichts für mich ist. Ich kann
mich selbst nicht als Bürokraft se-
hen. Nach langer Suche auf Inter-
netseiten und vielen Schnupper-
tagen habe ich mich schlussend-
lich entschlossen, eine Lehre als
Maschinenbautechniker zu ma-
chen.

Tips: War es die richtige Ent-
scheidung?

Gashi: Rückblickend kann ich
sagen, es war die richtige Ent-
scheidung, da mir die körperliche
Arbeit viel mehr liegt und in mei-
nen Augen auch viel mehr Spaß
macht.

Tips: Wie sieht Ihr typischer
Arbeitstag aus?

Gashi: Sehr selten macht man hier
das Gleiche, an Abwechslung
mangelt es nicht. Man lernt auch
immer wieder was Neues dazu, er-
weitertseinKönnenundfördertden
Hausverstand. Die Handhabung
von diversen CNC-Maschinen,
Schweißen, der Aufbau und die
Funktion von Getrieben und Mo-
toren und deren Arten werden
einem relativ gut beigebracht.

Tips: Was fanden Sie bisher her-
ausfordernd?

Gashi: Anfangs war es die Um-
stellung vom Schülerleben auf die
Arbeitswelt, aber nach der ersten
Woche ist das schon verflogen.
Dazu kommt noch das Rum-
schrauben an Gerätschaften, die

man davor noch nie im Leben ge-
sehen hat. In der Instandhaltung
kommt noch dazu, dass man nicht
nur an Fräsmaschinen und Dreh-
maschinen steht und den ganzen
Tag nur Knöpfe drückt. Es wird
vieles vor Ort hergerichtet, oft Lei-
tungen neu verbaut, Maschinen
ganz umgebaut, um die optimale
Leistung rauszuholen. Die Berufs-
schule war anfangs auch eine Her-
ausforderung, da man viele neue
Fächer kennengelernt hat, die es
teilweise wirklich in sich haben.

Tips:Was gefällt Ihnen an Ihrem
Beruf?

Gashi:Die Lehre bringt auch pri-
vat etwas und macht Spaß. Als
Autoliebhaber schraube ich na-
türlich auch an meinem eigenen
Auto rum und der Beruf bringt da
nur Vorteile mit sich.<

Maschinenbautechniker entwerfen
und planen zum Beispiel Maschinen.

Foto: Pavel Neznanov/unsplash

Gleich

bewerben unter

www.agrana.com/karriere 

oder QR-Code 

scannen

AGRANA.COM/KARRIERE

Wir bilden deine 
Stärken aus.
Auf der Suche nach einem spannenden 
Lehrberuf ? 

An unserem Standort in Aschach an der 
Donau bilden wir diese Berufe aus:

• BETRIEBSLOGISTIK 
 3,5 Jahre

• CHEMIEVERFAHRENSTECHNIK
 3,5 Jahre

• ELEKTROTECHNIK 
 4 Jahre

• LABORTECHNIK 
 3,5 Jahre

• LEBENSMITTELTECHNIK
 3,5 Jahre

• METALLTECHNIK
 3,5 Jahre
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VERFAHRENSTECHNI
KER/IN

M/W
/D

In deiner 3 jährigen Lehre als Verfahrenstechi-
kerIn für die Getreidewirtschaft produzierst du
Mehle aus verschiedenen Getreidesorten und
erlernst die Erzeugung eines der wichtigsten
Lebensmittel der Welt. Dein Beruf ist deshalb
vollkommen krisensicher! Von der Rohstoffan-
nahme,Qualitätsprüfung undWareneinlagerung
bis hin zur Betreuung von vollautomatischen
Produktionsanlagen, erlernst du Vorgänge, wie
Vermahlen, Mischen, Reinigen oder Verwiegen,
bis hin zu Labortätigkeiten und damit verbun-
denen Dokumentationen. Durch die Automa-
tisierung der gesamten Mühle ist heute keine
hohe körperliche Anforderung mehr notwendig.
Dein Arbeitsschwerpunkt liegt auf der system-
technischen Bedienung und Überwachung der
Maschinen. Du besuchst die Berufsschule Wels
in Oberösterreich und nach Deiner abgeschlos-
senen Lehre kannst du natürlich auch die Meis-
terprüfungmachen und Dich noch weiterbilden.
Und das Beste ist, Du verdienst Dein eigenes
Geld und das ist bei uns nicht gerade wenig!

Lehrlingsentschädigung
1. Lehrjahr 1.000 €
2. Lehrjahr 1.260 €
3. Lehrjahr 1.8 10 €
4. Lehrjahr 1.950 €

Gerne unterstützen
wir Lehre mit Matura.

Wir haben eine TOP Anbindung
zum öffentlichen Verkehr.

Kontaktiere uns einfach,
falls du noch Fragen hast.

WIR BRAUCHEN DICH!

DEINE STÄRKEN.

DEINE MOTIVATION.

DEINE POWER.

g:

n
ura.

JETZTBEWERBEN!personal@muehle.aatt0077224488 / 62683

KARRIERESPRUNG

Habe die Ähre: von
der Lehre zur Leitung
GRIESKIRCHEN. Die ehemaligen
Lehrlinge Thomas Rumpfhuber
und Manuel Stadler absolvierten
nach ihrem Präsenzdienst die
Meisterschule. Heute arbeiten
beide als Produktionsleiter in der
Getreidemühle Haberfellner, in
der sie ausgebildet wurden.

Thomas Rumpfhuber begann 2011
eine verkürzte Lehre bei der Ha-
berfellner Mühle und kehrte nach
seiner Meisterprüfung vor fünf
Jahren wieder in den Betrieb zu-
rück. Seine Zeit als Lehrling habe
er gut in Erinnerung: „Es war sehr
aufregend, an den verschiedenen
Produktionsabläufen und Maschi-
nen angelernt zu werden.“ Damit
war es für denMichaelnbacher kei-
ne schwere Entscheidung, auch in
Zukunft bei Haberfellner zu blei-
ben: „Da mir der Beruf seit Anbe-
ginn der Lehrzeit sehr gut gefallen
hat, war es mit der abgeschlosse-
nen Meisterausbildung definitiv
das Ziel, irgendwann mehr Ver-
antwortung zu übernehmen.“
Auch Manuel Stadler hat seine
Lehre im Jahr 2002 in der Gries-
kirchener Getreidemühle begon-
nen. Als Müllergeselle blieb er im
Betrieb und entschied sich 2018,
die Meisterschule zu absolvieren.
„Ich habe meine Lehrzeit als sehr
schön empfunden. Man konnte al-

le Teilbereiche eines so großen Be-
triebes kennenlernen und auch tat-
kräftig mitarbeiten“, erinnert sich
Stadler. Auch heute würde sich der
Agathenser wieder für eine Aus-
bildung zum Verfahrenstechniker
der Getreidewirtschaft entschei-
den: „Einen Beruf von der Pike auf
zu erlernen, ist meiner Meinung
nach dasWichtigste.“

Jeder Lehrling kann eine
Führungspersonwerden
Nach seiner Rückkehr in den Be-
trieb sollte Stadler eigentlich ins
Qualitätsmanagement wechseln:
„Doch einmal Müller, immer Mül-
ler, zog es mich zurück in die Pro-
duktion, wo ich mich heute in der
Produktionsleitungvorwiegendum
die technischen Belange kümme-
re.“DasProduktionsleiter-Teamist
sich einig, dass grundsätzlich jeder
Lehrling in seinem späteren Be-
rufsweg eine Führungsperson wer-
den kann. „Wichtig dafür ist, sich
Wissen für den erlernten Beruf an-
zueignen. Technisches Verständ-
nis und Genauigkeit sind in mei-
nemBeruf auch von Vorteil“, weiß
Stadler. Auch würden sich beide
heute wieder für eine Lehre ent-
scheiden. „Man ist ein sehr wich-
tiger Teil der täglichen Lebensmit-
telversorgung und das ist ein gutes
Gefühl“, sagt Rumpfhuber.<

Manuel Stadler arbeitet als Produk-
tionsleiter bei Haberfellner. Fotos: Haberfellner

Thomas Rumpfhuber leitet seit 2021
neben Stadler ebenso die Produktion.
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STATISTIK

Mehr Lehrstellen als
Lehrlinge verfügbar
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Das Arbeitsmarktservice
(AMS) gibt Einblick in die
Lehrlingsproblematik. Lehr-
stellensuchende werden drin-
gend benötigt, jedoch sind sie
kaum verfügbar.

In den Bezirken Eferding und
Grieskirchen waren mit Stand
August vomAMS insgesamt 312
offene Lehrstellen ausgeschrie-
ben. Lehrstellensuchende wer-
den dringend benötigt, jedoch
sind sie kaum verfügbar. Oft gä-
be es laut AMS auch sprachli-
che, kognitive oder psychische
Hindernisse, die eine Suche nach
dem geeigneten Ausbildungs-
platz erschweren. Während im
Eferdinger Raum aktuell laut
Bezirksstellenleiter Alexander

Schauer 15 Suchende auf 57 un-
besetzte Lehrstellen blicken, ha-
ben 26Menschen aus demGries-
kirchener Raum laut Franz Rein-
hold Forster, Geschäftsstellen-
leiter des AMS in Grieskirchen,
eine Auswahl von 146 Lehrstel-
len, auf die sie sich bewerben
können.<

In der Region mangelt es aktuell an
Auszubildenden. Foto: Volker Weihbold

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2024:

FREIE LEHRSTELLEN 2024 – beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

STARTE
DEINE
LEHRE

WIR BIETEN DIR:
• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht
• faire Entlohnung
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim LandOberösterreich kennen
• Lehrlings-Collegemit spannenden Outdooraktivitäten und Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss

DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
Dann freuenwir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular undweitere Infos findest du
auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.
Sende deine Bewerbung bis spätestens 18. Oktober 2023 online oder per E-Mail (karriere@ooe.gv.at)
an die Abteilung Personal-Objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Archiv-, Bibliotheks- und Informations-
assistent/in
Bautechnische/r Assistent/in
Betonbauer/in
Bürokauffrau/-mann
Hotel und Gastgewerbeassistent/in
Informationstechnologie-Systemtechniker/in
Köchin/Koch
Kraftfahrzeugtechniker/in -
Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik
Labortechniker/in - Hauptmodul Chemie
Land- und Baumaschinentechniker/in -
Baumaschinen
Metalltechniker/in - Hauptmodul Fahrzeugtechnik
Straßenerhaltungsfachfrau/-mann
Veranstaltungstechniker/in
Vermessungstechniker/in

Karriere Land Oberösterreich
@karriere_landooe
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Ein Arbeitsplatz in der Region bei einem international erfolgreichen Unternehmen!
Die Gierlinger Holding ist ein expandierendes Unternehmen in der Lebensmittelbranche 
mit Produktionsbetrieben in Österreich, Ungarn, Rumänien und Serbien.

Für unsere Produktionsstätte „Wiener Schnitzelmanufaktur GmbH“ in Andorf (OÖ) 
suchen wir zur Verstärkung eine motivierte und kommunikationsstarke Persönlichkeit als 

technisch versierte/n Mitarbeiter/in
(Vollzeit)

Ihre Aufgaben:
• Servicearbeiten an der Produktionslinie 

Wartung der Haustechnik
• Instandhaltung der Gebäudetechnik
• Unterstützung bei Neu-Installationen

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektriker/in oder Elektromechaniker/in
•  mind. 5 Jahre Berufserfahrung in einem Produktionsunternehmen
•  Eigenverantwortliches, ziel- und ergebnisorientiertes Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• Eine Verarbeitungslinie auf dem letzten Stand der Technik
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Dynamisches Wachstum in einem international tätigen Unternehmen

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt beträgt EUR 2.215,08 brutto pro Monat. 
Geboten wird eine marktkonforme Überzahlung abhängig von Qualifikation und 
Erfahrung.

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem inter-
national tätigen Betrieb. Wir bieten Ihnen ein dynamisches Umfeld mit spannenden 
Perspektiven.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an 
Frau Mag. Astrid Nadschläger (an@gierlinger-holding.com)

4100 Ottensheim / Weingartenstraße 14
Tel.: +43 7234 83141 - 0
E-Mail: office@gierlinger-holding.com
www.gierlinger-holding.com 
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Lehrlinge (m/w/d)
– für Metalltechnik/Zerspanungstechnik
– für Technischer Zeichner
– für Metalltechnik/Zerspanungstechnik

����������

Wir sind ein familiärer Mittelbetrieb 
mit mehr als 80 Mitarbeitern und 

stellen hauptsächlich Fräswerkzeuge 
für die Holzbearbeitung her.

WIR SUCHEN:

Interessiert? Dann nutze diese Chance, 
und bewirb Dich bei uns! 
Schick einfach folgende Unterlagen an uns oder 
nimm diese beim Schnuppertermin gleich mit:

       Bewerbungsschreiben
       Lebenslauf mit Foto

Lehrlingsgehalt auf Basis des Kollektivvertrags für Metallgewerbe.

Vereinbarung Schnuppertermine/Arbeitserprobung: 
07733/7583-0 (Fr. Mayr) oder an offi ce@aigner-werkzeuge.at

Aigner Werkzeuge Gesellschaft m.b.H, Widldorf 25, 4715 Taufkirchen/Tr. 
www.aigner-werkzeuge.at

TOLLET. Niemand kann alles gleich gut 
– und das muss auch nicht sein! Dank 
Teillehre lässt sich voller Erfolg auf dem 
Arbeitsmarkt feiern. Statt nicht benötig-
te oder zu herausfordernde Inhalte zu 
vermitteln, werden junge Erwachsenen 
bei der Teillehre mit zuvor festgelegten 
Lerninhalten gezielt auf einen Beruf 
vorbereitet. Die Möglichkeit zu dieser 
Ausbildungsform bietet Fokus Mensch 
auf dem Hof Tollet / Tau�irchen an der 
Pram. 

Um für den ersten Arbeitsmarkt �t zu wer-
den, werden die jungen Erwachsenen hier 
im Rahmen der beru�ichen Quali�zierung 
umfassend geschult. Wer möchte, kann im 
Zuge dessen auch eine Teillehre absolvie-
ren. Die im Vorfeld de�nierten Lernerfol-
ge werden anschließend überprü� und 
mit o�ziell gültigem Nachweis bestätigt.   
Die jungen Erwachsenen werden zielge-
richtet auf gewünschte Tätigkeitbereiche 
hin quali�ziert und erhalten eine praxisna-
he Ausbildung in den Werkstätten am Hof 
Tollet / Tau�irchen an der Pram sowie bei 
namha�en Kooperationsunternehmen. 
Begleitet und unterstützt werden sie dabei 
vom Fokus Mensch-Team, allen voran von 
Lehrlingskoordinator Alexander Hellwag-
ner. Er unterstützt die Teillehrlinge bei Be-

darf im Arbeitsalltag beim Kooperations-
unternehmen Kellner & Kunz vor Ort und 
übt mit ihnen, wenn nötig, neue Arbeits-
schritte ein, bis sie mehr Routine erlangt 
haben.  

Junge Erwachsene starten durch
Insgesamt fünf junge Erwachsene ab-
solvieren derzeit bei Kellner & Kunz am 
Zentralstandort in Wels ihre Teillehre im 
Bereich Betriebslogistik. Einen großen 
Meilenstein haben die ersten drei – Chris-
tina Eggl, Justin Hartl und Michael Rei-
singer – schon gescha�, nämlich den Ab-

schluss der ersten Berufsschul-Klasse und 
des ersten Lehrjahres. Sie überzeugten mit 
beachtlicher Leistung: Justin Hartl konnte 
sich dank dem vereinbarten reduzierten 
Lehrinhalt auf wichtige Teilquali�zierun-
gen konzentrieren, Christina Eggl und Mi-
chael Reisinger haben das erste Lehrjahr 
sogar nach Standard-Lehrplan abgeschlos-
sen – Michael Reisinger mit gutem Erfolg.  
Per 1. September stand für die drei ein 
großer Wechsel an: Dank einem abtei-
lungsübergreifenden Rotationsmodell 
betraten sie wieder Arbeits-Neuland und 
lernen nun in neuen Bereichen weiter 

dazu. Zuvor dur�en sie ihr Wissen an zwei 
Neulinge weitergeben: Gertraud Fisch-
hofer und Selina Kamenitzki starteten 
Mitte August als zwei weitere Teillehr-
linge vom Hof Tollet bei Kellner & Kunz 
durch. Vor allem Christina Eggl lernte 
den beiden Neuankömmlingen viel: Sie 
konnte ihre vorherige Arbeit an die beiden 
Neuen weitervermitteln und gut über-
geben. Ganz klar, dass ihr dies auch viel 
Motivation und Selbstvertrauen brachte! 
Und was ist die Motivation dafür, gemein-
sam mit Fokus Mensch eine Teillehre bei 
einem Unternehmen abzuschließen? „Ich 
möchte später einmal dort eine �xe Ar-
beitsstelle erhalten. Dadurch möchte ich 
mir eine eigene Wohnung leisten können 
und ein eigenständiges Leben führen“, so 
Justin Hartl.  
Fokus Mensch ist u.a. Träger mehrerer 
Einrichtungen mit den Angeboten Woh-
nen, Arbeiten und Begleitung für Men-
schen, die Leistungen nach dem oö. Chan-
cengleichheitsgesetz beziehen können. 
 Anzeige

Mehr Infos unter: 
www.fokusmensch.info

Mit Teillehre zum vollen 
Arbeitserfolg

Die Teillehrlinge vom Hof Tollet (Bildmitte, erste und zweite Reihe) mit Fokus Mensch-
Lehrlingsbeauftragten Alexander Hellwagner (links) sowie Ulrike Störmann und Andrea 
Erlach (beide rechts außen, Kellner & Kunz) Foto: Kellner&Kunz

METALLTECHNIKER

Beim Schnuppertag
schnell überzeugt
NEUMARKT. Felix Holzmann
hatte schon früh den Wunsch,
später einmal bei Aigner Werk-
zeuge zu arbeiten, um sein eige-
nes Geld zu verdienen.

„Schon in der ersten Klasse der
Mittelschule hatte ich denWunsch,
einmal dort zu arbeiten“, erzählt
Felix Holzmann, der im August
2021 seine Ausbildung als Zerspa-
nungstechniker bei Aigner Werk-
zeuge in Neumarkt begann. Für ihn
war es nach zwei Schnuppertagen
klar,dasserhierbleibenwürde,statt
weiter in die Schule zu gehen: „Ich
wollte schon immer handwerklich
tätig sein undmein eigenes Geld zu
verdienen, war natürlich auch eine
Motivation.“ Gerade lernt der
17-Jährige mit verschiedensten
Metallen zu arbeiten und auch

Werkzeuge herzustellen. An sei-
nem Beruf gefällt ihm die Ab-
wechslung und das Arbeiten an der
Drehbank. Wenn Holzmann in sei-
ner Freizeit nicht gerade Bälle
schießt, überlegt er nach seiner
Lehrabschlussprüfung noch die
Meisterprüfung anzuhängen.<

Felix Holzmann lernt im dritten Jahr bei
Aigner Werkzeuge. Foto: Christoph Ollinger
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Die oö. glaser

Innovatives Design, Sicherheit  
und Energieeffizienz 
oö. Der Werkstoff Glas schenkt 
uns willkommene Lichtblicke im 
Alltag. Die Branche der oö. Gla-
sermeister umfasst 160 Fachbetrie-
be und sorgt mit ihrem vielfältigen 
Leistungsangebot für Sicherheit, 
angenehmes Wohngefühl bis hin 
zu geförderten Energiesparmaß-
nahmen durch Gläsertausch.

Von der Glastür in Saunakabinen, 
Walk-in-Duschen oder fugenfreien 
Glasrückwänden, als Kaminplatte 
auf dem Holzparkettboden bis zu 
Glas im Balkon- oder Treppengelän-
der oder als Zaun-Sichtschutzlösung 
– der vielleicht schönste Werkstoff 
der Welt ist einfach überall ideal. 
Ihr Glaser Meister Betrieb reali-
siert Ihnen das richtige Sicherheits-
glas für Ihr gewünschtes Projekt 
in verschiedenen Designs, nur der 
Pro� kann Ihnen Schutz für viele 
Jahre anbieten. Gerald Wiesbauer-
P�eger, Berufsgruppensprecher der 
oö. Glaser, emp�ehlt: „Nicht nur die 
bei Glas leicht erzielbare hygieni-
sche Sauberkeit in Küche- oder Sa-
nitärbereich überzeugt. Durch mo-
dernste Ober�ächenveredelungen 
wie z.B. im Digitaldruckbereich,  

Korrosionsschutz, erleichterte Rei-
nigung und vieles mehr, können 
Gläser für den Innen- bzw. Außen-
bereich ihren Ansprüchen perfekt 
angepasst werden.“

gläsertausch als investition  
in die Zukunft
Die heimischen Glaser liefern auch 
innovative Lösungen rund um Fens-
ter und Türen, speziell in Sachen 
Wärme-, Schall-  und Einbruchs-
schutz. So kann ein Fenstertausch 
vom Glaspro� durch die Einspa-
rung von Heizkosten schnell bares 

Geld bringen. „Unsere Fachbetrie-
be checken im Vorfeld ob ein Aus-
tausch der Fensterscheiben im be-
stehenden Fensterrahmen möglich 
oder ob ein kompletter Tausch er-
forderlich ist. Im ersten Fall können 
Eigenheimbesitzer mit deutlich ge-
ringeren Kosten und weniger Bau-
stellenschmutz rechnen“ emp�ehlt 
Gerald Wiesbauer-P�eger. „Unter 
bestimmten Voraussetzungen wird 
der Glastausch auch vom Land OÖ 
gefördert – unsere Fachbetriebe un-
terstützen dabei beratend.“

lehre mit Perspektiven
Das breite Leistungsspektrum 
der oö. Glaser spiegelt sich auch 

in der Lehrausbildung wider: 
Hier trifft kreatives Handwerk 
auf modernste digitale Arbeits-
mittel. Absolventen der Glas-
bautechnik-Lehre haben aus-
gezeichnete Jobchancen. Denn 
Oberösterreich verfügt über eine 
große Zahl an Kleinbetrieben in 
dieser krisen- und zukunftssiche-
ren Branche. Diese sind oftmals 
nahe am Wohnort und daher 
ohne Stau und emissionsarm  
zu erreichen.<� Anzeige

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 4. bis 7. Oktober in Wels 
geben Glaser-Profis Tipps zur Lehre 
aus erster Hand. 

Mehr zur Glasbautechnik-Lehre unter 
www.mach-es-komplett.at/glsr

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufsgruppen-
sprecher der oö. Glaser und DI Dr. Markus 
Hofer, Fachgruppengeschäftsführer

Moderne Oberflächen bei Glasrück-
wänden und Duschen sind möglich
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Vortrag Die Freiheitliche Jugend
Eferding lud zu einem Vortrag von EU-
AbgeordnetemRomanHaider (li., FPÖ)
über den Green Deal ein. Foto: FJ Eferding

Lehre, die Wünsche erfüllt!
Mit einer Lehre als Einzelhandelskauffrau/-mann
sammelst du wertvolle Erfahrung im Bereich
Einkauf und Verkauf. Freue dich auf diese spannende
Chance. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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DELEGATIONSREISE

Europol und KI
OÖ/AMSTERDAM. Im Rahmen
einer Delegationsreise besuchte
Landeshauptmann Thomas
StelzerwichtigeInstitutionender
Niederlande. Besichtigt wurden
etwa der größte Hafen Europas
in Rotterdam, die Universität
Amsterdam und Europol.

„Wir sind hier in einer Region, die
sich in Europa wirklich top-posi-
tionierthat– insbesondereauchwas
die Universitäten betrifft“, betont
Landeshauptmann Thomas Stelzer
bei seinem Besuch in den Nieder-
landen. An der Uni Amsterdam
wird mit den ICAI-Labs (Innova-
tion Center for Artifical Intelligen-
ce) ein Schwerpunkt auf Künstli-
che Intelligenz in direkter Zusam-
menarbeit mit großen Unterneh-
men gesetzt. Weiters wurden der
Rotterdamer Hafen mit seinen
wichtigen Flüssigerdgas-Spei-
chern sowieEuropol besichtigt. Bei

Letzterem wurde die Delegation
von einem Oberösterreicher be-
grüßt. Thomas Kirchberger wuchs
in Ottensheim auf, studierte
Rechtswissenschaften an der JKU
und arbeitete dann im Innenminis-
terium.Dort gabman ihmdieMög-
lichkeit, sich nach einer Stellen-
ausschreibung bei Europol zu be-
werben, welche er auch gewann.
Kirchberger ist nun Teil des Kom-
munikationsteams der Direktorin
Catherine De Bolle bei Europol.<

LH Thomas Stelzer (li.) und Thomas
Kirchberger bei Europol in Den Haag
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Zusammenarbeit Die Geschäftsführerin der Österreich Werbung, Astrid Ste-
harnig-Staudinger (2. v. r.), besuchte die Urlaubsregion Vitalwelt Bad Schaller-
bach. Im EurothermenResort trafen sie und ihre Kollegin Sandra Neukart mit
Eurothermen-Direktor Patrick Hochhauser (r.) und Philipp Haas (Vitalwelt, l.) zu-
sammen. Besprochen wurde eine weitere nachhaltige Zusammenarbeit.

Foto: EurothermenResort Bad Schallerbach

Eisaktion Um eine Erfrischung vorbeizubringen und die Gelegenheit zu bieten,
über die Anliegen der Arbeitnehmer zu reden, dafür sind Arbeiterkammerrat Leo-
pold Hofinger (l.) und ÖAAB-Obmann Sebastian Wolfram (3. v. r.) zu den Gries-
kirchner Firmen Kröswang (Bild) und Seifried Autohaus gekommen. Die Steuerbe-
lastung auf Überstunden und Pendlerförderungen waren die Hauptthemen.

Foto: ÖAAB

Beachvolleyball-Turnier Sport und Spaßwaren angesagt beim vonder FPÖ-Orts-
gruppe Pollham erstmals organisierten Beachvolleyball-Turnier. Zwölf Mannschaften
aus sechs umliegenden Gemeinden traten auf dem Sandplatz in Pollham gegenein-
ander an. Den Sieg errang das Team „Beach Bang Theory“. Die rund 200 Besucher
wurden von Mitgliedern der FPÖ Pollham kulinarisch versorgt. Foto: FPÖ Pollham
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ARTGERECHT

„Großeltern hatten auch nicht
jeden Tag Fleisch am Teller“
HARTKIRCHEN. Isabella und
Thomas Falkner verkaufen
zweimal im Jahr Fleisch vom
Hochlandrind. Woher das Ehe-
paar weiß, ob es ihren Rindern
gut geht und warum artgerechte
Tierhaltung wichtig für Mensch
und Klima sein sollte, erzählt die
Klein-Landwirtin im Interview.

Tips: War das Jahr bisher ein gu-
tes für Rindfleischproduzenten?

Falkner: Grundsätzlich können
wir für uns sagen, dass es für uns
schon ein gutes Jahr war und die
Nachfrage nach unserem Fleisch
stetig gewachsen ist und auch
wächst.

Tips: Viele Experten sind sich ei-
nig, dass Fleischkonsum drastisch
reduziert werden sollte. Wie sehen
Sie das?

Falkner: Es muss nicht jeden Tag
Fleisch auf den Teller kommen.
UnsereGroßelternhattenauchnicht
jeden Tag Fleisch am Teller. Und
wenn Fleisch, dann sollte es auf je-
den Fall ein qualitativ hochwerti-
ges Stück Fleisch sein. Unbestrit-
ten ist jedoch auch, dass Fleisch ein
wertvoller Bestandteil unserer Er-
nährung ist.

Tips: Kann sich artgerechte Hal-
tung positiv auf die Klimakrise aus-
wirken?

Falkner: Die Tierhaltung in Ös-
terreich ist grundsätzlich auf einem
sehr hohen Standard. Die Bewirt-
schaftung und Pflege der Grünflä-
chen, von uns Klein- und Kleinst-
landwirten, ist hier von unschätz-
barem Wert für Natur und Klima.
Wir arbeiten und leben das ganze
Jahrmit undvonderNatur.Als sehr
kritisch zu hinterfragen sehen wir
jedoch Fleischimporte aus Über-
see. Dieses wird aus Ländern im-
portiert, wo Tierwohl nicht ge-

kannt wird und Tiere in riesigen
Farmen zu tausenden in Massen-
tierhaltung gehalten werden.

Tips:Woran erkennen Sie, dass es
Ihren Rindern gut geht?

Falkner: Durch den täglichen
Kontakt sind sie sehr zutraulich,
lassen sich streicheln und kommen
auf Zuruf. Dies ist der beste Be-
weis, dass die Tiere sich wohlfüh-
len. Als Direktvermarkter liegt es
uns natürlich auch amHerzen, dass
unsere Kunden eine sehr gute
Fleischqualität erhalten.

Tips:Wie können Verbraucher da-
zu motiviert werden, Fleisch aus
artgerechter Haltung zu kaufen?

Falkner: Uns liegt es am Herzen,
dass der Kunde einen Einblick in
unser Landwirtschaftsleben be-
kommt, sieht, wie unsere Hoch-
landrinder gehalten werden und
dass diese die Zeit zum Wachsen
bekommen, die sie auch brauchen.
Auch in meiner Tätigkeit als Se-
minarbäuerin ist esmirwichtig, das
Konsumentenverhalten positiv zu
beeinflussen. Durch gezielte Infor-
mationen bei Kochkursen und
Schulworkshopsversuchenwir,das
Qualitätsbewusstsein zu steigern.

Tips: Setzen Sie bei der Produk-
tion auf Nachhaltigkeit?

Falkner: Ja.UnserRindfleischgibt
es nur im Mischpaket, worin alle
Fleischsorten eines Rindes enthal-
ten sind. Einzelteile können dann
noch je nach Verfügbarkeit zusätz-
lich erworben werden. Uns ist es
einfach wichtig, dass wir den Kon-
sumenten auch mit unseren beige-
legten Rezepten vermitteln, dass es
nicht nur das Schnitzel oder Steak
gibt, sondern so viel mehr.

Tips:Was macht das Fleisch Ihrer
Hochlandrinder so besonders?

Falkner:Aufgrund des langsamen
Wachstums der Hochlandrinder ist
das Fleisch besonders kurzfasrig
und sehr saftig.Auch hat es imVer-
gleich zu anderen Fleischsorten
weniger Fett und Cholesterin. Es
reift 14 Tage, damit der bestmög-
liche Geschmack erzielt wird. Uns
ist es außerdem wichtig, dass von
der Geburt bis hin zur Verarbei-
tung alles stressfrei abläuft.<

Thomas und Isabella Falkner übernahmen 2019 einen Hof und züchten aktuell
elf Rinder samt Nachzucht in Hartkirchen. Foto: infilmity – Jakob Kreinecker

Falkners Hochlandrinder
Mehr Informationen zur Rind-
fleischbestellung gibt es unter
0676 4878447 oder per Mail:
isabella.falkner@gmx.at

Stufato-
Geschmortes Rindfleisch
 
Zutaten für 4 Portionen:
700 g Rindfleisch, 125 ml Rotwein
200 ml Gemüsesuppe, Öl
700 g Erdäpfel, speckig
3 Stk. gelbe Zwiebeln
3 Stk. Karotten
2 Stk. Stangensellerie
6 Stk. Knoblauchzehen
10 Stk. Schalotten
250 g Paradeiser, gewürfelt
2 EL Paradeismark
Salz, Pfeffer, Thymian, Rosmarin, 
Senf, Muskat gerieben, Lorbeer-
blätter

Zubereitung:
Karotten und Erdäpfel in 2 cm dicke 
Scheiben schneiden. Stangenselle-
rie in 1 cm dicke Stücke schneiden. 
Schalot ten längs halbieren. 
Fleisch in sieben gleichmäßige 
Scheiben schneiden, diese dann 
nochmals halbieren. Fleisch mit 
Salz und Pfeffer würzen, in heißem 
Öl bei starker Hitze von allen Seiten 
scharf anbraten – herausnehmen 
und beiseitestellen.

Für das ganze Rezept, einfach den 
QR-Code scannen.

Gutes Gelingen!

Rezept-
tipp

von den
Seminarbäuerinnen der
Landwirtschaftskammer OÖ
Seminarbäuerinnen der
Landwirtschaftskammer OÖLandwirtschaftskammer OÖ

regionale-rezepte.at

/regionalerezepte.at

/regionalerezepte

Weitere Rezepte auf
tips.at/Rezepte

Foto: Andreas Schmolmüller
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Schule oder Lehre?

Ich gehe derzeit in die 4. Klas-
seMittelschuleundweißnicht
recht, ob ich danach in eine
höhere Schule weitergehen
oder eine Lehre beginnen soll.
Wo bekomme ich Infos?
L., 14

Hallo L.!

Eine gute Gelegenheit, dich zu in-
formieren, ist die Berufsmesse „Ju-
gend und Beruf“ inWels. Diese fin-
det von 4. bis 7. Oktober 2023 mit
über 300 Ausstellern statt. Du be-
kommst dort kostenlos Informatio-
nen rund um die Themen Berufs-
orientierung, Lehre und Schul-
wahl. Es ist einerseits eine gute
Möglichkeit, dich direkt bei Unter-
nehmen über Lehrstellen zu infor-
mieren, andererseits präsentieren
sich auch die weiterführenden
Schulen Oberösterreichs. Schau
gerne auch beim JugendService-
Infostand in Halle 20 vorbei, hol dir
ein Goodie und unsere Broschüren
„I hob (k)an Plan“ bzw. „Next
school“. Du kannst sie aber auch
kostenlos auf www.jugendser-
vice.at/shop bestellen/downloa-
den. Zusätzlich findest du auf
www.jugendservice.at/bildungs-
beratung viele Tipps und Infos zum
Thema Berufsorientierung. Außer-
dem kannst du unser Angebot der
kostenlosen und individuellen Bil-
dungsberatung nutzen! Diese hilft
dir dabei, dich im Ausbildungs-
dschungel besser zurechtzufinden
und genauer über deine Interessen
und Stärken Bescheid zu wissen.
Hol dir dafür gleich einen Termin in
deinem nächsten JugendService.
Alles Gute für deine Berufswahl!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4710 Grieskirchen, Roßmarkt 10,
Mo, Di und Do: 14 bis 17 Uhr und 
Mi: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215914
jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

BERATUNGSANGEBOT

Arbeitsassistenz hilft, wenn Arbeit
zur psychischen Belastung wird
BEZIRK GRIESKIRCHEN. Wenn
die Arbeit auf die Psyche
drückt, dann kann die Arbeits-
assistenz von pro mente hel-
fen. Es gibt eine Beratungs-
stelle in Grieskirchen.

Steigende Anforderungen,
Mehrfachbelastungen und sich
stetig verändernde Arbeitsbedin-
gungen können zu psychischen
Problemen, Krankenständen oder
zum Verlust des Arbeitsplatzes
führen.
Die Arbeitsassistenz ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproble-
men. Sie kann nicht nur bei der
Arbeitssuche unterstützen, son-
dern genauso, wenn Probleme in
einem aufrechten Dienstverhält-
nis bestehen. Auch wenn es um

einen längeren Krankenstand
geht, bietet die Arbeitsassistenz
Unterstützung. Dabei können die
Arbeitsassistenten in Beratungs-
gesprächen helfen, sodass Be-
troffene selbst die Situation mit
der Firma klären. Es kann auch
gemeinsame Gespräche mit Per-
sonen im Unternehmen geben.
Wenn man die eigenen berufli-
chen Perspektiven klären möch-

te, stehen die Berater der Arbeits-
assistenz ebenfalls zur Verfü-
gung.
Das Angebot schon genutzt hat
Frau K. Die Angst vor dem Job-
verlust wuchs bei ihr zu einer psy-
chischen Erkrankung. „Zuerst
überlegte ich, ob ich überhaupt in
diesem Bereich weiterarbeiten
möchte oder ob eine berufliche
Neuorientierung angesagt sei.Mit
der Arbeitsassistenz konnte ich
das Für und Wider abwägen und
bekam anschließend Hilfe bei der
Arbeitssuche,sodass icheineneue
Arbeitsstelle gefunden habe, die
gut für mich passt“, erzählt Frau
K. über ihre Erfahrung.<

Ein Beratungsangebot für Arbeitneh-
mer Foto: Syda Productions/stock.adobe.com

Arbeitsassistenz Grieskirchen
Lobmeyrstraße 1, 0664 5481205
arbeitsassistenz.grieskirchen@promenteooe.at

VOTING

Schönstes Eigenheim gekürt
OÖ/NÖ. Tips, HYPO Oberös-
terreich und WOLF Haus ha-
ben das schönste Eigenheim
gesucht – und gefunden. Das
Eigenheim von Jürgen Punz
aus Manning hat von den Tips-
Lesern die meisten Stimmen
erhalten.

Er hat sich gegen jede Menge
Konkurrenz durchgesetzt und
wurde von unseren Lesern per
Online-Voting auf Platz eins ge-
wählt. Jürgen Punz aus Manning
(Bezirk Vöcklabruck) darf sich
nun über einen Scheck von
HYPO Oberösterreich im Wert
von 1.500 Euro freuen.

29.262 Stimmen abgegeben
100 tolle Fotos von Eigenhei-
men haben uns erreicht und
unsere Leser haben bis Freitag,
22. September, 10 Uhr noch für

ihre Favoriten gevotet. Insge-
samt wurden 29.262 Stimmen
abgegeben.DieAnwärter auf den
Titel „Schönstes Eigenheim
2023“ haben Freunde und Ver-
wandte mobilisiert, Fotos von
ihrer Wohlfühloase hochgeladen
und hier präsentiert. Für Jürgen

Punz hat es sich besonders aus-
gezahlt, denn auf ihn wartet nun
ein Scheck über 1.500 Euro von
HYPOOberösterreich.
Das Tips-Team gratuliert dem
Gewinner und bedankt sich bei
allen für ihre Teilnahme und die
Fotos ihrer Eigenheime.<

Das Eigenheim von Jürgen Punz erhielt die meisten Stimmen. Foto: privat
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PREIS

Schönstes Ortsbild im
Hausruckviertel
POLLHAM. Bei der oberöster-
reichischen Ortsbildmesse wur-
den Ideen und Projekte für le-
bens- und liebenswerte Gemein-
den und Städte, in denen man
gerne lebt, präsentiert. Die Ge-
meinde Pollham mit dem Motto
„Ortszentrumsentwicklung mit
Dorfplatz“ wurde Viertelsieger.

Ein langer Beteiligungsprozess
mit den Pollhamer Bürgern und
denVereinenanderVisionfürdie
RevitalisierungderOrtsmittewar
die Basis für die Neugestaltung
im Ort. Mit dem Bau des Feuer-
wehrhauses und des Musikpro-
benlokales, der Schaffung einer
zeitgemäßen Gastronomie im
Ortszentrum, dem Ankauf des
„Dorfstadls“, der Gründung des
Bauernladens „Baula“, der Sa-

nierung der Pfarrkirche samt
Außenanlagen, der Umlegung
der Zufahrtsstraße und der Neu-
gestaltung des Platzes selbst
wurde das Ortsbild der Gemein-
de Pollham völlig erneuert.<

V. l.: Generaldirektor Othmar Nagl von
der OÖ. Versicherung, Pollhams Bür-
germeister Ernst Mair (ÖVP) und
Wirtschafts- und Raumordnungslan-
desrat Markus Achleitner Foto: Maringer

digitalos.at

SIE SIND EIN DIGITALER PIONIER?
DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT FÜR
UNSEREN DIGITAL-AWARD „DIGITALOS“!
Für folgende Kategorien können Sie sich bewerben:
• Digitale Start-ups
• Digitale Persönlichkeit
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation
• Sonderpreis Digitalia

Für die Gewinner der jeweiligen Kategorie stellen die OÖNachrichten ein
Werbevolumen zur Verfügung. Die Bewerbungsfrist läuft bis 7. Oktober 2023.

YOUNG AT ART

Bühne für Talente
OÖ. Noch bis 4. November kön-
nen junge Künstler ihre Arbei-
ten einreichen, beim größten
Kreativbewerb Oberösterreichs
„Young at Art – Zeig uns dein
Talent“.

Tips,dieOÖLandes-KulturGmbH,
Talente OÖ, die Bildungsdirektion
OÖ, die Prager Fotoschule, die Päd-
agogische Hochschule OÖ, Life
Radio, TV1 und die OÖN freuen
sich auf zahlreiche Einreichungen,
bei Young at Art. In drei Alterska-
tegorien (achtbiself Jahre, zwölfbis
15 Jahre, 16 bis 18 Jahre) vergibt
eine hochrangige Jury aus der oö.
Kunst- und Kulturlandschaft Preise
wie Kunst- und Kreativworkshops.
Außerdem werden Awards zu den
Themen Audio (Songs, Podcasts,
Kompositionen), Video, Foto und
Art vergeben. Per Onlinevoting
kann auch für den Tips-Publikums-
preis abgestimmt werden. Der Ge-

winner darf sich über eine Ballon-
fahrt für zwei Personen freuen.
Gleich mitmachen!<

Alle Infos und einreichen (bis
4. November) online unter
www.youngatart.at
(max. drei Werke pro Teilnehmer,
Sieger aus 2022 ausgeschlossen)

Eine Arbeit von Dominik Reitinger aus
St. Georgen amWalde Foto: Dominik Reitinger
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 27. September         
bis 02:15 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Pflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Salben herstellen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Partner-
schaft und Familie pflegen
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

DO 28. September         
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern

FR 29. September         
Vollmond 12:00 Uhr, bis 02:20 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  

Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren

Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; 
Samen abnehmen; Obst ernten und konser-
vieren, auch einfrieren; Salben herstellen; hei-
lende Bäder; guter Termin für einen Verkauf; 
Reise antreten oder sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Körperhaare entfernen; pflanzen 
oder säen

SA 30. September         
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren

Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; 
idealer Erntetag; Lebensmittel und Obst ein-
frieren oder einkochen; Brot backen; Stein-
obst trocknen; schneiden, was schnell wach-
sen soll; guter Tag für Hausarbeiten; Fenster 
putzen; chemische Reinigung; Anheizen von 
neuen Feuerungsanlagen; gute Wirkung von 
Medikamenten

Ungünstig: Genussmittel

SO 1. Oktober         
bis 03:20 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse 
säen oder setzen (Glashaus); Aussaat und 
Stecken von Pflanzen; allgemeine Hausarbei-
ten; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten 

Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sam-
meln; Zahnbehandlungen

MO 2. Oktober         
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 3. Oktober         
bis 07:05 Stier – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: 2-jährige Stauden an Standort 
versetzen; Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men; Rosen und Blütengehölze schneiden; 
biologische Schädlingsbekämpfung; Samen 
von Kräutern oder Blumen abnehmen; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan und 
Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; 

Garderobe einlagern; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MI 4. Oktober
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 5. Oktober
ab 14:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 6. Oktober
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Salate 
setzen und säen; Ernte; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel; Hausputz; backen; Was-
serinstallationen; Zahnbehandlungen; Warzen
entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

KINOTIPP

Der Mighty Kinofilm
Als ein magischer Meteor in die
Abenteuerstadt einschlägt, ver-
leiht er den Welpen der Paw Pa-
trol Superkräfte und verwandelt
sie augenblicklich in die muti-
gen Mighty Pups. Wen über-
rascht es, dass sie fortan auf gro-
ßer Heldenmission unterwegs
sind? Für Skye, die Kleinste im
Superwelpen-Team, sind die
neuen Kräfte ein wahr geworde-
ner Traum. Doch als Bürger-
meister Besserwisser, der Erzri-
vale der liebenswerten Hunde-
crew, aus dem Gefängnis aus-

bricht, wendet sich das Blatt: Er
verbündet sich mit der verrück-
ten Wissenschaftlerin Victoria
Vance, um die Superkräfte der
Paw Patrol zu stehlen! Da das
Schicksal der Abenteuerstadt auf
dem Spiel steht, müssen die
Mighty Pups die Superschurken
aufhalten, bevor es zu spät ist.<

Anzeige

Die Paw Patrol hat plötzlich Superkräfte und jagt Schurken. Foto: 2023 Paramount Pictures

„Paw Patrol: Der Mighty
Kinofilm“
Ab 28. September bei Star Movie
www.starmovie.at

für unternehmen

Krebs Vorsorgetage
OÖ. Oberösterreichische Un-
ternehmen und die Krebshilfe 
Oberösterreich machen mobil: 
Vorsorge und Früherkennung – 
retten Leben!

Jährlich erhalten rund 7.000 Oberös-
terreicher die Diagnose: „Sie haben 
Krebs.“ So manche dieser Diag-
nosen könnte verhindert werden. 
Die Krebshilfe appelliert daher an 
Unternehmer und Führungskräfte 
mit ihren Betrieben, Firmen, Ab-
teilungen am Projekt „Vorsorgetage 
in Pink und Blau“ teilzunehmen. 
Schätzungen zufolge ließe sich die 
Hälfte aller Krebstodesfälle in Eu-
ropa vermeiden, wenn die Empfeh-
lung hinsichtlich Vorsorge, Früher-
kennung und gesundem Lebensstil 
befolgt würden. Die Krebshilfe lädt 
ein, einen Pink Ribbon (Brustkrebs/
Frauengesundheit) oder einen Loo-
se-Tie Tag (Prostata/Männervor-
sorge) zu machen. Die Mitarbeiter 

tragen an diesem Tag oder in dieser 
Woche ein pinkes oder blaues Klei-
dungsstück, um die Wichtigkeit 
der Gesundheits-Vorsorge sichtbar 
zu machen. Gleichzeitig wird eine 
Spendenaktion angeregt um Krebs-
kranken notwendige Hilfe möglich 
zu machen. Gemeinsam gegen den 
Krebs lautet die Devise!<�Anzeige

Krebs-Früherkennung könnte viele 
Leben retten Foto: Krebshilfe

Infos und Anmeldung:
service@krebshilfe-ooe.at
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NeuerDefibrillatorDurchdie großzügige Spende seitens LILOundStern&Haf-
ferl Verkehr konnte der Samariterbund Alkoven einen neuen halbautomatischen
Defibrillator kaufen. V. l.: Bürgermeisterin Monika Weberberger-Rainer, LILO-Vor-
stand Detlef Wimmer, ASBÖ-Obmann Ernst Eibensteiner, Stern&Hafferl-Ge-
schäftsführer Günter Neumann und Landesrat Günther Steinkellner bei der Über-
gabe im Zuge der Eröffnung der Mobilitäts-Drehscheibe Alkoven Foto: Samariterbund

PflegetiPP

Das hilft bei Nagel-
verletzungen am Fuß
OÖ. Nagelverletzungen können 
den Alltag erschweren.  Ist ein 
Nagel eingerissen, kann das nicht 
nur unschön sein, sondern auch 
schnell schmerzhaft werden.  

Vor allem bei tiefen Verletzungen 
beginnt die Stelle häufig zu bluten. 
Die Gefahr, dass der Nagel noch 
weiter einreißt oder sich entzündet, 
ist groß. Die oberösterreichischen 
Fußpflege-Experten verfügen bei 
der Behandlung von Nagelverletzun-
gen über ein breites Repertoire an 
Möglichkeiten. Sie säubern das Na-
gelbett und versorgen im Anschluss 
den Zehennagel bestmöglich. Mit 
Spezialkleber werden teilweise ab-
gerissene Nägel beispielsweise unter 
UV-Licht wieder angeklebt. Auch 
das Anbringen von Kunstnägeln ist 
in manchen Fällen denkbar. So kann 
der darunterliegende Nagel normal 
weiterwachsen und ist dennoch vor 
äußeren Einflüssen geschützt. 

Nagel-tipps
Eingerissene Nägel sollte man nie 
selbst wegreißen oder wegschnei-
den. Ein Profi kann den Schaden am 
Nagel oft wieder reparieren. „Des-
infizieren Sie die Wunde, stoppen 

Sie die Blutung und legen Sie einen 
Wundverband an. Vereinbaren Sie 
einen Termin bei einer ausgebilde-
ten Fachkraft. Ist der Schaden am 
Nagel erheblicher: Konsultieren Sie 
bitte gleich einen Arzt. Gegebenen-
falls: Fußpflege-Folgetermine ver-
einbaren. Die Fachkraft kontrolliert 
dabei, ob der Nagel wieder richtig 
hinauswächst. Sportler sollten auf 
kurze, gerade Zehennägel achten – 
so vermeiden sie schmerzhafte und 
unschöne Hämatome unter dem 
Nagel", rät Innungsmeisterin Eva 
Danner-Parzer.<� Anzeige

KommR Eva Danner-Parzer, OÖ Landesin-
nungsmeisterin für Fußpflege, Kosmetik 
und Massage Foto: Eva Danner-Parzer

Resch&FRisch

Starter-Paket bestellen
OÖ. Gebäck bestellen, liefern 
lassen und in wenigen Minu-
ten im Resch&Frisch Backofen 
backen.

Mit Resch&Frisch genießt man 
rund um die Uhr Backwaren wie 
frisch vom Bäcker. Ob für das 
gemeinsame Frühstück, den lieb 
gewonnenen Kaffee mit Freunden 
am Nachmittag oder den sponta-
nen Besuch – ab sofort ist man 
für jede Lebenssituation gerüstet. 

Resch&Frisch Onlineshop
Einfach den Resch&Frisch Back-
ofen zum Aktionspreis von 99 
Euro in den Warenkorb legen, 
Gutscheincode „TIPS“ eingeben 
und genießen.
Der Minibackofen wird nach der 
Bestellung inklusive praktischem 
Zubehör und gratis Gebäck nach 
Wahl im Wert von 30 Euro direkt 
nach Hause geliefert.<� Anzeige

Gebäck bestellen, im Resch&Frisch Back-
ofen backen und genießen. Foto: Resch&Frisch

Mit Gutscheincode „TIPS“ im 
Resch&Frisch Onlineshop unter 
www.resch-frisch.com/shop oder 
unter 07242 93003-3636 erhältlich

SeeSeitn

Weihnachtsfeier am See
Feldkirchen. Bei lecke-
ren Schmankerln, Most und 
Punsch, Kaminfeuer und wenn 
gewünscht lässiger Musik lässt 
sich im Mostvierterl – der urigen 
Almhütte am Feldkirchner See – 
für kleinere Gruppen bis zu 30 
Personen Weihnachten stimmig 
und mal etwas anders feiern.

traumhaftes Seepanorama
Gemütlich und zünftig ist es in 
der kuschelig, warmen Gaststube 
mit flackerndem Kaminofen oder 
draußen auf der großen Seeterrasse 
mit romantischem Lagerfeuer und 
wunderschönem Seepanorama. 

Individuelles Rahmenprogramm 
– von Punschempfang bis Maro-
nibraten, Schneeschuhwanderung, 
Eisbaden, Wintergolf etc. – wird 
auf Wunsch und Bestellung orga-
nisiert. Mit Liebe zum Detail und 
mit persönlicher Betreuung und 
Rundum-Service übernimmt das 
Mostvierterl-Team die Gestaltung 
der vorweihnachtlichen Veranstal-
tung oder Firmenfeier.<�Anzeige

Weihnachten feiern am Feldkirchner See

Anfragen und Buchungen an: 
juliane@seeseitn.at oder unter 
07233 20520 Uriges Mostvierterl am See Foto: Sami Saleh

Foto: Alex Winter
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

i

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-grieskirchen@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen

Info-Telefon: +43 7248 61331 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,34, pro Wort im Fettdruck: € 2,68

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

 Eine private Kleinanzeige kostenlos mit  
 Gutscheincode TIPS1 (nur gültig bei online  
 Selbsteingabe unter marktplatz.tips.at)
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Entrümpelung, Umzüge,
Transporte, Grünservice,
Reinigungsservice
www.diehausmasta.at
 0676-5515740

www.josefhartmann.de
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

ALLES kauft Herr Braun:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, Figuren, Sil-
ber, Zinn, Hinterlassenschaften.
 0664-99214983
Braungoldgarant.at

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Puppen, Bücher,
Zinn, Tafelsilber, Musikanla-
gen, LPs, Instrumente, Militär-
sachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Lora
 0660 9598630

Vorankündigung: großer Räu-
mungsverkauf, Villa Maleta,
ehem. Villa Thonet, 4664 Ober-
weis 18. 30.09. bis 1.10., ab
9.00 Uhr. Interessante Stücke!
Alles muss raus! 0664
1314796

Hose mit Bluse zusammen
um € 25,-, Gr. XS, Versand per
Post zzgl. € 4,50,  0699
81492328.

Suche Boje am Traunsee in
der Orter Bucht Gmunden,
event. auch mit Boot.
 0664 9190701

Verkaufe Brennholz, 1 m
lang, Eiche, sofort heizbar, 2
Jahre luftgetrocknet, ab Hof
 0664-8562236

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676-4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

AKTION Haustüren zum Su-
perpreis, Lager- und Mustertü-
ren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ANNI, mobile 72 J., Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
reden, lachen und die einsa-
men Tage vergessen. Du
kannst gerne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Claudia, 56 J., schlank, im
sozialen Bereich tätig. Lachen
und weinen, diskutieren und
schweigen, schwimmen, Rad,
tanzen, kochen, Musik, Berge.
Du solltest schwach genug
sein, Dich zu verlieben, aber
stark genug eine dauerhafte Be-
ziehung einzugehen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Diesmal für immer! Sonja
eine wunderbare attrakti-
ve Frau 53J. hat Sehnsucht
nach Liebe und Glück in einer
harmonischen Beziehung. Lie-
be die Natur, Tiere, das Landle-
ben u. hoffe Du liest diese Zei-
len u. meldest Dich.
Agentur Liebe&Glück
  0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
Maria, 65 J. Ich mag radeln,
Thermen, Ausflüge, wandern,
kochen, über alles reden kön-
nen. Du, gerne bis ca. 75 J.,
der mich in die Arme nimmt
und für den die drei kleinen
Worte "Ich liebe Dich" auch
sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Rosa fesche Witwe 64J., 
Hausfrau u. sehr gute Köchin
fühlt sich zu jung um ohne Lie-
be und Geborgenheit zu leben.
Wo ist der Mann (gerne älter)
den ich verwöhnen kann.
Agentur Liebe&Glück
  0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Kinder-Markenpaket, Grö-
ße 116, Tommy Hilfiger, Benet-
ton etc., € 50,-, inkl. Versand,
 0699 81492328.

 07672 72205
 07229 62022
Ihr Komplettanbieter
in Sachen Musik

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Stahlschränke, Regale,
Palettenregale, Kragarmregale,
Katalog unter:
www.mirwaldsysteme.at

VERKAUFE Dessertteller
von IKEA - 2€ / Stück,
 0664 4989291

SAMTPFÖTCHEN
 07758 26738
erotikmassagehaus.de
Täglich 10 - 22.00

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Vom 7.–8. Oktober stellen die Dampf- 
und Dieselloks der Österreichischen 
Gesellschaft für Eisenbahngeschichte 
(ÖGEG) wieder eindrucksvoll unter Be-
weis, dass sie noch lange nicht zum al-
ten Eisen zählen. Geboten werden auch 
zusätzlich eine Modellbahnbörse, eine 
große H0 Modellbahnanlage in Betrieb, 
Funktionsmodellbau und eine Oldtimer 
Feuerwehr-Fahrzeugausstellung am 
Samstag. Bei einer Fahrt mit der 
Museumsbahn zwischen Ampflwang 
und Timelkam kann man eine Eisen-
bahnreise wie zu „Großvaters Zeiten“ 
erleben oder am Führerstand auf einer 

Dampf- oder Diesellokomotive dem 
Lokführer über die Schulter schauen. 
Während des Aufenthaltes in Timelkam 
ist es möglich, die ErlebnisWeltEnergie 
bei freiem Eintritt zu besuchen. Au-
ßerdem ist es möglich, das Museum 
am Samstag im Rahmen der „Langen 
Nacht der Museen“ und den Lokpark 
bis 1 Uhr früh zu erkunden! Hier bringt 
Sie auch bei einer „Lichterfahrt“ der 
historische Schienenbus von Timelkam 
zum Museum-Lokpark Ampflwang.

Infos unter www.oegeg.at oder 
0664 5087664

7.–8. Oktober: „Ampflwanger Dampflokfest“ 
und „Lange Nacht der Museen“
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Halle 20, Stand 6

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Jaqueline Rott
Tel.: +43 676 6005620
j.rott@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir möchten uns bei 
Frau CLAUDIA KRIEGNER 
für ihre unbürokratische 
Hilfe nach einem Unfall am 
28. 8. abends sehr herzlich 
bedanken. 

FAMILIE MAIRHOFER

LIEBE GRETI! 
Alles Gute zu 

Deinem Runden 

Geburtstag 
am 30.9. 

wünscht Dir 

die Winklinger 

Verwandtscha�

die Zeit vergeht, der Tag ist da,  
heute wirst du 80 Jahr.  

Ein Glückwunsch nur für Dich allein, 
soll unsere Überraschung sein. Du wirst 
gebraucht, geliebt und auch geschätzt, 
weil‘s niemanden gibt, der dich ersetzt. 

Auch wenn wir es nicht immer sagen,  
es ist schön, dass wir Dich haben.

80
es ist schön, dass wir Dich haben.

Alles Gute wünschen Dir  

Astrid, Günter und Doris mit Familien

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Physiotherapeut/in
für mind. 5 Wochenstunden in Anstellung für Praxis 
in Hartkirchen. 
Ab September 2023, Flexible Zeiteinteilung, Über-
bezahlung des gesetzlichen KV möglich, Aussicht 
auf Vollanstellung, Aussicht langfristig auf Über-
nahme einer Praxis mit Kassenvertrag
Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Physiotherapie 
(FH oder Akademie)

• Kompetenter Umgang mit Patienten
• Versiert in Weichteiltechniken
• Versiert in manuellen Konzepten
• Interesse an med. Trainingstherapie 
• Lymphdrainage von Vorteil

Bewerbungen bitte an Sonja Scheiblechner 
4081 Hartkirchen, Kirchenplatz 13, Tel. 0660 351 79 79
Mail: sonja@physio-scheiblechner.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Eferding/Grieskirchen, 40 Std./W. (m/w/d)

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Herrn David Stöttner, bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 30.457,84 zzgl. guter Verprovisierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im  

Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und 

Pflege von bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl 

geeigneter Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und  

anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst, vorzugsweise im Medien- 

oder Verlagsbereich
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

die Nummer Deins im Job Finden

Unsere Mitarbeiter im Bezirk sorgen mit viel Herzblut für Informationen 
aus der Region. Finde Deinen Traumjob mit Sinn im Medienbereich.

Tolle  
Fortbildungsmöglichkeiten

Essenszuschuss

Gleitzeit 
Homeoffice möglich

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszuschüsse  
(Zahnarzt, Brillen,…)

Individuelle Einschulung für 
einen optimalen Start

Attraktives und leistungs- 
bezogenes Gehalt

Ico
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hu
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rst
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Tips bietet:

Nähere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie unter www.tips.at/jobs.
Bewerbungen an: Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, 
bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Medienberater (Außendienst) 
40 Stunden/Woche

Je einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben Amstetten, Gmunden, 
Ried und Wels. Dienstort ist jeweils in der Region.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Verkaufsinnendienst 
Schnittstelle zwischen Kunden und Kollegen im Außendienst

Einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgabe Ried (20 Std./Woche) und 
für die Ausgabe in Eferding/Grieskirchen (40 Std./Woche).  
Dienstort ist Ried bzw. Grieskirchen.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Mit  Mit  Mit  Mit  Mit  

       dabei       dabei       dabei       dabei       dabei

Redaktion 
20-30 Stunden/Woche, Freiberuflichkeit möglich 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben in Eferding/Grieskirchen. 
Dienstort ist Grieskirchen. Freie Zeiteinteilung.
 

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 32.590,-; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung  
und Qualifikation möglich.
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Kfz-verKauf

Renault

Toyota

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Häuser

Mietgesuche

Häuser

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

Hilfskräfte

StellengeSuche

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Immo 
bIlIen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Werde Teil eines sicheren, expandierenden  
Familienunternehmens in einem hervorragenden 
Arbeitsumfeld. Du hast Erfahrung im Bereich Bau 
und bist auf der Suche nach einer neuen Heraus-
forderung - dann bist du bei uns genau richtig.

Für unsere spannenden Bauprojekte 
suchen wir dich für eine/n 

Was wir erwarten:
-  Abgeschlossene Berufsausbildung - Maurer  
-  Teamspirit, Führungsvermögen, sowie 
 lösungsorientierte, kooperative Arbeitsweise 
- Einhaltung der Vorschriften der Arbeits-
 sicherheit und des Gesundheitsschutzes 

Was wir bieten:
-  Sicherer Arbeitsplatz in einem Familien-
 unternehmen 
-  Firmenfahrzeug  
- Kurze/ Lange Woche  
- Bezahlung über Kollektivvertrag, Prämien - je  
 nach Qualifikation 
- Unterstützung eines erfahrenen Teams

Für diese Positionen wird der KV Baugewer-
be herangezogen. Das Bruttomindestgehalt ist  
abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung, 
Bereitschaft zur Überzahlung möglich.

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen und auf ein 
persönliches Gespräch. 
Bewerbungen bitte an o�ce@ecki-bau.at

Bauunternehmen Eckerstorfer GesmbH 
4111 Walding, Gewerbepark 6  

Tel.: +43 (0)7234 83 330, www.ecki-bau.at

VORARBEITER/
FACHARBEITER
(w/m/d), Vollzeit

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Jaqueline Rott
Tel.: +43 676 6005620
j.rott@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Reinigungskraft (m/w/d)
mit gelegentlichem Frühstücksdienst für unser Gasthaus 
und Hotel gesucht, gute Deutschkenntnisse erforderlich. 
Teilzeitstelle von 6–ca. 12.30 Uhr, Lohn ab 1.800,- (bei Vollzeit)

Teilzeit-Servicekraft (m/w/d)
MI–SA für 20–30 Std. gesucht (Lohn bei Vollzeit 1.900,-)

Bewerbungen bzw. Arbeitsbeginn ab sofort möglich!
Terminvereinbarung bitte unter gasthaus@irger.at oder 
07242 47205 (Herr Markus Irger)

HAUSHÄLTER/IN 
GESUCHT – TOP Bezahlung!

für 10 bis 14 Tage im Monat. 
6 bis 8 Stunden pro Tag.

Mit Erfahrung im Gesundheitsbereich 
und sehr guten Deutschkenntnissen.

Führerschein B von Vorteil.

Bewerbungen an: 
o�ce@rbgroup.at

IQ Autohof 
Haag/Hausruck

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Bitte Bewerbungen an: 0664-88309233, 
Hr. Kindlmann od. fritz.kindlmann@stiglechner.co.at

 KÜCHENCHEF/KÜCHENCHEFIN    
(VZ/TZ, ab 30 Std./ Gehalt KV 40 Std./ € 2.500 brutto)

 KOCH / KÖCHIN 
(VZ/TZ, ab 20 Std./ Gehalt KV 40 Std./ € 2.190,- brutto)

 KÜCHENHILFE 
(VZ/TZ, ab 20 Std./ Gehalt KV 40 Std./ € 1.830,- brutto)

 KELLNER/KELLNERIN 
(VZ/TZ, ab 20 Std./ Gehalt KV 40 Std./ € 2.020,- brutto)
(Quereinstieg möglich – Praxis nicht erforderlich, Überzahlung 

garantiert, geregelte Arbeitszeit, keine Teildienste, Verp�egung und 
Dienstkleidung wird zur Verfügung gestellt)

WIR SUCHEN
Leiter/in des Gemeindeamtes 
der Marktgemeinde Gallspach
Entlohnung: GD 10, Vollzeit (40 Wochenstunden)

Dienstbeginn: 01.12.2023
Bewerbungsfrist bis 17.10.2023

Nähere Informationen sind unter
www.gallspach.at/Jobs_in_Gallspach 

oder unter 07248/62355 oder 
gemeinde@gallspach.at erhältlich.

Verkaufe meinen Renault
Megane Diesel, Bj. 7/2012,
158.000 km, 110 PS, Neue
Bremsen, Klimaservice, Pickerl
NEU - gültig bis 7/2024. TOP
ZUSTAND! Preis VB € 7.290,-
 0699 10725811

Auris,  weiss high eco, 90 PS,
BJ 7/2012, 177.000 km, Die-
sel, Alu, Winterreifen, AHK,
Pickerl bis 7/24, Garagenauto,
Preis € 5.230,- verhandelbar,
 0664 1988698.

Verkaufe sehr gut erhal-
tene Honda CMX 500 S
Edition. Bj 2020, Erstzulas-
sung 16.05.2020, km 2.269,
Zubehör: Hepco Becker Seiten-
taschen, Tankrucksack Wert ca.
€ 500,-, Preis € 7.290,-
 067762118598

Vollausgestattete, servicege-
pflegte BMW S1000R K47,
Bj. 2014, Farbe: racing red,
Erstz. 7/2014, 40.000 km,
Pickerl bis 7/24, viele Extras,
€ 9.800 inkl. Zubehör, Motor-
rad alleine € 9.500,-, Probe-
fahrt möglich,
 0676 7574545.

Wir suchen kleine Landwirt-
schaft, Sacherl, o.Ä., ideal mit
Acker-/Wiesenfläche für Gemü-
seanbau/Kleintierhaltung, Bez.
Grieskirchen, Eferding, Wels
Land, bitte nur privat,
 0664 8969889.

Ich,  54 J., weibl., suche Woh-
nen gegen Hilfe im Haushalt/
Garten und richtet sich an älte-
re Menschen.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 41, 4600
Wels unter 002/13064
Pärchen mit Katze sucht
Haus/Wohnung, mind. 100 m²
mit Garten, nähe Peuerbach zu
mieten! Ländliche Gegend be-
vorzugt!  0650 3664677

Grieskirchen/Zentrumsnähe:
schöne Wohnung, 60 m².
07672 78565-2

Nachfolger für renom-
mierten Kantinenbetrieb
im Mühlviertel gesucht!
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr.,
voll ausgestattete Einrichtun-
gen. Etablierter Kundenstamm
mit 400 täglichen Mittagessen,
florierenden Catering-Zweig
Nahtlose Übergabe; Kaufpreis
auf Anfrage.
Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme unter:
Harald Schützinger Mobil:
  0664-2413980
schuetzinger@orange-cos
mos.com
www.orange-cosmos.com

Wir suchen PORTAS-Aus-
stellungsberater für Aus-
künfte und Beratung auf Mes-
sen und in Kaufhäusern (kein
Verkauf) in Ihrer Umgebung.
Auch Pensionisten erwünscht.
E-Mail: office@lederhilger.co.at
 07240-8272-10

Linerhof-Kekse in Neukirchen/
Lambach sucht Verstärkung in
der Backstube. Gerne auch Pen-
sionisten (m/w/d) oder Studen-
ten (m/w/d).  07245 24532

Bin alleinerziehend und suche
eine Reinigungsstelle für 6
Std./Woche angemeldet, gerne
auch im Haushalt, vorwiegend
nachmittags, ab Mitte Oktober.
Bin ehrlich, zuverlässig und
fleissig.  0676 5771271
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IHRE ABWECHSLUNGSREICHEN AUFGABEN:

• Erstellung von Controlling-Berichten
• Mitwirkung bei der Budgeterstellung, -kontrolle und –forecasts
• Analyse der Kosten- und Erlösstrukturen
• Implementierung und Weiterentwicklung von Managementreports
• Weiterentwicklung unserer BI-Landschaft
• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE:

• Kfm. Ausbildung (HAK, HBLA, FH oder Uni)
• Analytische Fähigkeiten
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse
• Kenntnisse eines ERP-Systems von Vorteil
• BI-Kenntnisse wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Controller (m/w/d)Controller
DIE OÖNACHRICHTEN SUCHEN:

Controller (m/w/d)
Vollzeit (37h) am Standort Linz

UNSER ANGEBOT AN SIE:

• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, in der Sie neben Ihrer Teamfähig-
keit auch Ihre analytischen Fähigkeiten unter Beweis stellen können

• Attraktives Arbeitsumfeld (moderne Büroräumlichkeiten,
gute öffentliche Verkehrsanbindung)

• Umfangreiches Angebot an Sozialleistungen
• Flexible Zeiteinteilung durch Gleitzeitregelung
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Aufstiegschancen
• Mindestgehalt für 37h/Wo. laut KV EUR 2.310,-

(Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmmmer.at

z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmmmer.at

Gutschein für Hanfprodukte 
und ein E-Trekking-Bike

Versteigerung
der Woche

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Radsport Schlewitz
Ludwig P�iegl-Gasse 25
4780 Schärding, www.schlewitzradl.eu 

Victoria E-Trekking 10.8, Bosch Mittel-
motor „Performance CX“, Nm 85, 500 Wh, 
Reichweite ca. 110 km, 10-Gang Shimano, 
Rahmengröße: medium 50, Farbe: Violett

€ 1.650,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.299,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Sie bis zu

50%
Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

01.10.2023,  

um 20 Uhr.
Sy

m
b

ol
fo

to
s200 Euro-Gutschein für Hanfprodukte. In unserem Geschäft 

�ndet man hochwertige CBD- und Hanfprodukte, die zum 
Teil aus eigener Produktion und Teils von ausgewählten 
Partnern die zu 100% aus Österreich kommen, stammen. 

€ 100,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 200,–

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Health & Nature Produktion und Handels GmbH
Mozartstraße 3, 4020 Linz, www.cbd�ora.at

die Nummer Deins im Job Finden

IHR ABWECHSLUNGSREICHES AUFGABENGEBIET UMFASST:

• Selbstständige Durchführung der laufenden Buchhaltung
• Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse nach UGB
• Schnittstelle zu internen Fachabteilungen
• Erstellung der Meldungen gegenüber den Finanzbehörden
• Aufbereitung von Unterlagen für den Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

UNSERE ANFORDERUNGEN:

• Sie arbeiten gerne mit Zahlen und sind teamfähig
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK, HBLA etc.)
• Abgeschlossene Bilanzbuchhalterprüfung
• Fundierte MS-Office-Kenntnisse

ANGEBOT AN SIE:

• Attraktives Arbeitsumfeld (moderne Büroräumlichkeiten, gute öffentliche
Verkehrsanbindung)

• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem eingespielten Team
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag in Höhe von EUR 2.310,–
• Überzahlung nach Qualifikation

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Bilanzbuchhalter/in
für Vollzeit 37 Stunden

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wimmer Medien GmbH & Co. KG
Promenade 23, 4020 Linz
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
E-Mail an: bewerbung@medienhauswimmer.aat
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Mit mehr als 300 Mitarbeiter:innen in Österreich und Deutschland 
ist WEIGL der Marktführer im Bereich barrierefreies Wohnen und 
ein Garant für höchste Lösungskompetenz in allen Fragen rund 
um die Planung, Fertigung, Montage und Wartung von 
Aufzugs- und Treppenliftanlagen aller Art.

Ihre schriftliche  
Bewerbung  
richten Sie bitte an: 

Frau Andrea Litzlbauer  
Weigl-Aufzüge GesmbH & Co. KG  
A-4730 Waizenkirchen, Webereistraße 14 www.weigl.at/stellenangebote

karriere@weigl.at  
Tel.: 07277 / 2238 - 103

• SOFTWAREENTWICKLUNG 
Entwicklung von innovativen Steuerungen, Konzeptionierung 
und Planung von Softwarefunktionen, Design der Software-
architektur, Beteiligung an der Entwicklung neuer Projekte, 
Prüfung & technische Bewertung der Software 

• TECHNISCHE PLANUNG 
Planung & Konstruktion von Homelift- oder Aufzugsanlagen, 
Koordination mit externen Planer:innen sowie den Bauherren, 
technische Begleitung kundenbezogener Liftprojekte 

• MONTAGE 
Österreichweite Montage und Inbetriebnahme von Aufzugs-
anlagen und Treppenliften 

• HTL-ABSOLVENT:IN 
Für die technische Planung oder Softwareentwicklung

Mit Leidenschaft die Zukunft gestalten!

Mitarbeiter mit abgeschlossener 
technischer Ausbildung (m/w/d)
(vorzugsweise mit Kenntnissen in der 
Papierverarbeitung)

Das OÖN Druckzentrum produziert täglich mithilfe innovativer und 
moderner Technik Zeitungen und Zeitungsbeilagen. Diese werden 
in unserem Versandraum komplettiert und versandfertig gemacht.

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE:
• Abgeschlossener technischer Lehrberuf
• Selbstständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Bereitschaft zur Weiterbildung

UNSER ANGEBOT AN SIE:
• Sehr gutes Arbeits- und Betriebsklima
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche Sozialleistungen
•  Jahresbruttoverdienst bei Vollzeit ab € 32.007,– 

+ div. Zulagen
• Möglichkeit zur Teilzeitarbeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per 
Mail mit Foto an:

OÖN Druckzentrum
Medienpark 1, 4061 Pasching
z. Hd. Herrn Georg Nawar
E-Mail an: g.nawar@nachrichten.at

Zur Bedienung unserer Versandanlagen suchen wir:

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund zwanzig  
MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

 Wir suchen wieder Mitarbeiter

 LKW Fahrer
 Maschinenbediener
 Staplerfahrer

Wir zahlen je nach Quali�kation deutlich über dem KV-Mindestgrund-
gehalt.

Bitte Bewerbung an: bettina.baumgartner@ritterbraeu.at
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MOTORSPORT

Freud und Leid beim Bergrennen
ST. AGATHA. Beim Bergren-
nen Esthofen in St. Agatha wa-
ren knapp 10.000 Besucher
über das Wochenende verteilt
anwesend, um das internatio-
nal besetzte Rennen hautnah
mitzuerleben. Der Streckenre-
kord blieb ungebrochen.

Am Samstag beim Training kam
es zu einem Unfall. Ein Deut-
scher verunglückte mit seinem
Rennwagen in einer Linkskurve.
Laut seinen Angaben sei ihm das
Gaspedal hängen geblieben, wor-
aufhin er rechts von der Straße ab-
kam und nach etwa 130 Metern
ungebremst gegen ein Scheunen-
tor eines Bauernhofes fuhr. An-
schließend krachte der Rennfah-
rer noch gegen eine in der Scheu-
ne abgestellte Zugmaschine. Der
54-Jährige wurde schwer verletzt
nach Wels ins Krankenhaus ge-

flogen. Beim Trainingslauf am
Sonntag kam es zu kleinen Aus-
rutschern, wobei es sich jedoch
nur um Materialschäden handel-
te. Beim Rennen fuhr der amtie-
rende Europameister Christian
Merli aus Italien den tages-
schnellsten Sportwagen, Zweiter

war der Schweizer Marcel Stei-
ner und Dritter der Slowene Pa-
trik Zajelsnik. Der Niederöster-
reicherKarl Schagerlwarmit dem
tagesschnellsten Tourenwagen
unterwegs und lag damit vor Jörg
Weidinger aus Deutschland und
DanMichl aus Tschechien.

500 Euro-Prämie für die
schnellste Frau
DasUnternehmen „Noblend“, der
Namensgeber und der Haupt-
sponsor des Rennens, stellte eine
Prämie von 500 Euro für die
schnellste Dame zur Verfügung.
Diese holte sich die Steirerin
Siegrid Eva Ferstl.
Alle Ergebnisse sind auf Sportity
und auf www.bergrennen.at ein-
sehbar.<

Die schnellste Dame war Siegrid Eva Ferstl aus der Steiermark. Fotos: Manfred Binder

Christian Merli (Mitte) war der
schnellste Sportwagenfahrer des Tages.

BUNDESLIGA

Qualifikation
für Playoff
GRIESKIRCHEN/PÖTTING. Die
Faustballerinnen der UFG Spar-
kasse Grieskirchen/Pötting sieg-
ten gegen die „Papergirls“ aus
Laakirchen und gegen das Team
aus Nußbach. Dadurch qualifi-
zierten sie sich für das Meister-
Playoff in der Bundesliga.<

Die Grieskirchner Faustballerinnen
konnten sich gegen Laakirchen und
Nußbach durchsetzen. Foto: Johanna Schlosser

CUP

200 Motocrosser kämpften
um die besten Plätze
TAUFKIRCHEN. Schnelligkeit,
Geschick, spannende Duelle
und eine Extra-Portion Motor-
sport bekamen die Zuschauer
beim Motocross Cup in Tauf-
kirchen zu sehen. Mehr als 200
Fahrer fuhren und sprangen
mit ihren Zwei-Rädern durch
den Othmar-Pflügl-Motor-
sport-Park.

Organisiert vom Heeressportver-
ein (HSV) Wels erlebten die Zu-
schauer einen spannenden Renn-
tag. HSV-Lokalmatador Jürgen
Lehner konnte in der 125ccm-
Klasse mit zwei Laufsiegen den
Tagessieg holen. Hinter dem 17-
Jährigen landeten Marc Michel
(KTM Wimmer) und Lukas Lin-
dinger (Dirt Fighters) auf Rang

zwei und drei. Nicht nur in den
Hobby- und Amateurklassen wa-
ren viele Fahrer am Start, erfreu-

lich waren auch die Starterzahlen
in den Nachwuchsklassen. Im
Kids-Race (50ccm und 65ccm)
waren 29 junge Talente dabei.
Benedikt Macho (MSC Schrems)
gewann die 50ccm-Tageswer-
tung vor Raphael Edlinger (HSV
Ried) und Jakob Jerak (MX-
Meadow Racing Team). In der
65ccm-Klasse feierte der HSV
Wels einenDoppelsieg durch To-
bias und Timo Scharinger, Rang
drei ging an Jakob Schweighart
(Team Cross Spirit) aus Maria
Lankowitz. Alle weiteren Ergeb-
nisse und Zwischenwertungen
desOÖMotocrossCups2023auf:
www.ooe-motocrosscup.at
DasFinale imOÖMotocrossCup
2023 steigt am 14. Oktober in
Herzogsdorf.<

Die Fahrer gaben beim Motocross-Cup
ihr Bestes. Foto: Alexander Muckenhuber
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 1. SPG WSC Hogo Hertha/FC Wels 9 7 2 0 21 4 23
 2. ASK Voitsberg 9 7 1 1 29 6 22
 3. Gleisdorf 09 9 5 2 2 18 7 17
 4. SPG Wall./St. Marienk. 9 5 1 3 20 14 16
 5. SK Vorwärts Steyr 9 5 1 3 9 9 16
 6. DSC Wonisch Inst. 9 4 2 3 18 12 14
 7. Bad Gleichenberg 9 4 2 3 11 16 14
 8. Union Gurten 9 4 2 3 14 8 14
 9. Vöcklamarkt 9 3 2 4 11 18 11
 10. St. Anna/A. 9 3 1 5 10 23 10
 11. Weiz 9 3 1 5 12 19 10
 12. SPG LASK Amat.OÖAmat. 9 2 3 4 21 16 9
 13. Junge Wikinger Ried 9 3 0 6 13 19 9
 14. Allerheiligen 9 2 2 5 13 20 8
 15. ASK Klagenfurt 9 1 2 6 11 22 5
 16. WAC Amat. 9 1 2 6 14 32 5

Union Gurten - SPG LASK Amat.OÖAmat. 1:0 (0:0) R: -
SPG WSC Hogo Hertha/FC Wels - Weiz 1:0 (0:0) R: -
Vöcklamarkt - SK Vorwärts Steyr 3:0 (2:0) R: -
Allerheiligen - Bad Gleichenberg 0:0 (0:0) R: -
DSC Wonisch Inst. - Gleisdorf 09 2:3 (1:3) R: -
ASK Klagenfurt - ASK Voitsberg 1:2 (1:2) R: -
St. Anna / A. - SPG Wall./ St. Marienk. 1:0 (1:0) R: -
WAC Amat. - Junge Wikinger Ried 1:2 (1:2) R: -

REGIONALLIGA MITTE

 1. ASKÖ Oedt 8 6 0 2 26 8 18
 2. Union Dietach 8 5 2 1 18 8 17
 3. SV Bad Schallerbach 8 5 2 1 17 9 17
 4. UFC Ostermiething 8 5 1 2 23 13 16
 5. Union Edelweiss Linz 8 4 2 2 15 12 14
 6. ASK St. Valentin 8 4 1 3 10 14 13
 7. SU Bad Leonfelden 8 3 3 2 15 14 12
 8. SPG Weißk./Allham. 8 3 3 2 16 16 12
 9. DSG Union Perg 8 4 0 4 12 13 12
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 8 3 2 3 14 11 11
 11. SPG SV Friedb./Pö. 8 3 2 3 14 15 11
 12. SU St. Martin i.M. 8 3 0 5 11 12 9
 13. Union Mondsee 8 2 2 4 15 16 8
 14. SPG Pregarten 8 1 2 5 11 24 5
 15. SPG FC Wels/WSC Hertha 1b 8 0 3 5 7 20 3
 16. SV Zebau Bad Ischl 8 0 1 7 8 27 1

DSG Union Perg - SV Gr.-W. Micheldorf 4:3 (2:2) R: -
SV Bad Schallerbach - SU St. Martin i.M. 3:1 (1:0) R: -
SPG Weißk./Allham. - Union Mondsee 1:1 (0:0) R: -
ASKÖ Oedt - SV Bad Ischl 4:0 (2:0) R: -
SPG FC Wels/WSC Hertha 1b - Union Edelw.Linz 2:2 (0:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SU Bad Leonfelden 3:0 (1:0) R: -
SPG Pregarten - UFC Ostermiething 2:2 (0:1) R: -
Union Dietach - ASK St. Valentin 0:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SV Gmundner Milch 8 7 1 0 22 5 22
 2. SV Grieskirchen 7 5 1 1 15 4 16
 3. Union Peuerbach 7 5 0 2 14 9 15
 4. SPG Pettenb./Grünau 7 4 1 2 16 10 13
 5. SK Bad Wimsbach 7 3 3 1 15 2 12
 6. Gschwandt 7 3 3 1 15 10 12
 7. SV Schalchen 8 3 2 3 17 15 11
 8. SPG FC And./Sighart. 8 3 2 3 11 14 11
 9. SK Kammer 6 3 1 2 13 7 10
 10. Munderfing	 8 3 1 4 8 13 10
 11. SPG SK Schärd./ATSV 8 1 3 4 4 14 6
 12. SC Schwanenstadt08 7 2 0 5 12 17 6
 13. Sattledt 8 1 1 6 4 13 4
 14. Union Esternberg 8 1 1 6 6 21 4
 15. SPG St. Marienk./Wall.1b 6 0 2 4 5 23 2

Sattledt - SV Gmundner Milch 0:3 (0:0) R: -
SPG SK Schärding  /  ATSV - SV Griesk. 0:0 (0:0) R: -
SV Schalchen - SPG Pettenb./Grünau 2:2 (0:1) R: -
Munderfing	-	SC	Schwanenstadt08	 3:0	 (2:0)	 R:	-
Union Esternberg - SK Bad Wimsbach 0:7 (0:4) R: -
SPG FC Andorf/Sighart. - SK Kammer 1:4 (1:2) R: -
Gschwandt - Union Peuerbach 4:2 (2:0) R: -

LANDESLIGA WEST

Immer
aktuell in den

 1. Eferding UFC 6 5 0 1 13 4 15
 2. Haslach 6 4 0 2 14 7 12
 3. Union Julbach 6 3 2 1 10 9 11
 4. Gallneukirchen 6 3 1 2 10 12 10
 5. Schweinbach 6 3 1 2 9 10 10
 6. Lembach 6 3 1 2 10 11 10
 7. Hofkirchen i.M. 6 2 2 2 9 7 8
 8. TSU Wartberg/A. 6 2 2 2 9 7 8
 9. Freistadt 6 2 2 2 11 11 8
 10. Oepping 6 2 1 3 11 7 7
 11. Union Arnreit 6 1 2 3 7 11 5
 12. Haibach 6 1 2 3 5 10 5
 13. Altenberg 6 1 2 3 8 10 5
 14. St. Oswald/Fr. 6 1 0 5 3 13 3

TSU Wartberg / A. - Union Arnreit 4:1 (1:0) R: 2:1
Freistadt - Eferding UFC 0:1 (0:0) R: 4:1
Schweinbach - Hofkirchen i.M. 2:0 (0:0) R: 2:0
Altenberg - St. Oswald / Fr. 2:1 (2:0) R: 1:2
Union Julbach - Lembach 1:1 (0:0) R: 3:1
Haibach - Oepping 1:1 (1:1) R: 5:1
Haslach - Gallneukirchen 5:1 (3:1) R: 3:1

BEZIRKSLIGA NORD

 1. Senftenbach 6 5 0 1 22 6 15
 2. Lambrechten 6 4 1 1 17 9 13
 3. Neumarkt/Pötting 6 3 2 1 12 9 11
 4. Taiskirchen 6 3 2 1 7 6 11
 5. Riedau 5 3 1 1 14 4 10
 6. Union SGS Dorf/Pram 6 3 1 2 11 8 10
 7. SK Altheim 6 2 3 1 10 5 9
 8. Eggelsberg-Moosd. 6 2 3 1 12 11 9
 9. SPG  Utzenaich/Anties. 6 2 0 4 7 14 6
 10. Union Gurten 1b 5 1 2 2 8 7 5
 11. Gilgenberg 6 1 2 3 10 16 5
 12. Natternbach 6 1 2 3 13 18 5
 13. SV Taufkirchen 6 1 1 4 8 19 4
 14. St. Martin i.I. 6 0 0 6 5 24 0

Gilgenberg - Neumarkt / Pötting 1:2 (0:1) R: 8:1
SPG  Utzenaich/Anties. - Eggelsb.-Moosd. 1:0 (0:0) R: 3:1
SV Taufkirchen - Senftenbach 0:2 (0:2) R: 1:2
Taiskirchen - St. Martin i.I. 2:0 (1:0) R: 0:1
Lambrechten - Union SGS Dorf/Pram 3:1 (2:0) R: 1:1
Natternbach - SK Altheim 1:1 (0:1) R: 1:1
Gurten - Riedau abgebrochen

BEZIRKSLIGA WEST

 1. SPG Wilhering/Mühlb. 6 6 0 0 18 5 18
 2. Blaue Elf Linz 6 4 0 2 11 8 12
 3. Leonding ASKÖ 6 4 0 2 14 7 12
 4. Pichling 6 4 0 2 13 9 12
 5. Asten 6 3 1 2 8 9 10
 6. Buchkirchen 6 3 1 2 12 11 10
 7. Eferding/Fraham 6 3 1 2 9 6 10
 8. Pucking 6 3 1 2 15 9 10
 9. Dionysen 6 2 2 2 8 7 8
 10. Neue Heimat 6 2 1 3 13 11 7
 11. St. Valent.ASK 1b 6 1 1 4 9 13 4
 12. Haid 6 1 1 4 9 19 4
 13. Wels, ESV 6 1 0 5 2 18 3
 14. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 6 0 1 5 6 15 1

Leonding ASKÖ - Pichling 3:0 (0:0) R: 1:1
Dionysen - Blaue Elf Linz 1:2 (1:1) R: 7:0
Eferding / Fraham - Buchkirchen 1:2 (1:1) R: 3:2
Asten - SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 3:2 (1:1) R: -
Wels, ESV - Pucking 0:7 (0:3) R: 2:3
Neue Heimat - St. Valent.ASK 1b 3:0 (0:0) R: 6:3
SPG Wilhering / Mühlbach - Haid 2:1 (1:1) R: 3:1

1. KLASSE MITTE

 1. Eberschwang 6 5 0 1 22 7 15
 2. Krenglbach 6 4 1 1 18 7 13
 3. Rottenbach 5 4 1 0 13 7 13
 4. Kallham 5 3 1 1 14 5 10
 5. Pram 6 3 1 2 13 12 10
 6. Offenhausen 6 2 3 1 7 6 9
 7. Peterskirchen 6 2 2 2 15 11 8
 8. Neuk./V.-Puchk. 6 2 2 2 6 7 8
 9. Gaspoltshofen 6 2 2 2 12 14 8
 10. Gallspacher SK 1932 5 2 0 3 9 15 6
 11. Frankenburg 6 1 2 3 9 14 5
 12. SPG Taufk./Michaelnb. 6 1 1 4 10 16 4
 13. Zipf 5 1 0 4 9 22 3
 14. Meggenhofen 6 0 0 6 6 20 0

Gallspacher SK 1932 - Eberschwang 3:7 (1:3) R: 2:1
Frankenburg - Offenhausen 0:0 (0:0) R: 4:1
Kallham - Meggenhofen 5:0 (1:0) R: 1:0
Rottenbach - Pram 2:1 (1:0) R: 3:0
Zipf - Gaspoltshofen 1:2 (0:1) R: 3:1
Peterskirchen - Krenglbach 0:1 (0:0) R: 4:3
Neuk./ V.-Puchk. - SPG Taufk./Michaelnb. 3:1 (2:1) R: 5:0

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Neukirchen/W. 6 5 0 1 12 3 15
 2. Raab 6 4 0 2 14 13 12
 3. Rainbach i.I. 6 3 2 1 11 8 11
 4. Waizenkirchen 6 3 1 2 13 12 10
 5. St. Marienk./Sch. 6 3 2 1 6 2 10
 6. Kopfing	 6 2 3 1 10 7 9
 7. Diersbach 6 2 3 1 15 11 9
 8. St. Roman 6 2 3 1 13 9 9
 9. Schardenberg	 6 3 0 3 11 11 9
 10. SPG	Sighart./And.1b	 6 2 1 3 13 12 7
 11. SPG	ATSV	Schärd./SK	1b 6 1 3 2 12 10 5
 12. Münzkirchen 6 1 1 4 7 13 4
 13. Prambachkirchen 6 0 2 4 5 15 2
 14. SV	Obernberg	 6 0 1 5 5 21 1

SV	Obernberg	-	Schardenberg	 1:3	 (1:1)	 R:	 4:1
Rainbach	i.I.	-	Neukirchen	/	W.	 2:1	 (2:0)	 R:	 3:3
Kopfing	-	St.	Roman	 0:0	 (0:0)	 R:	 2:5
Raab	-	Prambachkirchen	 6:2	 (5:1)	 R:	 0:3
St.	Marienk.	/	Sch.	-	Münzkirchen	 2:0	 (1:0)	 R:	 1:2
Waizenkirchen	-	SPG	ATSV	Schärd./SK	1b	3:3	 (3:1)	 R:	 3:0
SPG	Sighart./Andorf	1b	-	Diersbach	 3:3	 (3:2)	 R:	 4:0

1. KLASSE NORD WEST

 1. Blaue Elf Wels 6 5 1 0 22 9 16
 2. Schlüßlberg 6 4 1 1 18 9 13
 3. Sipbachzell 6 3 2 1 12 9 11
 4. SC Marchtrenk Jun. 6 3 1 2 15 9 10
 5. Kirchberg-Thening 6 2 3 1 15 7 9
 6. Aschach/D. 6 2 3 1 11 10 9
 7. Pasching 16 6 2 2 2 10 12 8
 8. B. Schallerbach 1b 6 2 1 3 8 6 7
 9. Oftering 6 2 1 3 6 15 7
 10. SV Grieskirchen Jun. 6 1 3 2 14 16 6
 11. Alkoven 6 2 0 4 9 12 6
 12. Steinhaus 6 2 0 4 10 15 6
 13. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 6 1 2 3 7 16 5
 14. SV Kematen/Innbach 6 1 0 5 6 18 3

ASKÖ SV Vikt.Marchtr. - Sipbachzell 0:3 (0:1) R: -
Blaue Elf Wels - Pasching 16 3:1 (2:1) R: 3:0
Steinhaus - SV Grieskirchen Jun. 2:5 (0:2) R: 2:6
B. Schallerbach 1b - Schlüßlberg 1:1 (0:1) R: -
Oftering - Alkoven 1:0 (1:0) R: -
Aschach / D. - Kirchberg-Thening 0:0 (0:0) R: 0:6
SV Kematen/Innbach - SC Marchtr.Jun. 0:5 (0:4) R: -

2. KLASSE MITTE OST

 1. Haag a.H. 6 5 0 1 38 11 15
 2. Bruckmühl 6 4 1 1 19 9 13
 3. BW Stadl-Paura 6 4 1 1 18 9 13
 4. SK Wimsbach Jun. 6 3 3 0 13 8 12
 5. Weibern 6 3 1 2 22 10 10
 6. Ampflwang	 6 3 1 2 20 13 10
 7. Niederthalheim 6 3 1 2 15 5 10
 8. Timelkam ATSV 6 3 0 3 15 12 9
 9. Kohlgrube/W. 6 2 2 2 8 11 8
 10. Zell	am	Pettenfirst	 6 2 1 3 9 13 7
 11. Sattledt Jun. 6 1 2 3 8 19 5
 12. SC	Schwanenst.	Jun.	 6 1 1 4 4 17 4
 13. Hofkirchen/Tr. 6 0 2 4 3 18 2
 14. Stadl-P. ATSV 6 0 0 6 3 40 0

Sattledt Jun. - Stadl-P. ATSV 3:1 (0:1) R: -
Ampflwang	-	BW	Stadl-Paura	 1:2	 (1:1)	 R:	 0:6
Bruckmühl - Niederthalheim 2:1 (1:0) R: 4:0
SK Wimsbach Jun. - Hofkirchen/Tr. 2:0 (0:0) R: 2:2
Weibern	-	SC	Schwanenstadt	Jun.	 6:0	 (3:0)	 R:	 -
Zell	am	Pettenfirst	-	Haag	a.H.	 3:6	 (0:0)	 R:	 0:5
Timelkam ATSV - Kohlgrube / W. 0:1 (0:1) R: -

2. KLASSE MITTE WEST

 1. Enzenkirchen 6 5 0 1 15 9 15
 2. Freinberg 6 3 3 0 24 13 12
 3. Eggerding 6 3 3 0 17 9 12
 4. Hartkirchen 5 4 0 1 16 9 12
 5. St. Aegidi 6 3 1 2 17 13 10
 6. Wesenufer 5 3 1 1 9 5 10
 7. Union Peuerbach Jun. 5 2 0 3 8 9 6
 8. St. Agatha 5 2 0 3 7 8 6
 9. St. Willibald 5 1 2 2 6 11 5
 10. Suben 6 1 2 3 12 20 5
 11. Stroheim 5 1 1 3 3 8 4
 12. Esternberg 1b 6 0 2 4 6 11 2
 13. SPG St. Marienk./Wall.1b 6 0 1 5 8 23 1

Wesenufer - Union Peuerbach Jun. 2:0 (1:0) R: -
Esternberg 1b - Freinberg 2:2 (1:1) R: -
Eggerding - Suben 3:3 (2:1) R: 5:0
Stroheim - St. Willibald 1:1 (0:1) R: 1:4
St. Aegidi - Hartkirchen 3:5 (0:1) R: 5:2
Enzenkir. - SPG St. Marienk./Wall.1b 3:0 (2:0) R: -

2. KLASSE WEST NORD

29. September bis 1. Oktober 
 
Regionalliga Mitte
SPG Wallern/St. Marienkirchen - Union Gurten
 Sa., 16.00

OÖ Liga
Ostermiething - SV Bad Schallerbach Fr., 19.00

Landesliga West
SV Grieskirchen - SPG Andorf/Sigh. Fr., 19.00 
SV Gmunden - Union Peuerbach Fr., 19.30 
SPG St. Marienkirchen/Wallern 1b - 
SPG Schärding/ATSV Sa., 16.00

Bezirksliga Nord
Altenberg - UFC Eferding Fr., 20.00 
Haibach - Freistadt So., 16.00

Bezirksliga West
Neumarkt/Pötting - Lambrechten  Sa., 16.00 
Natternbach - SPG Utzenaich/Antiesenhofen  
 So., 16.00

1. Klasse Mitte
SPG Niederneukirchen/St. Florian Juniors - 
Eferding/Fraham So., 16.00

1. Klasse Mitte West
SPG Taufk./Michaelnb. - Frankenburg Fr., 19.30 
Krenglbach - Meggenhofen Sa., 16.00 
Eberschwang - Kallham So., 16.00 
Gaspoltshofen - Gallspacher SK 1932 So., 16.00 
Offenhausen - Rottenbach So., 16.00 
Pram - Zipf So., 16.00

1. Klasse Nord West
Prambachk. - SPG Sigh./Andorf 1b So., 16.00 
ATSV Schärding/SK 1b - Neukirchen/W. So., 16.00 
Waizenkirchen - Kopfing So., 16.00

2. Klasse Mitte Ost
ASKÖ Marchtrenk - Aschach/D. So., 16.00 
Alkoven - Bad Schallerbach 1b So., 16.00 
SV Grieskirchen Juniors - SV Kematen/I. So., 16.00 
Sipbachzell - Schlüßlberg So., 16.00

2. Klasse Mitte West
Kohlgrube/W. - Weibern Fr., 20.00 
Niederthalheim - Hofkirchen/Tr. Sa., 16.00 
Haag/H. - Bruckmühl So., 16.00

2. Klasse West Nord
Hartkirchen - Unon Peuerbach Juniors So., 16.00 
SPG St. Marienk./Wallern 1b - Eggerd. So., 16.00 
St. Agatha - Stroheim So., 16.00

FussBaLL-
spieLpLaN

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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TESTFAHRT

Der Porsche 911 feiert seinen 60. Geburtstag
2024 ist ein Jahr der Jubiläen,
vor 75 Jahren wurde Porsche in
Stuttgart gegründet und Por-
sches ikonischstes Modell, der
911, trat 15 Jahre danach (zum
Start noch als 901) die Nach-
folge des 356 an.

Porsche wäre nicht Porsche,
würden sie das nicht in der Art
feiern, wie sich das für die Sport-
wagenikone schlechthin gehört.
Geladen wurde zur Verkostung
von neun Modellen aus acht Ge-
nerationen an zwei Tagen. Ein-
malig. Da wurde selbst die un-
vermeidbare Theorieeinheit zu
einer spannenden Geschichte. So
durften die Testfahrer von Fahr-
freude.cc erfahren, dass sich die
Einstiegspreise in die Welt des
Porsche 911 von damals und
heute beinahe decken. Okay, die
Währung ist eine andere, gut
153.000 Schilling stehen rund

156.000 Euro gegenüber, da liegt
der Haken im Detail. Interessant
auch, dass der 911er beim Por-
sche Fahrzeugbestand in Öster-
reich intern unangefochten an der
Spitze liegt. Weit dahinter auf
Platz zwei: der Cayenne.
Der Event selber verschrieb sich
voll und ganz der historischen Be-
deutung des Porsche 911. Dass der
Porsche 911 der vielleicht beste
Sportwagen der Welt ist, weiß eh
jedes Kind. Zudem sind die we-
nigsten Journalisten Rennfahrer

und die Modelle zum Teil in preis-
lichen Sphären zuhause, wo einem
der ungezügelte Spaß am Gas eh
von selber vergeht.

Zweitägige Genussfahrt
Eine zwei Tage dauernde Genuss-
fahrt. Mit einem eigenen Zauber,
den jedes Modell auf die Test-
fahrer hatte. Wo die älteren Ge-
nerationen mit ihrem unwider-
stehlichen Flair und der un-
erschütterlichen Technik begeis-
terten, bestätigten die neueren

Modelle, dass an einem perfekten
Sportwagen zehn Jahre und mehr
komplett spurlos vorübergehen.
Was die Testfahrer aber auch ge-
lernt haben ist, dass sie den 992
Turbo S den älteren Modellen
vorziehen. Irgendwie mögen sie
es, wenn einem dieses Gerät einen
fiesen Schlag in denNacken knallt
– einfach pure Kraft, roh, unver-
mittelt, Wahnsinn.
Und am Ende, wenn alle neun
Modelle fürs Familienfoto auf-
gefädelt stehen, wird einem erst
bewusst, wie genial das Design
des ersten 911er die Zeiten über-
dauert hat.<

60 Jahre Porsche 911 Foto: HOUDEK PHOTOGRAPHIE

STRASSENVERKEHR

Ablenkung ist oft die Unfallursache
Ob Schreiben am Handy, Checken
einer Nachricht, Trinken oder Es-
sen am Steuer: 30 Prozent aller

Verkehrsunfälle der vergangenen
fünf Jahre sind auf Unaufmerk-
samkeit und Ablenkung zurückzu-

führen. Damit ist Ablenkung nach
wie vor Unfallursache Nummer
eins. Daher ist „Ablenkung durch

Smartphones“ das Thema einer ak-
tuellen, internationalen Verkehrs-
sicherheitskampagne.<

FIXWIENIX
INSABENTEUER!

FORD
ABENTEUER
WOCHEN

FORDKUGA: JETZTAB€ 399,– mtl. bei Leasing 1

FIXZINSLEASING
OHNE ANZAHLUNG!

Scannen für mehr
Informationen!

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 7,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 123 – 170 g/km |
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 1,0 l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 22 – 24 g/km |
Stromverbrauch: 14,6 – 15,9 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 64 – 67 km* (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Danner GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg Ȁ +43 7248 63211-0
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen Ȁ +43 7735 6711-0
Symbolfoto | *Bei voller Aufladung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 64 – 67 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener
Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1)
Berechnungsbeispiel am Modell Kuga Cool & Connect 5-Türer 1.5 EcoBoost 150PS FWD. Barzahlungspreis € 28.761,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 0,00; Laufzeit 36 Monate; 10.000 Kilometer / Jahr; Restwert € 18.822,99; monatliche Rate € 399,00;
Sollzinssatz 5,99 %; Effektivzinssatz 6,64 %; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,00; gesetzl. Vertragsgebühr € 143,64; zu zahlender Gesamtbetrag € 33.330,63; Gesamtkosten € 4.569,63. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

www.danner-fida.at
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KABARETT

Attacke gegen
die Natur
EFERDING. Der Kabarettist Ber-
ni Wagner kommt mit seinem
Programm „Galapagos“ in den
KulturBahnhof Eferding. Am
Samstag, 30. September, ab 20
Uhr attackiert er die Natur fron-
tal – so lang es sie noch gibt.<

Berni Wagner kommt nach Eferding.
Foto: Christopher Glanzl

Samstag, 30. September,
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
KulturBahnhof Eferding
Vorverkauf: 16 Euro, Abendkasse:
18 Euro, freie Platzwahl

LIVEMUSIK

Konzert imWirtshaus
WAIZENKIRCHEN. Die Veran-
staltungsreihe „Moahuawa Trau
Di“ und der Kulturverein „Geh
Weida“ Waizenkirchen veran-
stalten einen Livemusik-Abend
mit der Innviertler Dixieland-
Band Patchwork und Erwin Die-
plinger. Am Freitag, 6. Oktober,
gibt es in der Wirtsstube des
Gasthofs Mayrhuber am Markt-
platz Waizenkirchen ab 20 Uhr

Dixieland-Jazz zu hören. Tisch-
reservierungunter 072772209 ist
empfohlen, der Eintritt ist frei.<

Patchwork, Dixieland aus dem Innviertel mit Erwin Dieplinger (3. v. l.) Foto: Patchwork

Livemusik-Abend mit
Patchwork und Erwin Dieplinger
Freitag, 6. Oktober, ab 20 Uhr
Gasthof Mayrhuber, Waizenkirchen
Eintritt frei
Tischreservierung unter
07277 2209

HERBSTFEST

Superkürbis gesucht
HARTKIRCHEN. Das Hartkirchner
Herbstfest vom Bauernbund findet
am Sonntag, 1. Oktober, ab 10 Uhr
nach dem Gottesdienst auf dem
Ortsplatz statt. Die Besucher wer-
den mit kulinarischen Köstlichkei-
ten versorgt. Verschiedene Direkt-
vermarkter und Kunsthandwerker
präsentieren ihre Produkte an Ver-
kaufsständen und es gibt Führun-
gen in der Barockkirche. Die Mu-
sikkapelle Hartkirchen sorgt für
gute Stimmung und auf die kleinen

Gäste warten eine Strohhüpfburg
und ein Streichelzoo. Zum Ab-
schluss wird traditionell der Super-
kürbis in den Kategorien „Der
Größte“, „Der Schönste“ und „Der
Außergewöhnlichste“ gekürt. Bis
15 Uhr können die verschiedenen
Kürbisse beim Gemeindeamt an-
gemeldet werden.<

Am Hartkirchner Herbstfest wird der Superkürbis gekürt. Foto: Daniela Pichler

Sonntag, 1. Oktober
ab 10 Uhr, Ortsplatz Hartkirchen
mit Prämierung der Kürbisse

KONZERT

Pop trifft Klassik
STROHEIM. Anlässlich des 65-
Jahr-Jubiläums des Katholi-
schen Bildungswerks (KBW)
Stroheim gibt es am Sonntag, 1.
Oktober, um 16 Uhr in der Pfarr-
kirche Stroheim ein Jubiläums-
konzert mit Isaac Knapp und
Florian Pirklbauer.
Die beiden studierten Jazz- und
Klassikmusiker, die schon im
Vorjahr die Besucher auf Orgel
und Trompete begeisterten, wer-
den heuer unter dem Titel „AB-
BAch“ eine Reise über Zeit-,
Genre- und Ländergrenzen hin-
weg zum Besten geben. So gibt
es neben klassischer Musik ge-
nauso Jazz, Filmmusik und Pop-
stars wie Elvis Pressley oder Udo
Jürgens zu hören.<

Jubiläumskonzert ABBAch
Sonntag, 1. Oktober, 16 Uhr
Pfarrkirche Stroheim
Eintritt: freiwillige Spenden

Isaac Knapp spielt mit seiner Trompete
in Stroheim. Foto: Knapp

Florian Pirklbauer zeigt auf der Orgel
sein Können. Foto: Pirklbauer

20 Jahre GRÜNE
ASCHACH. Die Aschacher Grü-
nen feiern am Samstag, 30. Sep-
tember, in der Tischlerei am
Schopperplatz ab 15 Uhr ihr 20-
jähriges Jubiläum.

Kraft schöpfen
MICHAELNBACH. Die Diplom-
sozialarbeiterin und Qigong-Trai-
nerin Ursula Walli hält am Mitt-
woch, 4. Oktober, um 19 Uhr
einen Vortrag im Landgasthaus
Schörgendorfer. An den darauffol-
genden Samstagen, 7. und 14.
Oktober, veranstaltet sie jeweils
von 9 bis 12 Uhr einen Workshop
in der Natur.

Veranstaltungen im
Hartrium
HARTKIRCHEN.
Donnerstag, 28. September, 19
Uhr, Kino „Turmkuppel Sanierung“
Sonntag, 1. Oktober, 16 bis 18
Uhr, Vernissage „Die große Welt
der kleinen Tiere“
Mittwoch, 4. Oktober, 19 bis
20.30 Uhr, Freies Singen mit An-
nemarie Ruprechtsberger
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Wöchentliche Termine

DO, 28. September

FR, 29. September

SA, 30. September

SO, 1. Oktober

MO, 2. Oktober

DI, 3. Oktober

MI, 4. Oktober

DO, 5. Oktober

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Alkoven: jeden 2. Montag, SelbA, Info/Anm.:
 0676 9163802; Pfarrheim, 9.30 - 11.00.

Bad Schallerbach: dienstags, Kräuterwan-
derung "Die verborgenen Schätze", M. Mach,
www.vitalwelt.at/kraeuterwanderungen; Atri-
um, 15.00.

Eferding: dienstags: Offener Treffpunkt für
Kinder und Familien; Familienbundzentrum,
15.00 - 17.00, ausgenommen Schulferien.

Eferding: donnerstags, Beratung des ÖGB
auf Deutsch, Bosnisch, Kroatisch und Serbisch;
AK-Gebäude, 8.00 - 12.00.

Eferding: freitags, Nordic Walking für Senio-
ren, Info:  0664 9764077; Parkplatz Bräu-
haus, 9.30.

Gallspach: donnerstags, Nordic Walking für
Senioren; Hauptplatz, 14.00, VA: Gesunde Ge-
meinde.

Grieskirchen: dienstags, Strickrunde, Wolle
vorhanden; Otelo, Prechtlerstr. 18a, 9.00-12.00

Grieskirchen: donnerstags, Schachspielen,
Kinder/Jugendliche 17.00, Erwachsene 18.00,
Info:  0664 99485689; Manglburg.

Grieskirchen: mittwochs ungerade Wochen,
Tarockktreffen; Otelo, Prechtlerstr. 18a, 19.00.

Grieskirchen: mittwochs, Spielenachmittag
für Groß und Klein, Otelo, Prechtlerstr. 18a,
14.00 - 18.00.

Hartkirchen: dienstags, Langsamlauftreff;
Gemeindeamt, 18.30, VA: Union Fit und
Gesunde Gemeinde.

Natternbach: dienstags, Marienandacht;
Pfarrkirche, 19.00.

Natternbach: montags und donnerstags,
Stockschießen, Seniorenbund; Stocksporthalle,
14.00.

Peuerbach: sonntags: Suuupergalaktischer
Familiensonntag - Kinder-/Familienprogramm
der Communale OÖ; Schlossmuesum, 13.00 -
16.00.

Prambachkirchen: dienstags, Lauftreff der
Naturfreunde, 19.45.

Prambachkirchen: donnerstags, Yoga für
Senioren, Info: 0650 7041974; Pfarrheim, 9.00

Waizenkirchen: mittwochs, Union-Turnen
für Frauen; NMS, Turnsaal, 20.00-22.00

Weibern: Ausstellungseröffnung "echt, aber
nicht erwachsen", Werke von Wolfgang Bret-
ter, Musik: Gigi Gratt Duo; MUFUKU, 19.00.

Aistersheim: Weinfest, Fr., 29. 9., ab 18.00,
Sa., 30. 9., ab 17.00; Schützenheim, VA:
Schützenverein.

Aschach: Nachtwächterrundgang mit Hubert
Krexhammer, Anmeldung bis zum Vortag,
 0676 7718185; Dreifaltigkeitssäule, 19.00

Bad Schallerbach: Vernissage "Ansichtssa-
chen", Werke von Walter Gammer und Gabrie-
le Worf; Atrium, 19.00.

Geboltskirchen: Johannes Meissl - Virtuose
Kammermusik von Meisterhand; soma med,
19.00.

Geboltskirchen: Johannes Meissl - Virtuose
Kammermusik von Meisterhand; soma med,
19.00.

Grieskirchen: Leben.Blasmusik.Festival -
Wirtshausroas 6 Ensembles ziehen von Gast-
haus zu Gasthaus; Am Roßmarkt, GH Schatzl,
Pilsnerei, Tuba, 19.00 - 22.00.

Grieskirchen: Lebenscafe; Rotes Kreuz Be-
zirksstelle Grieskirchen, 14.00-17.00

Grieskirchen: Lesereise "Ne Naiset, ne Nai-
set - die Frauen" mit Wolfgang Drave; Biblio-
thek Lesefluß am Gries, 19.00.

Grieskirchen: Repaircafé, Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 18.00 - 20.00.

Haag/H.: Kleidertauschparty (bis zu 5 Klei-
dungsstücke); Pfarrheim, 19.00, VA: KBW.

Haibach: Vollmond-Wanderung, € 20,-, Info/
Anm.:   07279 8212; Hotel Donauschlinge,
18.00.

Peuerbach: "Futura Exacta", Unschärferela-
tionen, Maximilian Modl; Kometor, 17.00, im
Rahmen der Communale OÖ, https://communa-
le.at/programm/vermittlung

Peuerbach: KUNST St. Pius - Vernissage der
Workshop-Ergebnisse; Leerstand Schmidauer,
19.00, im Rahmen der Communale OÖ, https://
communale.at/programm/vermittlung

Prambachkirchen: Eröffnungsfest der Volks-
schule; VS Vorplatz, 14.00.

Scharten: Herbstbasteln, Maria Mach, Brigit-
te Gaisböck, , € 9,-, Anm.:  07249 47112-
25; Kirschblütenhalle, 14.00, VA: Naturpark
Obst-Hügel-Land.

Wallern: "Sturmwarnung"; Marktplatz,
18.00, VA: SPÖ.

Aistersheim: Weinfest, Fr., 29. 9., ab 18.00,
Sa., 30. 9., ab 17.00; Schützenheim, VA:
Schützenverein.

Aschach: 20 Jahre Aschacher Grüne, Kinder-
Zaubershow (15.00), Off. Begrüßung (19.00),
ImproTheater (19.30), Band Sonnendeck;
Schopperplatz, ab 15.00.

Aschach: Kultur am Markt - Livemusik mit
"Tuesday"; im Rahmen des Schmankerlmark-
tes, 10.00 - 12.00, VA: Kulturausschuss.

Bad Schallerbach: "Mit dem E-Bike vom
Kurpark in den Naturpark", € 12,-, Anm. erf.
bis spätestens 16.00 am Vortag:
 07249 420710; Atrium, 13.30.

Bad Schallerbach: Radfahrt nach Sipbach-
zell; Rathausplatz, 9.00, VA: Naturfreunde Bad
Schallerbach/Wallern.

Eferding: "Galápagos", Kabarett Berni Wag-
ner, Info: www.kuba-eferding.at; KuBa, 20.00.

Gallspach: "Der seltsame Fall des Benedikt
Mitmannsgruber", Kabarett, VK € 20,-
(Gemeinde), AK € 22,-; Kursaal, 20.00.

Gaspoltshofen: Heimspiel - The Midlife
Ramblers; Spielraum, 20.15

Grieskirchen: Konzertwertung in der Kirche
10.00, im Rahmen des Blasmusikfestivals.

Grieskirchen: Leben.Blasmusik.Festival -
"Authentisch und kompetent - auch ohne In-
strument", Vortrag Sabine Petzl, € 30,- (inkl.
Eintritt Festivalnacht), Anm.: www.leben-blas
musik-festival.at; Fa. Gföllner, Stritzing, 17.00.

Hinzenbach: FIS Sommer Grand Prix der Her-
ren (Sa., 20. 9., ab 13.45, So., 1. 10., ab
13.30) + Kinder4Schanzen-Tournee (Sa., 30.
9., 8.30), mit Rahmenprogramm, tickets:
www.skiaustriaticket.at; Skisprung Arena.

Peuerbach: "Das verhexte Museum", Musi-
cal von chor&more; Melodium, 20.00, im Rah-
men der Communale OÖ, https://communa-
le.at/programm/vermittlung

Peuerbach: "Im Reich der Pilze" Geführte
Pilzwanderung; Treffpunkt: beim Haus Unterbu-
benberg 12, 9.00; Anm.:  0732 779279,
oberoesterreich@naturschutzbund.at

Prambachkirchen: Bergtour Spitzmauer,
bis 1.10., Info/Anm.:  0677 61805024, VA:
Naturfreunde.

Scharten: Obst klaubm - nix vawiastn, Anm.:
  07249 47112-25; Parkplatz Leppersdorf,
10.00, VA: Naturpark Obst-Hügel-Land.

St. Marienkirchen: Wildkräuter-Küche,
€ 23,- inkl., Anm.: 07249 47112225; Obstlehr-
garten, 9.30, VA: Naturpark Obst-Hügel-Land.

Wallern: Märchenwanderung mit Helmut
Wittmann, € 14,-, 7-12Jährige € 5,-, Info:
 0677 62070208; Heimatmuseum, 15.00,
VA: Kulturkreis.

Aistersheim: Erntedankfest; Pfarrkirche, 9.00

Alkoven: Rote Wand und Hoher Stein, Wan-
derung, Info:  0664 73559525, VA: Natur-
freunde.

Alkoven: Seniorentag; Kulturtreff, 10.00.

Bad Schallerbach: Erntedankfest; Kath.
Pfarrkirche, 10.00.

Eschenau: Erntedankfest; Pfarrkirche, 9.00.

Gallspach: Weihe der Erntekrone anschl. Hl.
Messe; Hauptplatz, 9.15.

Grieskirchen: Leben.Blasmusik.Festival -
Musikalische Wanderung, 12, km; Brauerei, ab
9.00; Frühschoppen; Brauerei, ab 10.30, Info.:
www.leben-blasmusik-festival.at.

Grieskirchen: Musikalische Wanderung
(Brauerei, 9.00) mit Frühschoppen (ab 10.30),
im Rahmen des Blasmusikfestivals.

Haag/H.: Kultursalon - Jazzbrunch mit Saxo-
phonquartett Saxeed; Mülikoasahof, 10.00,
VA: Rotary Club.

Hartkirchen: Hartkirchner Herbstfest; Orts-
platz, 10.00-18.00

Hinzenbach: FIS Sommer Grand Prix der Her-
ren (Sa., 20. 9., ab 13.45, So., 1. 10., ab
13.30) + Kinder4Schanzen-Tournee (Sa., 30.
9., 8.30), mit Rahmenprogramm, tickets:
www.skiaustriaticket.at; Skisprung Arena.

Hofkirchen: Erntedankfest; Pfarrkirche, 9.30.

Natternbach: Herbst-Frühschoppen, Livemu-
sik: Blechbradla; Ikuna Naturresort, 10.00.

Neumarkt: Erntedankfest; Pfarrkirche, 8.00,
anschl. Weißwurst-Frühschoppen und Pfarrcafé
am Marktplatz.

Pollham: Erntedankfest, Beginn beim Pfarr-
hof, 9.00.

Prambachkirchen: Erntedankfest mit
anschl. Agape; Pfarrkirche, 9.00.

Scharten: Erntedankfest mit anschl. Weiß-
wurst-Frühschoppen, VA: Kath. Pfarre.

St. Agatha: Erntedankfest in der Pfarrkirche.

St. Georgen: Erntedankfest mit Frühschop-
pen; Pfarrkirche + Veranstaltungsraum, 8.00.

St. Georgen: Familienwandertag, Treff-
punkt: Bauhof, 13.00, VA: ÖVP.

St. Marienkirchen: Samareiner G'schicht'n
Roas, Edith Männer, Heinz Steiner, € 12,-
(Kinder € 9,-); Anm.:  07249 47112-25;
Mostspitz, 14.00 (bei Schlechtwetter: 8. 10.).

Stroheim: "ABBAch", (Ba)Rock & Pop, Isaac
Knapp + Florian Birklbauer; Pfarrkirche, 16.00.

Taufkirchen: Guglhupfsonntag - Guglhupf-
verkauf; nach dem Gottesdienst, VA: Goldhau-
benfrauen.

Wallern: Erntedankgottesdienst; Evang. Drei-
einigkeitskirche, 9.00.

Bad Schallerbach: Socken-Wetterspazier-
gang, Hans Gessl, Info: 07248 64788, Europa-
platz, 15.00, bei jeder Witterung.

Eferding: Selbstverteidigung, 4-7Jährige,
Info/Anm.:  0676 5722709, 5x; Turnsaal VS
Nord, 15.30, VA: Familienbundzentrum.

Grieskirchen: Freies Trommeln; Otelo Precht-
lerstr. 18a, 19.00 - 21.00.

Hartkirchen: Infoabend Glasfaserausbau;
Landesmusikschule, 19.00.

Pram: "Ratschn und spün"; Betreutes Woh-
nen , 14.00 - 17.00.

Prambachkirchen: Erzählcafé "Loslassen ...
woran hängt dein Herz?", Leitung: Maria
Stichlberger; Pfarrsaal, 14.30 - 16.00

Eferding: "The Banshees of Inisherin", Film;
KuBA, 20.00, VA: Die Grünen

Geboltskirchen: Infoabend Energie - Tipps
und Infos zu Photovoltaik, Heizungstausch und
E-Mobilität; GH Pichler, Frei 1, 19.00

Haag/H.: 16 Std.-Erste-Hilfe-Kurs, 3. + 5.
10., 18.30 - 22.30, Info: www.roteskreuz.at;
Rotkreuz-Ortsstelle.

Wallern: "Coffee with Cops", Austauschmög-
lichkeit mit der Polizei; Marktplatz, 15.00 -
18.00, VA: Initative Gemeinsam.Sicher.

Alkoven: Treffpunkt für betreuende und pfle-
gende Angehörige, Info/Kontakt:
 0664 1629201; Pfarrzentrum, 14.00.

Bad Schallerbach: "Vienna waits for you",
Joesi Prokopetz, Karten: info@vitalwelt.at; Atri-
um, 19.30.

Gallspach: Pensionisten-Nachmittag; Hotel
Austria, 14.00, VA: Pensionistenverband.

Gallspach: Stammtisch Kameradschaftsbund;
Restaurant Gusto, 18.00.

Haibach: Heckenführung - bienenfreundliche
Sträucher, Nutzen, Verwendung, Verkostung;
Fam. Hofer Eckersdorf,  0664 88663270,
14.00, VA: Bienenfreundliche Gemeinde.

Michaelnbach: "Neue Kraft schöpfen statt
erschöpfen", Vortrag, Landgasthaus Schörgen-
dorfer, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde.

Wels: IVY Zentrum für Kinderwunsch - Einla-
dung zum kostenlosen Infoabend, Salzburger
Str. 65, 18.00; Infos: www.ivy-kinderwunsch.at

Wendling: Wallfahrt zum Sonntagberg, VA:
Senioren.

Alkoven: "Vom entdecken der Welt", Lesung
Michael Schottenberg, € 12,-, dring. Anm.:
0732 663241-12; Kulturtreff, 15.00, VA: PVÖ.

Hofkirchen: Seniorenwallfahrt nach Maria
Kirchenthal, VA: Seniorenbund.

Meggenhofen: SelbA; Martinshaus, 14.00.

Natternbach: Kegeln Pensionistenverband,
Anm:  0680 1162431; St. Roman, 14.00.

Natternbach: Wandern Seniorenbund;
Feuerwehrparkplatz, 13.30.

Neukirchen: Seniorenbund-Stammtisch;
GH Ratzenböck, St. Sixt, 14.00.

Pollham: Stammtisch Seniorenbund; Turmkel-
ler, 14.00.

St. Marienkirchen: Frauentreff - Gottes-
dienst (19.30), anschließend Treffen im Pfarr-
saal, VA: KFB.
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Top-Termine

SIMPLY THE BEST
LINZ. Die gefeierte Tina-Turner-Hommage
„Simply The Best – Die Tina Turner Story“ mit
HauptdarstellerinCocoFletcher ist am19.April
im Brucknerhaus zu erleben – mit allen Hits
der „Queen of Rock“ und einer Zeitreise durch
fünf Jahrzehnte Musikgeschichte. Tickets: co-
fo.at; Ö-Ticket, 0900 9496096
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FALCO – DASMUSICAL
LINZ. Das mitreißende Showerlebnis rund
um Falco kehrt zurück auf die Bruckner-
haus-Bühne, am 12. April 2024. Die Musi-
cal-Biografie begeistert mit den Hits der Pop-
Ikone und gibt einen tiefen Einblick in seine
Gedanken- und Gefühlswelt. Infos/Karten:
www.falcomusical.com, cofo.at, Ö-Ticket

Foto: Marcel Klette

AFRIKA, AFRIKA
LINZ. Die Erfolgsshow vom Kontinent des
Staunens kehrt 2023 zurück nach Öster-
reich. Zwischen 20. Oktober und 5. No-
vember ist das Ensemble aus über 50 Tän-
zern, Musikern und Akrobaten am Linzer
Urfahrmarktgelände live zu erleben. Infos
und Karten gibt's unter www.oeticket.com
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE 2023
LINZ. Weltklasse-Tätowierer, Freakshows,
Akrobaten und Musik hat die Wildstyle &
Tattoo Messe zu bieten: am Samstag, 21.
und Sonntag, 22. Oktober in der Tabakfa-
brik Linz. Die Bands U.D.O. und Lordi ge-
ben sensationelle Live-Konzerte in voller
Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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Wallern: Sprachtreff - Französisch, Englisch;
Hotel Wallern, 18.00.

Eferding: Lesereihe dreimaldrei "Gesellschaft
und Politik", Anm.: kontakt@gastzimmer.at;
Eferdinger Gastzimmer, Schmiedstr. 11, 19.30.

Eferding: Nachbarschaftsmobil Spielplatzbe-
treuung; Spielplatz Umdaschstraße, 16.00.

Grieskirchen: Grieskirchner Stadtgeschichte
erleben, mit Hubert Krexhammer, tel. Anm.:
2 Tage vorher:  0676 7718185; Kirchen-
platz/Karbrunnen, 19.00.

Peuerbach: "Das verhexte Museum", Musi-
cal von chor&more; Melodium, 20.00, im Rah-
men der Communale OÖ, https://communa-
le.at/programm/vermittlung

Peuerbach: "Futura Exacta", Unschärferela-
tionen, Maximilian Modl; Kometor, 17.00, im
Rahmen der Communale OÖ, https://communa-
le.at/programm/vermittlung

Waizenkirchen: Livemusik "Patchwork" -
Dixieland; GH Mayrhuber, 20.00, VA: Kultur-
verein "Geh Weida" + Moahuawa Trau Di.

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404

HÄND, Wochenende + Feiertage:  141.

Bezirke Eferding, Grieskirchen, Ried,
Schärding:  30. September + 1. Okto-
ber: Dr. Katalin, Engelhartszell,
 07717 20011
Bezirk Wels: 30. September + 1. Okto-
ber: Dr. Marszycki, Wels,  07242 210380
jeweils von 9.00 - 12.00.

Wallern: 6. Oktober, VZ akZent, 15.30 -
20.30.

Bad Schallerbach: Eurotherme/Aquapulco,
So.-Fr., 9.00-22.00, Sa., 9.00-24.00, Tropica-
na/Sauna, Mo.-So., 9.00-24.00.

Aschach: Schmankerlmarkt, 9.00-14.00, an
der Donau-Promenade, letzter Sa. im Monat.

Bad Schallerbach: 30. September,
Genussmarkt; Rathausplatz, 8.00 - 14.00.

Eferding: Wochenmarkt, freitags, 14.00-
18.00; Stadtplatz.

Grieskirchen: Bauernmarkt; Kirchenplatz,
7.00-11.00, samstags.

Natternbach: 1. Oktober,  Tauschbasar
"Alles rund ums Kind"; Pfarrzentrum, 9.00,
VA: Spiegel-Gruppe.

Peuerbach: Wochenmarkt, donnerstags,
Maloplatz, 8.00-13.00.

Waizenkirchen: Wochenmarkt, Di. + Fr.,
Marktplatz, 8.00-12.00.

Wallern: 30. September,  Kinderartikel-
Tauschbasar; VAZ akZent, 8.00 - 11.00, VA:
ÖVP Frauen

Bezirk Grieskirchen: 30. September +
1. Oktober: Mag. Mayr, Heiligenberg (Klein-
tiere),  0680 4020915.

Eferding: 3. Oktober,  Mutterberatung,
Info:  0676 5722709; Familienbundzen-
trum, 14.00.

Eferding: Alkoholberatung, Termine: Josef
Eilmsteiner, Suchtberater,  0664 60072-
89559; Bezirkshauptmannschaft.

Eferding: Caritas-Sozialberatung für Men-
schen in Not, Termine:  0676 8776-8073,
Kirchenplatz 2, 8.30-12.00, 2. u. 4. Do./Monat.

Eferding: Exitsozial - Psychosoziales Zentrum
(vertraulich, kostenfrei),  07272 7020, Mo.-
Fr., 8.00-12.00.

Eferding: Familienberatung, betreute
Besuchskontakte, Di., 8.30-10.30, familienbera
tung.eferding@ooe.familienbund.at.

Eferding: Frauenberatung, ab 16 Jahre,
Eva Hebertshuber, Termin:  0660 6490958,
heberts@frauennetzwerk3.at; Bahnhofstr. 24.

Eferding: Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungs-
stelle Eferding:  0732 777756-1.

Gallspach: 4. Oktober,  Sozialsprechtag;
Hotel Austria, 15.00, VA: Pensionistenverband.

Grieskirchen: Arbeitsassistenz von pro men-
te - Beratung für Menschen mit psychischen
Problemen:  0664 5481205; Lobmeyrstr. 1.

Grieskirchen: Beratungsstelle Sozialhilfever-
bandes, Info: www.shvgr.at,  07248 61744.

Grieskirchen: Besuchsdienst, Kontakt: Rotes
Kreuz,  07248 62243-0

Grieskirchen: Jugendservice, Mo.-Do.,
14.00-17.00,  07248 64464.

Grieskirchen: Mobiles Hospiz, Manglburg,
18,  07248 62243-44, www.roteskreuz.at

Grieskirchen: OÖZIV Support für Menschen
mit gesundh. Beeinträchtigung, chronischer Er-
krankung, Termine:  0699 15660404; ÖGK.

Grieskirchen: Umgeschulte Linkshändigkeit,
kostenfreie Beratung/Info: 0699 11161177,
www.gesulh.at

Natternbach: Leuchtpunkt - Selbsthilfegrup-
pe für verwaiste Eltern, 1. Mo./Monat, Anm.:
 0676 4540401; Pfarrheim, 19.00 - 21.00.

Ottensheim/Bezirk Eferding: Unterstüt-
zung für Menschen mit Demenz, Beratung/
Information/Trainingsgruppe (Eferding,
Aschach), Präventionsgruppe (Ottensheim),
Termine/Infos:  0664 8546699.

Alkoven: Lern-/Gedenkort Schloss
Hartheim: Ausstellung "Wert des Lebens",
07274 6536546, Mo.-Do., 9.00-16.00, Fr.,
9.00-15.00, So./Fei., 10.00-17.00, erster So./
Mo: Öffentl. Begleitung, 14.00, Anm. erf.

Bad Schallerbach: Atrium: "Sommerzeit
& Sonnenschein", Künstler/innen des Kunstver-
eins NH10, Mo. - Fr., 8.00 - 17.00, Sa., 9.00 -
12.00, bis 29. September.

Bad Schallerbach: Atrium: "Ansichtssa-
chen", Werke von Walter Gammer und Gabrie-
le Worf, Mo. - Fr., 8.00 - 17.00, Sa., 9.00 -
12.00, 29. September bis 1. Dezember.

Eferding: Museum Schloss Starhem-
berg,  neu: nagelneues Kettenhemd/Ketten-
haube, Führungen (So./Fei., 10.00 + 15.00, oh-
ne Anmeldung).

Geboltskirchen: Kohlebahnhof Schei-
ben: "Leben um den Bergbau", 3,5 km Rund-
kurs mit dem Draisinenfahrrad oder dem Hau-
erzug, Sa., So., Fei, 12.00 - 17.00, ab 1. Mai

Grieskirchen: Galerie Schloss Parz:
"hierzulande", Manfred Hebenstreit, Leopold
Kogler, Margherita Grasselli So., 14.00-17.00,
Mo./Fr., 10.00-13.00, 14.00-17.00, bis 7. 11.

Haag/H.: Schloss Starhemberg: "Unsere
Feuerwehren - historische Einblicke", So. u.
Fei., 14.00 - 16.00, bis 26. Oktober.

Haibach: Römerpark, Römerbad,
Schlögen 2, ganzjährig, im Freien,
Info: Tourismusverband,  0677 61621401.

Hartkirchen: Hartrium: "Baumwesen und
Pilzkinder", Heidemarie Olbrich, Do. + Fr.,
15.00 - 18.00, Sa., + So., 9.00 - 12.00, bis En-
de September.

Peuerbach: Atelier, Passauerstraße 7:
Offenes Atelier und Installation von Herbert Eg-
ger in seinem Atelier, sonntags, 11.00 - 18.00,
Communale OÖ.

Peuerbach: Kaisereich vor Schlossmu-
seum: "Den Himmel durchstreifen", Kunstin-
stallation Anita Selinger, bis 26. Oktober, im
Rahmen der Communale.

Peuerbach: Kometor: "Kometor", Billa
und Manfred Hebenstreit; "Mondmeer - Lunar
Mare", Bewegtbildspektakel Siegfried A. Fru-
hauf; geöff. bei Führungen/Veranstaltungen,
bis 26. Oktober, im Rahmen der Communale.

Peuerbach: Leerstand Schmidauer: KUNST
St. Pius, Ausstellung der Workshop-Ergebnisse;
Di. - So., 9.00 - 18.00, von 28. September bis
26. Oktober, im Rahmen der Communale OÖ,
https://communale.at/programm/vermittlung

Peuerbach: Schlossmuseum Innenhof:
"UASAP - Upper Austria Space Audio Program-
me", Raum- u. Klanginstallation v. Johannes
Steininger bis 26. Oktober, im Rahmen der
Communale.
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Terminanzeigen

Ausstellungen

REPAIR CAFÉ

Gemeinsam
reparieren
MICHAELNBACH. Beim zweiten
Repair Café in der alten Tischle-
rei in Michaelnbach unterstützen
ehrenamtliche Helfer die Besu-
cher beim Reparieren ihrer mit-
gebrachten kaputten Lieblings-
stücke. Am Freitag, 29. Septem-
ber, laden das Team von „Tisch-
lein deck dich“ und dieKlima- und
Energiemodellregion Mostlandl
Hausruck von 15 bis 18 Uhr zum
gemeinsamen Werkeln und Kaf-
fee trinken ein. Pro Person kann
ein Elektrogerät, Haushaltsgerät,
Spielzeug, Fahrrad oder auch
Kleidungsstück zur Reparatur
mitgebracht werden.<

Freitag, 29. September, von
15 bis 18 Uhr, Alte Tischlerei, Son-
nenhang 2, Michaelnbach, Anmel-
dung unter wagner@mostlandl-
hausruck.at oder 0676 4034077

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

FESTIVAL

Drei Tage voller Blasmusik
GRIESKIRCHEN. Grieskirchen
ist im Blasmusik-Fieber. Von
29. September bis 1. Oktober
findet das Leben.Blasmu-
sik.Festival statt. Ein Fix-
punkt dabei: eine musikali-
sche Wanderung.

Konzert, Weiterbildung und ge-
meinsames Musizieren. Das ist
das Leben.Blasmusik.Festival.
Neben einer Wirtshausroas, der
Festivalnacht und einer Konzert-
wertung wird es auch eine Mu-
sikwanderung mit LT1-Früh-
schoppen geben. Auf einer Län-
ge von zwölf Kilometern und 185
Höhenmetern führt der Weg von
der Brauerei Grieskirchen ent-
lang der Trattnach bis hinauf zum
Schloss Tollet. Dort erwartet die
Wanderer die erste Labstation.
Frisch gestärkt kann man weiter-
wandern bis nach Oberwödling.

Beim Fotopoint werden Erinne-
rungsfotos für die sportlichen
Teilnehmer gemacht. Beim
Feuerwehrhaus in Oberwödling
ist fürMusik, Speis undTrank ge-
sorgt, dann geht es zurück nach
Grieskirchen. Eine letzte Station
mit Kaffee und süßen Köstlich-
keiten ist hier entlang des
Schlossweges aufgebaut. Bei al-

len drei Stationen spielen Musik-
gruppen aus Oberösterreich für
dieWanderer auf.<

Festival:
Freitag, 29. September bis
Sonntag, 1. Oktober
Die musikalische Wanderung findet
am 1. Oktober ab 9 Uhr statt.
Start: Brauerei Grieskirchen

Auf zur Musikwanderung heißt es am 1. Oktober. Foto: MV Pötting

HOFBÜHNE

Bayrischer Humor in Tegernbach
SCHLÜSSLBERG. Unterhaltsa-
me Abende wird es in der Hof-
bühne Tegernbach im Rah-
men des Bayrischen Herbstes
geben.

Dass im Herbst interessante
Künstler aus Bayern in die Hof-
bühne Tegernbach kommen, hat
sich schon eingebürgert.
Heuer ist am Donnerstag, 5. Ok-
tober, Stefan Otto zu Gast. Dass
nicht immer alles glatt im Leben
läuft, darüber sinniert er in
seinem Programm „Gmahde
Wiesn“. Auf der Bühne besticht
der frisch gekürte Dingolfinger
Kulturpreisträger neben musika-
lischer Vielseitigkeit an Gitarre,
Keyboard und Waschbrett-Per-
cussion durch seinen spritzigen
Humor. Den packt er in Alltags-
geschichten und Liedertexte.
Auch auf seine neuen Medleys
mit den bekannten und umgetex-

teten Liedern darf man sich freu-
en.
Den zweiten Abend des Bayri-
schen Herbstes in Tegernbach
wird die bekannte Lisa Fitz be-
streiten, mit ihrem Jubiläums-
programm„Dauerbrenner“ ist sie
am 19. Oktober zu Gast.
Lisa Fitz wurde mit dem Bayri-
schen Verdienstorden und dem
Kabarett-Ehrenpreis des Bayeri-
schen Fernsehens ausgezeichnet.
Sie entstammt der legendären,
weitverzweigten Künstlerdy-
nastie Fitz, war Pionierin des
Frauenkabaretts und brachte als
erste Frau ein Soloprogrammmit
eigenen Texten auf die Bühne.
Aktuelles, Best-of-Klassiker und
Lieder warten auf die Gäste.
Die Kabarettabende beginnen je-
weils um 20 Uhr. Karten gibt es
telefonisch unter 07248 66 958
oder06644626256bzw.perMail
unter info@hofbuehne.at.<

Lisa Fitz kommt am 19. Oktober nach
Tegernbach. Foto: Dominic Reichenbach

Eine „gmahde Wiesn“ mit Stefan Otto
am 5. Oktober Foto: M. Otto

Peuerbach: Schlossmuseum: "Kosmos.
Neue Welten", ; Di. - So., 9.00 - 18.00, bis 26.
Oktober, im Rahmen der Communale.

Peuerbach: Schuhmacher Brauchtums-
museum, Fr., 9.00-18.00 u. Vereinb.: muse
um.peuerbach@gmx.at,  0664 1948869.

Peuerbach: Schuhmachermuseum:
Kupferarbeiten von Ludwig Kaltseis, freitags
14.00 - 18.00 und nach tel. Vereinbarung
 0699 1948869, bis Ende Oktober.

Peuerbach: Sparkassenplatz: 3D Sonnen-
system - Kunstprojekt, im Rahmen der Commu-
nale, bis 26. Oktober.

Pram: Handwerkermuseum "Schmied
z'Gries",  Sonn-/Feiertage 14.00-17.00 und
nach Vereinbarung  07736 6003 od. 6349.

Tollet: Kulturama Schloss Tollet:
"Johannes Kepler und seine Zeit", Sa., So. u.
Fei., 13.30 - 17.00, bis 7. November.

Weibern: MUFUKU: "echt, aber nicht
erwachsen", Werke von Wolfgang Bretter,
Fr., 10.00 - 12.00 und nach Vereinbarung,
von 29. September bis 15. Dezember.
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AUSSTELLUNG

Kunst als Ansichtssache
BAD SCHALLERBACH. Zwei im
ästhetischen Ausdruck unter-
schiedliche Künstler zeigen ihre
Werke unter dem Titel „Ansichts-
sachen“ im Atrium Bad Schaller-
bach. Walter Gammer hält in sei-
nen Werken Bereiche des Lebens
fest: ObMenschen, Fauna und Flo-
ra, oder Naturlandschaften – sie al-
le finden in Aquarell-, Tusche-, Öl-
und Acrylbildern Ausdruck. Ga-
briele Worf lässt sich von ihrer In-
tuition leiten und hat zu Beginn des
Schaffensprozesses kein bestimm-

tes Endergebnis vor Augen. Aus
einem Mix aus Farbschichten,
grafischen Elementen und Malspu-
ren ergeben sich so fiktive Land-
schaften, halbabstrakte Pflanzen-
welten und abstrakte Farbspiele.<

Walter Gammer und Gabriele Worf präsentieren ihre „Ansichtssachen“. Foto: privat

Eröffnung:
Freitag, 29. September, 19 Uhr
Atrium, Bad Schallerbach
Ausstellung bis 30. November.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 8 bis 17 Uhr
Samstag, 9 bis 12 Uhr

LESUNG

Weltenbummler liest
ALKOVEN/OÖ. Der Pensionis-
tenverband Oberösterreich holt
den beliebten Weltenbummler
Michael Schottenberg nach Al-
koven. Der Autor und Schau-
spieler wird am Donnerstag, 5.
Oktober, um 15 Uhr im Kultur-
treff Alkoven aus seinen Reise-
büchern lesen und von interes-
santen Begegnungen erzählen.

Michael Schottenbergs Reisebe-
richte aus aller Welt sind Kaleido-
skope der besonderen Art: Unbe-
kanntes, Überraschendes, Verbor-
genes, Geschichten und Begeg-
nungenmitMenschen– erzählt von
einem Entdecker und Reisephilo-
sophen. Mit der ihm eigenen Her-
zenswärme, Humor und auch
Weisheit schildert „Schotti“ die
schönsten Plätze und Schätze Ös-
terreichs und der Welt, beschreibt
dabei Unentdecktes wie auch Lieb-
gewonnenes. In Alkoven liest er

Auszüge aus seinen Büchern wie
„Österreich für Entdecker“ und
„Vom Entdecken der Welt“. Die
Karten kosten 12 Euro, für PVÖ-
Mitglieder 9 Euro.
Kartenbestellungen sind bei Ro-
bert Dinu (PVOÖ) per Mail
robert.dinu@pvoe.at oder Telefon
0732 663241-12 möglich.<

Michael Schottenberg ist immer
unterwegs. Foto: Ulrike Hözel

Donnerstag, 5. Oktober
15 Uhr, Kulturtreff Alkoven
Karten: 12 Euro
Für PVÖ-Mitglieder: 9 Euro

PFLANZENBÖRSE

Für Pflanzenliebhaber
ROTTENBACH. Wertvolle Nutz-
und Kulturpflanzen, Raritäten,
Ableger von Zimmerpflanzen,
Stauden, Samen, Gartendeko
oderKräuterproduktesindbeider
Pflanzenbörse zu bekommen.
Am Samstag, 30. September (9
bis 12 Uhr) wird die Halle beim
Hotel Mauernböck in einen
Dschungel verwandelt.
Seit 30 Jahren ist der Markt ein
Treffpunkt für Gartenliebhaber

und bietet nicht nur eine breite
Produktpalette, es sind auch Ex-
perten vor Ort, mit denen man
fachsimpeln kann. Es werden bis
zu 30 Aussteller aus nah und fern
erwartet. Kommen wird etwa die
Kräuterexpertin Ursula Asamer.
Die Biologin und Arche-Noah-
Erhalterin Claudia Ortner hat
auch Bücher dabei. Es gibt
außerdem Info-Stände, ein Buf-
fet und eine Tombola.<

Bei der Rottenbacher Pflanzenbörse können sich Gartenliebhaber austauschen
und es sind Pflanzenraritäten zu bekommen. Foto: privat
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Lukas aus Braunau

Foto: Paint Art

Marco aus Urfahr-Umgebung
Foto: Alexis DarkArt

Christoph aus Grieskirchen

Foto: Privat

David aus Eferding
Foto: Herzbube Linz Tattoostudio

Sabine aus Linz
Foto: Jules Boho

Claudia aus Vöcklabruck
Foto: Privat

Andrea aus Steyr
Foto: Privat

Susanne aus Gmunden

Foto: Privat

Rita aus Wels
Foto: Privat

Jacqueline aus Ried

Foto: Privat

Arijana aus Linz-Land
Foto: Karmely Sörmus/psyhiskond

Jenny aus Linz-Land
Foto: Privat

Corina aus Freistadt

Foto: Privat

Jana aus Kirchdorf
Foto: Privat

Claudia aus Wels
Foto: Privat

Tattoo- 
Gutschein  

über € 1.500,- 
gewinnen!

Wahl zum

coolsten Tattoo

In Kooperation mit:

Foto hochladen und abstimmen  
bis 20. Oktober auf tips.at/tattoo.

Alexander aus Amstetten
Foto: Privat


